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Notdienste der Ärzte in Lippe
Alle niedergelassenen Ärzte 
in Westfalen-Lippe sind dazu 
verpflichtet, auch außerhalb 
der regulären Sprechstun-
denzeiten die ärztliche Ver-
sorgung ihrer Patienten zu 
gewährleisten. Wenn Sie ei-
nen Arzt brauchen und nicht 
bis zur nächsten Sprechstun-
de warten können, werden Sie 
in einer Notfalldienstpraxis in 
Ihrer Nähe versorgt. Können 

Sie aus medizinischen Grün-
den nicht selbst in die Notfall-
dienstpraxis kommen, kommt 
ein Arzt zu Ihnen nach Hause. 
Auf Grund der speziellen me-
dizinischen Geräte führen die 
Augen- und HNO-Ärzte ihre 
Notdienste nicht in einer Not-
falldienstpraxis durch, son-
dern jeweils in der eigenen 
Praxis. Über die Rufnummern 
116117 erhalten Sie Mo., Di. u. 

Do. ab 18.00 Uhr / Mi. u. Fr. ab 
13.00 Uhr / Sa., So., feiertags
ab 8.00 Uhr bis jeweils 8.00 Uhr 
am Folgetag Auskunft über die 
örtliche Erreichbarkeit sowie 
über die Sprechzeiten des Au-
gen- und HNO-ärztlichen Not-
falldienstes in Ihrer Nähe. Hier 
bekommen Sie auch weitere 
Informationen über die nächst-
gelegenen Notfalldienstpraxen 
oder die Möglichkeiten eines 
Hausbesuches. Bitte halten 

Sie Folgendes bereit: Name/
Vorname, Geburtsdatum/Al-
ter, Ort, Postleitzahl, Straße, 
Hausnummer/Etage. Ihre Te-
lefonnummer (für evtl. Rück-
ruf), möglichst genaue Anga-
ben zum Gesundheitszustand, 
Zettel und Stift. Befinden Sie 
sich in einer lebensbedrohli-
chen Notfallsituation, wen-
den Sie sich bitte sofort an 
die Rettungsleitstelle unter 
der Tel.-Nr.: 112.

Augenärztlicher Notdienst, HNO-Notfalldienst, Hausbesuchs-
anforderung unter 116117
Diese Notfallpraxen können direkt aufgesucht werden:
Notfallpraxis Detmold: Mo., Di., Do. von 18.00 - 22.00 Uhr, Mi. 
und  Fr. von 13.00 - 22.00 Uhr, Wochenende und Feiertage von 
8.00 - 22.00 Uhr (nach 22.00 Uhr Notaufnahme Klinikum Detmold).
Notfallpraxis Kinder: Mo., Di., Do. von 18.00 - 21.00 Uhr, Mi. und  
Fr. von 13.00 - 21.00 Uhr, Wochenende und Feiertage von 9.00 - 
21.00 Uhr (nach 21.00 Uhr Notaufnahme Klinikum Detmold). Me-
dicum Detmold, Röntgenstr. 16

ecHte HilFe Fängt 
da an, wo man sicH
zeit nimmt Für 
das persönlicHe 
gespräcH.

Tel. 05202-88 11 87
Sperlingsweg 7a
LeopoLdShöhe-ASemiSSen
Tel. 05208-91 31 52
herforder Str. 13
LeopoLdShöhe
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Selbsthilfegruppe Prostatakrebs Bielefeld lädt zum 
monatlichen Treffen ein:

Prostatakrebs: Wer hilft mir? 
Wie geht es weiter?
Die Diagnose Krebs ist meis-
tens ein Schock und mit Angst 
Verbunden vor der Behand-
lung, eventuellen Nebenwir-
kungen und natürlich vor 
dem Verlauf der Krankheit. 
Unsere Selbsthilfegruppe 
trifft sich jeden 3. Donners-
tag eines Monats zum Erfah-
rungsaustausch über Behand-
lungsmethoden, mögliche 
Nebenwirkungen und Risiken. 
Wir sind eine offene Gruppe, 
zu der jederzeit Betroffene 
und Angehörige hinzukom-
men können.

Das nächste Treffen findet am 
Donnerstag, den 19.11.2026
um 16.30 Uhr im AWO Be-
gegnungszentrum Olden-
trup, Lüneburger Str. 78/80 
33719 Bielefeld (Neue Ad-
resse) statt. Zu Gast ist Uro-
loge Dr.med. Maksim Wirt.
Kontakt: Karl-Heinz Vogel-
sang, Tel.: 05206-4970 oder 
per E-Mail an: Karl-heinz.vo-
gelsang.gmx.de / Weitere 
Informationen auch im In-
ternet: www.Selbsthilfegrup-
pe-prostatakrebs-bielefeld.
de

dass der Herbst uns nun voll 
im Griff hat, lässt sich nicht 
nur an den kürzer werden-
den Tagen und den spürbar 
frischeren Nächten erkennen. 
Auch der typische Sound-
track dieser Jahreszeit ist wie-
der unüberhörbar: das Dröh-
nen der Laubbläser. Während 
die einen auf die schnelle Hil-
fe schwören, raubt das Ge-
räusch anderen den letzten 
Nerv. Doch vor allem für un-
sere tierischen Gartengäste 
bedeutet der allzu gründliche 
Ordnungswahn im Herbst 
eine echte Herausforderung.   
Allen voran leidet der Igel un-
ter blitzblank gefegten Gär-
ten. Er braucht Laub, Reisig 
und lose Zweige, um sich ein 
geschütztes Winterquartier zu 
bauen. Muss er zu lange su-
chen, zehrt das wertvolle Fett-
reserven auf, die er dringend 
für den Winterschlaf benötigt. 
Wer dem stachligen Nach-
barn helfen möchte, lässt in 
einer ruhigen Ecke des Gar-
tens einfach einen Haufen 
aus Laub und Ästen liegen – 
und das idealerweise bis ins 
Frühjahr hinein (mindestens 
bis April), damit der Igel un-
gestört aufwachen kann.   
Doch nicht nur Igel freuen 
sich über ein wenig „kont-
rollierte Wildnis“ im Garten. 
Wenn Sie Ihren Außenbereich 
tierfreundlich über den Win-
ter bringen möchten, gibt es 
noch weitere einfache Maß-
nahmen. Ab November freu-
en sich Wildvögel über zusätz-

liche Nahrung. Ein Futtersilo 
ist hierbei besonders hygie-
nisch, da das Futter trocken 
bleibt und nicht durch Kot 
verunreinigt wird. Wer ein 
klassisches Vogelhaus nutzt, 
sollte dieses regelmäßig mit 
warmem Wasser reinigen. Mit 
einfachen Sonnenblumenker-
nen machen Sie bereits die 
meisten Vögel glücklich, und 
angesichts des Insektenster-
bens ist eine Fütterung oft 
nicht nur im tiefsten Winter 
sinnvoll. Schneiden Sie Ver-
blühtes nicht vorschnell zu-
rück. In den hohlen Stängeln 
von Stauden überwintern vie-
le nützliche Insekten und de-
ren Larven. Zudem bieten die 
Samenstände von Sonnen-
blumen, Disteln oder Karden 
eine natürliche Futterquelle 
für Distelfinken und Meisen. 
Neben Laub- und Reisighau-
fen bieten auch aufgeschich-
tete Holzscheite oder eine 
kleine Natursteinmauer per-
fekte Unterschlüpfe für Erd-
kröten, Eidechsen und Nütz-
linge wie Marienkäfer und 
Laufkäfer.
Manchmal ist weniger eben 
mehr: Ein bisschen Mut zum 
Liegenlassen schenkt unserer 
heimischen Tierwelt lebens-
wichtigen Schutz und Ihnen 
im Frühjahr einen lebendigen, 
gesunden Garten.

Schöne Grüße von
Andrea und Dietmar Klee und 
dem Team vom blauen Blatt.
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In dringenden Fällen bitte folgende Rufnummer wählen:
Feuer, Rettungsdienst-Leitstelle............................................112
Krankentransport Leitstelle Lemgo..................................19222
Polizei, (bei Unfall, Überfall u.a.)............................................110
Über diese Rufnummer, die für beide Ortsnetzbereiche (Leopolds-
höhe und Oerlinghausen) gelten, werden die notwendigen Stellen 
(Feuerwehr, Krankentransport, Rettungshubschrauber bzw. die 
zuständige Polizeidienststelle u.ä.) alarmiert. Im übrigen können 
folgende Stellen telefonisch erreicht werden:
Freiwillige Feuerwehr Leopoldshöhe.................(0 52 08) 16  66
- nicht ständig besetzt - Wehrführer: Harald Schubert
Polizeiwache Leopoldshöhe...................................(0 52 08) 4 18
- tagsüber, während der Dienststunden -
Polizeistation Bad Salzuflen..............................(0 52 22) 9 81 80
- durchgehend besetzt -
Zahnärztlicher Notdienst................................(0 18 05) 98 67 00
(14 Cent/Minute aus dem deutschen Festnetz, aus dem Mobil-
funknetz ggfs. teurer)

Notrufe

Notsprechstunden Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 11.00 
- 12.00 Uhr sonst, Tel.: (05 21) 26 03 70

Tierärztlicher Notdienst

Öffnungszeiten und
Rufnummern
Rathaus:

Mo. bis Fr. von 8.30-12.00 Uhr und Do. von 14.00-18.00 Uhr 
Zentrale, Tel.: (0 52 08) 991-0, Fax: (0 52 08) 991-11

Soziales:
Grundsicherung/Schwerbehinderung, Tel.: (0 52 08) 991-315
Wohngeld/Schwerbehinderung, Tel.: (0 52 08) 991-311
Senioren und Ehrenamt,  Anna-Lena Bargfrede, B-vier, 
Parkstr. 6, 33818 Leopoldshöhe, Tel.: (0 52 08) 991-31s
Rente, Herforder Str. 18a, 33818 Leopoldshöhe, Tel.: (0 52 
08) 991-313. (nur nach Terminvereinbarung). Öffnungs-
zeiten: Mo. und Di. 8.30-12.00 Uhr, Do. 8.30-12.00 Uhr und 
14.00-18.00 Uhr, Mi. und Fr. geschlossen.

Asyl:
Rathaus, Tel.: (0 52 08) 991-316 u. -317
Öffnungszeiten: Mo. und Di. 8.30-12.00 Uhr
Do. 8.30-12.00 und 14.00-18.00 Uhr, Mi. und Fr. geschlossen

Bürgerbüro:
Für den Besuch im Bürgerbüro ist ein Termin zwingend not-
wendig. Bitte vereinbaren Sie diesen über unser Onlinebu-
chungsportal: www.terminland.de/leopoldshoehe oder tele-
fonisch unter (0 52 08) 991-333
Öffnungszeiten: Mo. 8.00-12.00 Uhr und 14.00-17.00 Uhr,
Di., Mi. und Fr. 8.00-12.00 Uhr, Do. 8.00-12.00 Uhr und 14.00 
-18.00 Uhr

FamilienServiceBüro:
LEOS, Schulstraße 33, Mo. - Fr. von 8.30-12.30 Uhr, Do. von 	
14.30-18.00 Uhr, darüber hinaus nach Vereinbarung 
Tel.: (0 52 08) 991-196

Bürgermeister:
Grundsätzlich während der Sprechstunden der Verwaltung, 		
darüber hinaus nach Vereinbarung. Es empfiehlt sich eine 		
telefonische Vereinbarung. Tel.: (0 52 08) 991-400

Ehrenamtlich Beauftragte für Menschen mit Behinderung 
Beate Twittenhoff, Telefon: (05208) 991-321
E-Mail: menschen-mit-behinderung@leopoldshoehe.de
Offene Sprechstunden jeweils von 16.00-18.00 Uhr
Leopoldshöhe: jeden 1. Mittwoch im Monat im Rathaus an 		
der Information, Kirchweg 1 und
Asemissen: Nach Vereinbarung jeden 2. Donnerstag im Mo-
nat im Begegnungszentrum, B-vier, Raum St. Gaultier, Park-
straße 6.

Ehrenamtliche Seniorenbeauftragte der Gemeinde Leopoldshöhe
Kornelia Siebert, Telefon: 05208 991322
E-Mail: senioren@leopoldshoehe.de
Offene Sprechstunde jeweils am 2. Mittwoch im Monat
von 9.00-12.00 Uhr im Begegnungszentrum B-vier in Asemis-
sen, Parkstraße 6 und von 15.00-18.00 Uhr im Rathaus an 
der Information, Kirchweg 1.

Gleichstellungsstelle:
Büro: BIB, Rathaus, Kirchweg 1, Leopoldshöhe. Täglich von 
9.00-12.00 Uhr außer mittwochs. Donnerstagnachmittags 
14.00-18.00 Uhr und telef. Vereinbarung (Tel.: 05208 / 991-199).

Quartiersmanagerin Anna-Lena Bargfrede
Begegnungszentrum B-vier, Parkstraße 6, Asemissen
Telefon: 05208/991-312, E-Mail: a.bargfrede@leopoldshoehe.de

Einrichtungen der Gemeindeverwaltung

Notdienste der Apotheken
in der Zeit vom 23.10.2026 bis 06.11.2026. Der Notdienst beginnt 
um 9.00 Uhr und endet um 9.00 Uhr am nächsten Tag.

23.10.	 Aesculap-Apotheke, Schneidemühler Str. 2
	 33605 Bielefeld  Tel.: 0521/200321

24.10.	 Apotheke am Johannistor, Mittelstr. 112
	 32657 Lemgo  Tel.: 05261/94540

25.10.	 Stern-Apotheke, Ahmser Str. 15
	 32052 Herford  Tel.: 05221/144233

26.10.	 Apotheke Berliner Strasse, Berliner Str. 6-8
	 32052 Herford  Tel.: 05221/51373

27.10.	 Ostertor-Apotheke, Osterstraße 52 -54
	 32105 Bad Salzuflen  Tel.: 05222/8071896

28.10.	 Flora-Apotheke, Obere Str. 24
	 32791 Lage  Tel.: 05232/65657

29.10.	 Rosen-Apotheke, Hauptstr. 278
	 33818 Leopoldshöhe  Tel.: 05202/81680

30.10.	 Ross-Apotheke, Lange Str. 76
	 32791 Lage  Tel.: 05232/9808450

31.10.	 Hubertus-Apotheke, Elverdisser Str. 378
	 32052 Herford  Tel.: 05221/70142

01.11.	 Apotheke Werl-Aspe, Bielefelder Str. 34a
	 32107 Bad Salzuflen  Tel.: 05222/795863

02.11.	 Linnen-Apotheke, Detmolder Str. 655
	 33699 Bielefeld  Tel.: 05202/82808

03.11.	 Apotheke am Markt, Begastr. 2
	 32108 Bad Salzuflen  Tel.: 05222/81737

04.11.	 Hirsch-Apotheke am Markt, Lange Str. 63
	 32791 Lage  Tel.: 05232/951050

05.11.	 Leopold-Apotheke, Krentruper Str. 22
	 33818 Leopoldshöhe  Tel.: 05208/951211

06.11.	 Westtor-Apotheke, Lange Str. 51a
	 32791 Lage  Tel.: 05232/66600
Alle Angaben ohne Gewähr. Es gelten die Aushänge in den Apo-
theken. Infos auch bei uns im Internet unter www.dasblatt.de/
apotheken-notdienst. Aus dem Festnetz ist rund um die Uhr die 
kostenlose Info-Nummer 0800 0022833 erreichbar.
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Wochenmarkt in Leopoldshöhe
Freitags von 8.00-13.00 Uhr auf dem Marktplatz in Leopoldshöhe. 
Ständiges Warenangebot:
-	 Obst und Gemüse	 -	 Fisch
-	 Geflügelprodukte	 -	 Südländische Spezialitäten

Gemeindebüchereien
Leopoldshöhe: Schulstr. 25b (auf dem Bildungscampus) 	
Mo. + Di. von 14.00-17.00 Uhr, Mi. geschlossen, 
Do. von 14.00-18.00 Uhr, Fr. geschlossen
Tel.: (0 52 08) 991-330
B-vier Asemissen: Mo. geschlossen, Di. von 10.00 - 12.30 
Uhr, Mi. von 14.00-17.00 Uhr, Do. und Fr. geschlossen
Parkstraße 6, Tel.: (0 52 08) 991-330

Offene Sprechstunde des sozialpsychatrischen Dienstes
des Kreises Lippe

Sozialpsychiatrischer Dienst: 
Rathaus, Zimmer 36, 4. OG, Mittwoch von 9.00-10.00 Uhr und 
nach Vereinbarung: Herr Isermann, Tel.: (0 52 08) 991-199

Kinder-, Jugend und Familienzentrum LEOS Bistro & offener
Bereich:

Offener Bereich: Di. von 12.50-19.00 Uhr, Mi. von 15.30-
19.00 Uhr, Do. von 15.00 Uhr-19.00 Uhr, Fr. von 12.50-19.00 
Uhr

Kinder-Jugendtreff GreAse:
Offener Bereich: Di. von 15.00-19.00 Uhr, Mi. von 15.00-
19.00 Uhr, Do. von 15.00-19.00 Uhr, Fr. von 15.00-19.00 Uhr

Familienzentren/Kindertagesstätten:
- 	 Leopoldshöhe			   (0 52 08) 991-160
- 	 Schuckenbaum			   (0 52 08) 991-180
- 	 Asemissen				    (0 52 02) 8 09 34
- 	 Greste 				    (0 52 02) 35 34

Schulen:
- 	 Grundschule Asemissen		  (0 52 02) 98 08 10
	 OGS (Büro)				   (0 52 02) 98 08 16
- 	 Grundschule-Nord			   (0 52 08) 991-350
	 OGS (Büro)				   (0 52 08) 991-340
- 	 Felix-Fechenbach-Gesamtschule	 (0 52 08) 991-360

Nach Dienstschluss und an Wochenenden:
Rufbereitschaft Wasserwerk 		  (01 72) 5 26 72 96
Rufbereitschaft Abwasserwerk		  (01 60) 91 53 22 66

Veranstaltungen und Termine

Rats- und Ausschusssitzungen
Ausschuss für Bildung und Kultur, Dienstag, 10.11.2026 um 
18.00 Uhr, Rathaus Sitzungssaal
Hochbau- und Planungsausschuss, Donnerstag, 12.11.2026 
um 18.00 Uhr, Rathaus Sitzungssaal
Für weitere Informationen wird auf das Ratsinformationssystem 
der Gemeinde Leopoldshöhe (https://leopoldshoehe.ratsinfoma-
nagement.net/) verwiesen.

Grünschnittannahme
Freitag, 23.10.2026 von 15.00 - 17.30 Uhr, Bauhof
Samstag, 24.10.2026 von 9.00 - 11.30 Uhr, Bauhof
Freitag, 30.10.2026 von 15.00 - 17.30 Uhr, Bauhof
Samstag, 31.10.2026 von 9.00 - 11.30 Uhr, Bauhof
Freitag, 6.11.2026 von 15.00 - 17.30 Uhr, Bauhof
Samstag, 7.11.2026 von 9.00 - 11.30 Uhr, Bauhof

Bürgerforum
Donnerstag, 5.11.2026 um 17.00 Uhr, B-vier, Parkstraße 6

77 Jahre Demokratie feiern
Montag, 9.11.2026 um 18.00 Uhr, Heimathof (Anmeldung über VHS)

05208 - 9599800 
www.dasblatt.de
redaktion@dasblatt.de

Redaktionsschluss Fr., 30.10.2026 um 17.00 Uhr
Kleinanzeigenschluss Mo., 2.11.2026 um 12.30 Uhr

Nächste Ausgabe am 6.11.2026
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Aktuelle Angebote im LEOS und GreAse

Entspannungskurs für Kinder - 5 x 
60 Minuten am Freitagnachmittag

Die Familienzentren im Nor-
den und Süden von Leopolds-
höhe bieten im GreAse einen 
neuen Entspannungskurs - un-
ter Anleitung von Maximiliane 
Plöger (Yogalehrerin für Kin-
der und Erwachsene, Entspan-
nungskursleiterin, systemische 
Beraterin & Traumapädagogin) 
- für Kinder im Alter von 6 bis 8 
Jahren an.
Fünf Termine:
Gruppe I: 13.11, 20.11., 27.11., 
4.12., 11.12.2026 jeweils 15.15 
- 16.15 Uhr
Gruppe II: 13.11., 20.11., 
27.11., 4.12., 11.12.2026 jeweils 
16.30 - 17.30 Uhr
Ort: Kinder- und Jugendtreff 
GreAse (Grester Str. 169, 33818 
Leopoldshöhe)

Kosten: 10,00 €/Kurs
Im Mittelpunkt stehen ange-
leitete Traumreisen, Übungen 
zur bewussten Wahrnehmung 
des eigenen Körpers mit allen 
Sinnen sowie gezielte An- und 
Entspannungsübungen für die 
Muskulatur. Ergänzt wird das 
Programm durch Atemübun-
gen, die erfahrbar machen, wie 
sich tiefes Ein- und Ausatmen 
anfühlt und wie es dabei helfen 
kann, innere Ruhe zu finden 
und sich selbst zu regulieren.
Anmeldungen per E-Mail an 
E-Mail: leos-grease@leopolds-
hoehe.de mit Angabe folgen-
der Daten: Vor- und Nach-
namen, Alter des Kindes, 
Anschrift und Notfall-Tel.: 
(während der Angebotszeit).

Schulung „Erste-Hilfe am Kind“
Die Familienzentren in Leo-
poldshöhe laden Eltern am 
Sa.,28.11.2026 von 10.00 - 
14.00 Uhr zu einer Veranstal-
tung „Erste Hilfe am Kind“ ein. 
Veranstaltungsort ist das Kin-
der-, Jugend- und Familien-
zentrum LEOS, Schulstraße 33, 
33818 Leopoldshöhe.
Angelique Schlabeck - Ret-
tungsassistentin und 2-fache 
Mama – geht auf alle alltags-
nahen Situationen bzw.  Not-
fälle ein, wie z.B. Fieber, Fieber-
krampf, Vergiftungen, Stürze, 
Verbrennungen, Herz-Lungen-
Wiederbelebung ein. Im Aus-
tausch miteinander werden 

die Situationen besprochen 
und praktische Übungen wer-
den an Puppen durchgeführt. 
Fragen zu allen Themen sind 
stets willkommen. Für alle Teil-
nehmenden gibt es zudem ein 
umfassendes Hand-Out.
Die Kosten betragen pro Per-
son 14,00 €. Die darüber hin-
aus gehenden Kosten werden 
von den Leopoldshöher Fami-
lienzentren finanziert. Eine ver-
bindliche Anmeldung liegt erst 
mit der Zahlung der Teilnah-
megebühr vor. Anmeldungen 
sind möglich per E-Mail an
E-Mail: leos-grease@leopolds-
hoehe.de

Hoch hinaus! Wer kommt mit?

Klettertermine im November und 
Dezember

Das Kinder-, Jugend- und Fami-
lienzentrum LEOS bietet zusam-
men mit Dipl. Sportlehrer Jens 
Fischer an ausgewählten Freita-
gen von 17.30 - 19.30 Uhr Klet-
tern in der Zweifach-Sporthalle 
(Schulstraße 21) an.
An dem Angebot können max. 
6 Kinder zwischen 7 bis 13 Jah-
re teilnehmen.  Die Kosten be-
tragen 2,00 € pro Kind/Termin. 
Die Begleitung der Kinder von 
mindestens einem Elternteil ist 
erforderlich.
Das Klettern findet bis zu den 

Weihnachtsferien an folgenden 
Terminen statt:
6.11., 20.11., 4.12., 18.12.2026
Aufgrund der kurzen Zeit zwi-
schen Herbst- und Weihnachts-
ferien und der wenigen Kletter-
termine ist vorerst pro Kind nur 
ein Termin buchbar.
Für Auskunft und Anmeldun-
gen steht das Team der Offe-
nen Kinder- und Jugendarbeit 
unter Tel.: 05208-991190 oder 
per E-Mail: E-Mail: leos-grea-
se@leopoldshoehe.de zur Ver-
fügung.

Spielmobil-Alternative im Winter
Kinder-, Jugend- und Familien-
zentrum LEOS lädt Familien im 
November und Dezember zum 
offenen Spielangebot ein
Die Spielmobil-Einsätze erfreu-
en sich bei Klein und Groß gro-
ßer Beliebtheit. Um auch in 
den Wintermonaten gemein-
same Spiel- und Begegnungs-
möglichkeiten zu schaffen, 
bietet das Team der Offenen 
Kinder- und Jugendarbeit nach 
den Herbstferien im Kinder-, 
Jugend- und Familienzentrum 
LEOS ein offenes Spielange-
bot an.
Immer Freitagnachmittags 
wartet im großen Saal eine 
bunte Spielwelt darauf, ent-
deckt zu werden: Ob Puppen-
ecke, Duplo-Steine, Kugelbahn, 
Magnetbausteine, Bücherecke 
oder vieles mehr – hier ist für 
unterschiedliche Altersgrup-
pen etwas dabei. Das Angebot 
richtet sich an Familien, die 
auch in der kalten Jahreszeit 
nicht auf gemeinsame Spiel-
stunden und Begegnungen 
mit anderen Familien verzich-
ten möchten.
Das offene Spielangebot ist 
kostenlos. Da die Teilnehmer-
zahl auf 20 Plätze pro Termin 
begrenzt ist, ist eine vorherige 
Anmeldung erforderlich. Inner-

halb der jeweiligen Angebots-
zeit können die Familien flexi-
bel kommen und gehen. Auch 
eine gemeinsame Anmeldung 
mit befreundeten Familien ist 
möglich. Darüber hinaus bietet 
das Angebot Gelegenheit, neue 
Kontakte zu knüpfen und an-
dere Familien kennenzulernen.
Die Mitarbeitenden des LEOS 
begleiten das Angebot. Die 
Aufsichtspflicht verbleibt bei 
den Eltern beziehungsweise 
den begleitenden Erziehungs-
berechtigten.
Im Saal des Kinder-, Jugend- 
und Familienzentrum LEOS 
liegt ein Teppich, der nicht mit 
Straßenschuhen betreten wer-
den darf – es wird darum ge-
beten entweder Hausschuhe 
oder dicke Socken einzupa-
cken.
Die Termine im Überblick:
immer freitags am 6.11., 13.11., 
20.11., 27.11., 4.12., 11.12., 
18.12.2026, jeweils von 14.00 
- 18.30 Uhr
Interessierte Familien schicken 
bitte ihre(n) Wunschtermin(e), 
den Familiennamen sowie die 
Anzahl der teilnehmenden Er-
wachsenen und Kinder per E-
Mail an
E-Mail: leos-grease@leopolds-
hoehe.de

LEOS-Familienfußball - Kinder und 
Eltern kicken gemeinsam

Fr., 27. 11.2026 und Fr., 
11.12.2026
Das Kinder-, Jugend- und Fa-
milienzentrum LEOS bietet an 
ausgewählten Freitagen von 
17.30 - 19.00 Uhr einen Fuß-
balltreff für die ganze Familie 
an. Voraussetzung um mitzu-
machen ist nur, dass die Kinder 
älter als 6 Jahre alt sind und bei 
jüngeren Kindern ein Elternteil 
dabei ist. Es wird dann „unge-
zwungen“ in der Halle gekickt.
Gespielt wird in der Dreifach-
halle an der Felix-Fechenbach-

Gesamtschule (Schulstr. 25) in 
Leopoldshöhe. Treffpunkt ist 
in der Halle. Das Angebot ist 
kostenlos und mit Anmeldung 
(zur besseren Planung). Kom-
men und Gehen ist aber jeder-
zeit möglich.
Sportkleidung und Hallenschu-
he sind unbedingte Vorausset-
zung.
Informationen und Anmel-
dung werktags zwischen 10.00 
Uhr und 18.00 Uhr per E-Mail: 
E-Mail: leos-grease@leopolds-
hoehe.de

Lippischer Mädchentag –
in Schieder-Schwalenberg

Die Pädagoginnen des Arbeits-
kreises „MaiL – Mädchenarbeit 
in Lippe“ laden herzlich zum 
Lippischen Mädchentag am 
7.11.2026 ins Jugendzentrum 
„Church“ in der Mengersen-

straße 9b in Schieder-Schwa-
lenberg ein.
Mädchen aus verschiedenen 
lippischen Jugendeinrichtun-
gen können sich an diesem Tag 
kennenlernen, einen abwechs-
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lungsreichen Nachmittag ver-
bringen und gemeinsam Spaß 
haben.
In der Zeit von 14.00 - 17.30 
Uhr wartet auf die Mädchen 
im Alter von 8 bis 14 Jahren 
ein ideenreiches Programm 
mit verschiedenen kreati-
ven und spielerischen Mit-
machaktionen. Unter ande-
rem können Herzensbilder 
und Muffins gestaltet, Raysin 
gießen ausprobiert oder mit 
Stoff gearbeitet werden. Es 
besteht zudem die Möglich-
keit an einem kleinen Tanz-
workshop teilzunehmen. Zwi-
schendurch kann man sich 
mit Getränken, leckerem Ku-
chen und Muffins für kleines 
Geld versorgen.
Die Teilnahme ist kosten-
frei, allerdings sollte jede et-
was Taschengeld dabeihaben, 
um an der einen oder ande-

ren Aktion teilzunehmen oder 
sich eine Stärkung zu kaufen.
Eine vorherige Anmeldung ist 
nicht nötig. Einfach vorbeikom-
men und mitmachen!
Für die Planung, Organisati-
on und Durchführung der ver-
schiedenen Angebote sind in 
diesem Jahr die Pädagoginnen 
und Ehrenamtlichen der Ein-
richtungen aus Oerlinghau-
sen, Leopoldshöhe, Horn-Bad 
Meinberg, Schwalenberg, Dö-
rentrup und Cappel sowie der 
Lippischen Landeskirche ver-
antwortlich.
Bei Interesse können Teilneh-
merinnen aus Leopoldshöhe 
gerne ab LEOS im Bulli mitfah-
ren – hierfür bitten wir um eine 
Rückmeldung an Delstan Kha-
mo oder Astrid Bondzio unter 
E-Mail: d.khamo@leopoldshoe-
he.de oder E-Mail: a.bondzio@
leopoldshoehe.de

Selbstbehauptungs- und 
Selbstverteidigungskurs für Mädchen

Das Kinder-, Jugend- und Fa-
milienzentrum LEOS bietet 
in Zusammenarbeit mit dem 
BellZett e.V. (Selbstverteidi-
gungs- und Bewegungszent-
rum für Frauen und Mädchen 
in Bielefeld) einen Selbstbe-
hauptungs- und Selbstvertei-
digungskurs für Mädchen im 
Alter von 12 bis 15 Jahren im 
LEOS an.
Der Kurs findet immer don-
nerstags an folgenden Termi-
nen statt:
12.11., 19.11., 26.11. und 
3.12.2026, jeweils von 16.00 - 
17.30 Uhr

In dem vierteiligen Kurs lernen 
die Teilnehmerinnen ihre Stär-
ken kennen, in Rollenspielen 
verschiedene Situationen ein-
zuschätzen und selbstbewusst 
zu reagieren.
Die Teilnahmegebühr beträgt 
16,00 € pro Person. Das Ju-
gendamt des Kreises Lippe för-
dert dieses Angebot finanziell.
Anmeldungen bitte per E-
Mail an E-Mail: leos-grease@
leopoldshoehe.de mit Anga-
be folgender Daten: Vor- und 
Nachname und Alter des Kin-
des, Anschrift und Notfall-Tel.: 
(während der Angebotszeit).

IMPRO-THEATER mit Referentin 
Mandy Göhler

Du bist zwischen 11 und 16 
Jahre alt? Du lachst gern? Bist 
neugierig? Magst Spiele und 
hast Lust auf Theater aber 
ohne Texte lernen? IMPRO-
THEATER ist Magie, die im Mo-
ment entsteht - kein Drehbuch, 
keine festen Rollen, keine Tex-
te. Du lernst jede Menge Tricks 
und Kniffe wie deine Worte von 
selbst aus deinem Mund hüp-
fen, Bilder und Gefühle in Ge-
schichten lebendig werden und 
deine Kreativität übersprudelt.
Nach den Herbstferien wird 
das Angebot einmal pro Mo-

nat samstags stattfinden – hier 
wünschen wir uns eine regel-
mäßige Teilnahme, damit ein 
Gruppengefühl entsteht. Es 
sind aber auch einzelne Sams-
tage möglich: 28.11.2026 von 
14.30 - 17.30 Uhr, 19.12.2026 
von 10.00 - 13.00 Uhr, 9.1.2027 
von 10.00 - 13.00 Uhr.
Anmeldungen per E-Mail an 
E-Mail: leos-grease@leopolds-
hoehe.de mit Angabe folgen-
der Daten: Vor- und Nachna-
me und Geburtsdatum des 
Teilnehmenden, Anschrift und 
Notfalltelefonnummer.

„Kochkids“ – Kochangebot im 
GreAse

Das Kochangebot findet vom 
3.11.2026 bis zum 22.12.2026, 
dienstags von 15.30 - 17.30 Uhr 
im GreAse (Grester Str. 169, 

33818 Leopoldshöhe) statt. Es 
stehen insgesamt 5 Plätze für 
Kinder und Jugendliche ab 8 Jah-
ren zur Verfügung. Es wird zu-
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sammen gekocht, der Tisch ge-
deckt, gemeinsam gegessen 
und im Anschluss zusammen 
abräumt. Es stehen einfache und 
anspruchsvolle, süße und herz-
hafte, traditionelle und neue Ge-
richte auf dem Speiseplan.
Der Teilnahmebeitrag liegt bei 
16 € (8 Termine a 2 €).
Die Kinder haben nach dem 
gemeinsamen Kochen die 

Möglichkeit den Offenen Be-
reich zu nutzen, falls wir frü-
her als 17.30 Uhr fertig wer-
den.
Anmeldungen per E-Mail an 
E-Mail: leos-grease@leopolds-
hoehe.de mit Angabe folgen-
der Daten: Vor- und Nachna-
me und Geburtsdatum des 
Kindes, Anschrift, Tel.: und Un-
verträglichkeiten etc.

Tanz-Workshop mit Haddy
Am Samstag, den 14.11.2026 
und Samstag, den 21.11.2026 
bietet das Team der Offenen 
Kinder- und Jugendarbeit ge-
meinsam mit dem Dancecoach 
Haddy einen zusammenhän-
genden Tanz-Workshop an.
Von jeweils 9.30 - 11.00 Uhr wer-
den gemeinsam im LEOS ver-
schiedene Moves einstudiert, 
die sich zu einer coolen Choreo-
grafie zusammensetzen.
Es gibt 15 Plätze für Kinder und 
Jugendliche zwischen 10 und 
15 Jahren aus Leopoldshöhe.

Die Teilnahmegebühr beträgt 
4,00 € pro Person
Anmeldungen bitte per E-
Mail an E-Mail: leos-grease@
leopoldshoehe.de mit Anga-
be folgender Daten: Vor- und 
Nachname, Adresse und Ge-
burtsdatum des Teilnehmen-
den, Tel.: und E-Mail-Adresse 
der Eltern.
Informationen werktags zwi-
schen 11:00 und 18.00 Uhr 
beim Team der Offenen Kin-
der- und Jugendarbeit unter 
Tel.: 05208-991190

Gemeinsame Zeit, die verbindet… –

Keramik bemalen für Eltern-/
Großeltern-Kind-Tandems

Das Kinder-, Jugend- und Fami-
lienzentrum LEOS lädt am Fr., 
27.11.2026 von 18.00 Uhr bis 
max. 21.00 Uhr Kinder ab 8 Jah-
ren gemeinsam mit einem El-
tern- oder Großelternteil zum 
Keramik bemalen ins Keramik-
studio „malerische Auszeit“ (Pi-
vitsort 7, 32108 Bad Salzuflen) 
ein. Pro Person kann ein Kera-
mikstück (Tasse, Teller, Dose 
oder Schüssel) bemalt werden – 
es kann gemalt, gestempelt und 
sich kreativ ausprobiert werden.
Die Kosten betragen bei 5,00 

€ pro Person (die Restkosten 
werden vom Familienzentrum-
Verbund übernommen). Die 
An- und Abreise erfolgt eigen-
ständig.
Anmeldungen per E-Mail an E-
Mail: leos-grease@leopoldshoe-
he.de mit Angabe folgender Da-
ten:
Vor- und Nachname der teilneh-
menden Personen, Alter des 
Kindes, Adresse und Tel.:
Für Kurzentschlossene – Freie 
Plätze beim Herbstferienpro-
gramm

2. Herbstferienwoche Offene 
Baustelle mit Magna-Tiles im LEOS

Am 26.10.2026 von 13.30 - 
16.30 Uhr und am 27.10.2026 
von 10.00 - 13.00 Uhr können 
Kinder ab 8 Jahren im LEOS 
nach Herzenslust mit Mag-
na-Tiles, einem magnetischen 
Konstruktionsspielzeug für 
Kinder frei bauen und spielen. 
Dabei stehen Magna-Tiles zu 
zahlreichen Themen, wie Dino-
Welt, arktische Tiere, Märchen-

schloss, Fahrzeuge usw. zur 
Verfügung. Es bedarf keiner 
Anmeldung und ein Kommen 
und Gehen ist jederzeit mög-
lich. Bitte Hausschuhe oder di-
cke Socken mitbringen!
Informationen werktags zwi-
schen 11:00 und 18.00 Uhr 
beim Team der Offenen Kin-
der- und Jugendarbeit unter 
Tel.: 05208-991190

2. Herbstferienwoche Familien-
Spieleabend im LEOS

Am 26.10.2026 bietet das 
Team der Offenen Kinder- 
und Jugendarbeit von 16.30 
- 19.00 Uhr einen Familien-
Spieleabend im LEOS an (ein 

Kommen und Gehen inner-
halb des Zeitfensters ist je-
derzeit möglich).
Jede Familie bringt ihr Lieb-
lingsspiel mit, im LEOS ste-

2. Herbstferienwoche Klettern
Dipl. Sportlehrer Jens Fischer 
bietet am Mo., 26.10.2026 von 
14.00 - 16.00 Uhr Klettern für 
Kinder ab 9 Jahren an, die be-
reits einen Kletterkurs besucht 
haben und damit Grundlagen-
wissen besitzen. Veranstal-
tungsort ist die Zweifachhalle 

Leopoldshöhe. Das Angebot ist 
kostenlos.
Anmeldungen per E-Mail an 
leos-grease@leopoldshoehe.
de mit Angabe folgender Daten: 
Vor- und Nachname, Alter des 
Kindes, Adresse und Notfall-
Tel.: während der Angebotszeit.

hen ganz viele Spiele im Re-
gal und in Summe gibt es 
eine große Auswahl an Kar-
ten-, Würfel- und Brettspie-
len.
So kann in unterschiedli-
chen Kleingruppen mitein-
ander gespielt, gelacht und 
gequatscht werden.
Kinder ab 8 Jahre können 
auch gerne ohne Begleitung 
kommen.
Das LEOS stellt Tee, Wasser 
und Kekse zur Verfügung – 
wer darüber hinaus noch et-

was mitbringen möchte, darf 
das gerne tun.
Für eine bessere Planbarkeit 
bitten wir um Anmeldung un-
ter E-Mail: leos-grease@leo-
poldshoehe.de (bei Kindern 
ohne Begleitung benötigen 
wir bei der Anmeldung eine 
Notfalltelefonnummer für 
die Angebotszeit).
Informationen werktags zwi-
schen 11:00 und 18.00 Uhr 
beim Team der Offenen Kin-
der- und Jugendarbeit unter 
Tel.: 05208-991190

2. Herbstferienwoche Gaming-
Musik-Workshop im LEOS

Das Kinder-, Jugend- und Fa-
milienzentrum LEOS bietet in 
Zusammenarbeit mit der GMK 
(Gesellschaft für Medienpäd-
agogik und Kommunikations-
kultur e.V. in Bielefeld) am 
29.10.2026 von 14.00 - 18.00 
Uhr und am 30.10.2026 von 
11.00 - 15.00 Uhr einen zwei-
tägigen Gaming-Musik-Work-
shop für Kinder zwischen 9 
und 13 Jahren an. Mit dem Vi-
deospiel „ODDADA“ und dem 
Musikspiel „Incredibox“ kön-
nen die Teilnehmenden eigene 
Musikstücke komponieren und 

aufnehmen. Zum Abschluss 
können passende Kassetten 
zu den Musikstücken gebas-
telt und mit einem QR-Code 
mit Link zu den Songs bestückt 
werden.
Das Angebot ist kostenlos.
Anmeldungen bitte per Mail 
an E-Mail: leos-grease@leo-
poldshoehe.de mit Angabe 
folgender Daten: Vor- und 
Nachname, Adresse und Ge-
burtsdatum des Teilnehmen-
den, Tel.: und E-Mail-Adresse 
der Eltern.

2. Herbstferienwoche Offener 
Bereich im GreAse

Am Do., 29.10.2026 und Fr., 
30.10.2026 bietet das Team 
der Offenen Kinder- und Ju-
gendarbeit im GreAse jeweils 
von 13.00 - 17.00 Uhr den Of-
fenen Bereich an.
Kinder und Jugendliche ab 8 
Jahren sind herzlich willkom-
men – es bedarf keiner Anmel-
dung und ein Kommen und Ge-
hen ist jederzeit möglich.
Kicker, Billard und Dart stehen 

ebenso zur Verfügung wie eine 
Playstation und Gesellschafts-
spiele aller Art.
Das Team der Offenen Kinder- 
und Jugendarbeit ist als An-
sprech- und Spielepartner vor 
Ort.
Informationen werktags zwi-
schen 11:00 und 18.00 Uhr 
beim Team der Offenen Kin-
der- und Jugendarbeit unter 
Tel.: 05208-991190

Bürgerforum diesmal im 
Leopoldshöher Süden

Im vierten und letzten Bür-
gerforum in diesem Jahr sind 
Verwaltung und Politik dies-

mal im Leopoldshöher Süden 
zu Gast. Das Forum findet 
am Donnerstag, 5.11.2026, 

Informationen aus der Verwaltung
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Wasserabrechnung für das 
Kalenderjahr 2026

Ab Anfang November können 
Bürgerinnen und Bürger in Le-
opoldshöhe den Zählerstand 
ihrer Wasseruhr für die Jahres-
verbrauchsabrechnung 2026 
selbst ablesen und online an 
das Leopoldshöher Wasser-
werk übermitteln.
Die Übermittlung erfolgt über 
eine gesicherte Internetverbin-
dung. Dafür stehen zwei Mög-
lichkeiten zur Verfügung: Der 
Zählerstand kann direkt über 

den QR-Code oben rechts auf 
dem Anschreiben erfasst wer-
den. Alternativ ist die Eingabe 
über einen Link auf der Start-
seite der Gemeinde unter 
www.leopoldshoehe.de mög-
lich.
Die erforderlichen Zugangs-
daten sind dem Anschreiben 
„Informationen zur Ablesung 
2026“ zu entnehmen, dass An-
fang November per Post zuge-
stellt wird.

Rekord beim Ehrenamtsgrillen in 
Leopoldshöhe

So viele waren es noch nie: 
Knapp 155 Ehrenamtliche folg-
ten der Einladung der Gemein-
de Leopoldshöhe zum jährli-
chen Ehrenamtsgrillen auf dem 
Heimathof. Bei leckerem Essen 
und guten Gesprächen stand 
vor allem eines im Mittelpunkt: 
der Dank für das vielfältige eh-
renamtliche Engagement in der 
Gemeinde.
Mit dabei waren Engagierte 
aus ganz unterschiedlichen Be-
reichen, darunter Sportvereine, 
Feuerwehr und DRK, Tier- und 
Naturschutz sowie kirchliche 
und gemeindliche Projekte. Der 
Abend bot Gelegenheit, mitein-
ander ins Gespräch zu kommen 

und die Arbeit der vielen Men-
schen zu würdigen, die sich für 
die Gemeinschaft einsetzen.
Bürgermeister Martin Hoff-
mann freute sich über die gro-
ße Beteiligung und nutzte den 
Abend, um den Anwesenden 
persönlich für ihren Einsatz zu 
danken.
Der Dank der Gemeinde Leo-
poldshöhe gilt ebenso allen Eh-
renamtlichen, die an diesem 
Abend nicht dabei sein konn-
ten. Denn ob im Verein, in ei-
ner Initiative oder bei einzelnen 
Projekten: Das Engagement vie-
ler Menschen trägt dazu bei, 
dass Leopoldshöhe lebendig 
und vielfältig bleibt.

Knapp 155 Ehrenamtliche folgten der Einladung der Gemein-
de Leopoldshöhe zum jährlichen Ehrenamtsgrillen Foto: Privat

um 17.00 Uhr im Saal des B-
vier statt.
Auf der Tagesordnung ste-
hen wieder aktuelle Themen, 
wie die kommunale Wärme-
planung, das Klimafolgenan-
passungs-Konzept und das 

Thema Radweg zwischen Bie-
lefeld und Leopoldshöhe.
Natürlich sind auch sponta-
ne Fragen der Bürgerinnen 
und Bürger zu anderen The-
men wieder herzlich willkom-
men.

17.00 Uhr
12.30 Uhr 
17.00 Uhr

Nächste 
Ausgabe

6.11.2026
 05208 - 9599800  l  redaktion@dasblatt.de  l  www.dasblatt.de
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Stellungnahme zum Umgang 
mit Beschäftigten der Gemeinde 
Leopoldshöhe

Eine funktionierende Demo-
kratie lebt von unterschied-
lichen Meinungen, kritischen 
Fragen und einer offenen Aus-
einandersetzung über Ent-
scheidungen von Kommunal-
politik und Verwaltung.
Die Verwaltung der Gemeinde 
Leopoldshöhe ist Teil dieses 
demokratischen Systems und 
stellt sich öffentlichen Diskus-
sionen. Sie erklärt ihre Ent-
scheidungen, macht ihr Han-
deln nachvollziehbar und setzt 
sich mit unterschiedlichen Per-
spektiven auseinander. Das 
gehört zu unserem Selbstver-
ständnis.
In jüngerer Vergangenheit ha-
ben sich jedoch wiederholt Si-
tuationen ergeben, in denen 
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Verwaltung in sozia-
len Medien, Leserbriefen oder 
mündlichen Äußerungen na-
mentlich angegangen, persön-
lich herabgewürdigt oder zum 
Gegenstand unangemesse-
ner öffentlicher Kritik gemacht 
wurden. Diese Entwicklung 
nehmen wir zum Anlass, eine 
klare Grenze zu ziehen.
Unsere Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter sind keine gewähl-
ten politischen Mandatsträ-
ger, sondern Beschäftigte der 
Verwaltung. Sie handeln im 
Rahmen ihrer jeweiligen Zu-
ständigkeiten, bereiten Ent-
scheidungen vor, setzen Be-
schlüsse um und begleiten 
politische Prozesse.
Dabei erfüllen sie ihre Aufga-
ben nach bestem Wissen und 
Gewissen und auf Grundlage 
der geltenden rechtlichen und 
fachlichen Vorgaben.
Dass Entscheidungen kontro-
vers diskutiert werden, Abläufe 
Verbesserungspotenzial haben 
und auch Fehler passieren, ist 
Teil der täglichen Arbeit. Sach-
liche und respektvolle Kritik ist 
daher nicht nur legitim, son-
dern ausdrücklich erwünscht 
und notwendig. Sie hilft, Ent-
scheidungen zu hinterfragen 
und die Arbeit der Verwaltung 
weiterzuentwickeln.
Eine Grenze ist jedoch dort 
erreicht, wo persönlich statt 
sachlich angegriffen wird und 
einzelne Beschäftigte nament-
lich öffentlich herabgewürdigt 
werden.
In Leopoldshöhe gibt es zahl-
reiche Themen, die zu Recht 
intensiv und auch emotional 
diskutiert werden. Dass ver-
schiedene Auffassungen darü-

ber bestehen, wie z.B. kommu-
nale Kitas in Zukunft gestaltet 
werden oder das Baugebiet 
Brunsheide entwickelt werden 
soll, ist Ausdruck einer leben-
digen Demokratie. Umso wich-
tiger ist es, zwischen der kriti-
schen Auseinandersetzung mit 
einer Sache und dem persönli-
chen Angriff auf die Menschen 
zu unterscheiden, die an ihrer 
Bearbeitung beteiligt sind.
Wir stehen ausdrücklich hin-
ter unseren Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern. Wir sehen 
die anspruchsvollen Bedin-
gungen und Spannungsfelder 
im Arbeitsalltag und erwarten 
von ihnen eine fachlich fun-
dierte und verantwortungsbe-
wusste Aufgabenerfüllung. Im 
Gegenzug sehen wir es als un-
sere Verantwortung an, für ein 
Arbeitsumfeld einzustehen, in 
dem unsere Beschäftigten kei-
ne Angst haben müssen, we-
gen ihrer beruflichen Tätigkeit 
persönlich an den Pranger ge-
stellt oder zum Ziel öffentlicher 
Angriffe zu werden.
Die Menschen, die Verantwor-
tung für unsere Gemeinde Le-
opoldshöhe übernehmen und 
sich täglich für das Gemein-
wohl einsetzen, verdienen ei-
nen respektvollen Umgang.
Wir erwarten daher, dass Kri-
tik an der Arbeit der Verwal-
tung sachlich und fair geäußert 
wird und die persönliche Integ-
rität unserer Beschäftigten ge-
wahrt bleibt.
Diese Erwartung richtet sich an 
alle, die sich an kommunalen 
Debatten beteiligten – unab-
hängig davon, ob sie als politi-
sche Mandatsträger in Sitzun-
gen diskutieren oder sich als 
Bürgerinnen und Bürger in so-
zialen Medien oder Leserbrie-
fen zu Wort melden. Unter-
schiedliche Meinungen und 
kontroverse Diskussionen ge-
hören zur Demokratie. Ent-
scheidend ist, wie wir mitein-
ander umgehen.
Denn eine konstruktive Zusam-
menarbeit und gute Ergebnis-
se für unsere Gemeinde Leo-
poldshöhe können nur dort 
entstehen, wo unterschiedli-
che Auffassungen respektvoll 
ausgetauscht werden und ge-
genseitige Achtung die Grund-
lage des Handelns bildet.

Prof. Dr. Martin Hoffmann,
Bürgermeister

Dennis Warkentin,
Personalleiter

Weihnachtsbaum für Rathausplatz 
gesucht

Die Gemeinde Leopoldshöhe 
sucht wieder einen Spenden-
baum für die Weihnachtsdeko-
ration vor dem Rathaus.
Egal ob Edeltanne, Blautanne 
oder Fichte – was sich als Weih-
nachtsbaum eignet, kann gern 
angeboten werden.
Der Baum sollte zwischen sechs 
und höchstens acht Metern 
groß und rundum schön ge-
wachsen sein, damit er als Weih-
nachtsbaum infrage kommt.

Um das Fällen und den Trans-
port zu ermöglichen muss der 
Baum mit einem LKW gut er-
reichbar sein. Das Wurzelwerk 
wird von den Bauhofmitarbei-
tern nicht entfernt.
Wer einen solchen Nadelbaum 
besitzt und für die Weihnachts-
deko der Gemeinde spenden 
möchte, meldet sich gerne 
beim Leiter des Bauhofs, Mi-
chael Brinkmann, unter Tel.: 
05208-991-290.

Aufnahme von Neukundinnen und 
Neukunden

Um Kundin oder Kunde der 
Tafel zu werden, müssen fol-
gende Unterlagen vorgelegt 
werden: Aktueller Bescheid 
über Bürgergeld, Sozialhilfe, 
Grundsicherung oder Asylbe-
werberleistungen. Aus diesem 
Bescheid müssen sämtliche Fa-
milienangehörige mit Namen 
und Geburtsdatum hervorge-
hen. Außerdem eine aktuelle 
Tel.: bzw. ein Ansprechpartner.
Diese Unterlagen können ent-
weder per Whats-App unter 

Tel.: 01590-4816942, per E-Mail 
unter E-Mail: edv@badsalzuf-
ler-Tafel.de oder persönlich in 
der Ausgabestelle, Asemisser 
Allee 3a, 33818 Leopoldshöhe 
von montags bis freitags in der 
Zeit von 14.30 - 15.30 Uhr ein-
gereicht werden.
Nach Prüfung der Unterla-
gen erhalten Sie eine Mit-
teilung, ab wann und an 
welchem Tag Sie erstmalig 
Lebensmittel erhalten kön-
nen.

Demokratie bewahren - 77 Jahre 
Demokratie feiern in Leopoldshöhe

Demokratie ist eine ernste An-
gelegenheit – und sie darf auch 
richtig Spaß machen! Seit mitt-
lerweile 77 Jahren garantiert 
uns die demokratische Staats-
form in Deutschland Frieden, 
Freiheit und Wohlergehen. 
Ein guter Grund, gemeinsam 
zu feiern. Am Montag, dem 
9.11.2026, sind alle an Demo-
kratie interessierten Bürgerin-
nen und Bürger, die auf dem 
Boden der freiheitlichen demo-
kratischen Grundordnung ste-
hen, ab 18 Uhr zu einer Feier 
in den Heimathof eingeladen. 
Referent Sascha Schmittutz 
(selbstständiger Trainer der 
Gewaltakademie Villigst) wirft 
einen lehrreichen, aber unter-
haltsamen Blick auf das Thema 
Demokratie. Musikalisch um-
rahmt wird die Feier von dem 
Duo Claudia und Thorsten Ko-

sakewitsch.
Bei einer geselligen Runde dür-
fen auch Getränke und Snacks 
nicht fehlen, dafür wird um 
Spenden gebeten. Initiatorin-
nen sind die Volkshochschu-
le Lippe-West, BürgerInnen 
aus der Zivilgesellschaft und 
die Gleichstellungsstelle Leo-
poldshöhe. Die Veranstaltung 
wird vom Kreis Lippe über das 
Bundesprogramm „Demokra-
tie leben!“ gefördert und ist für 
Besucherinnen und Besucher 
kostenfrei.
Interessierte können sich über 
die folgenden Wege anmelden: 
online über die Homepage der 
Volkshochschule vhs-lw.de, per 
Mail an E-Mail: info@vhs-lw.de, 
persönlich/telefonisch bei Frau 
Grosch in Leopoldshöhe, Tel.: 
05208-991-394, oder zentral in 
Lage unter Tel.: 05232-9550-0

Informationen der Tafel
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Regelmäßige Beratungsangebote
im B-vier

OFFENE BERATUNGEN
Offene Sprechstunde „Hilfe 
bei...“, Runder Tisch Asyl, Don-
nerstag 15.00 bis 17.00 Uhr, 
Raum Schweina
Gesprächskreis für Zuge-
wanderte, Runder Tisch Asyl, 
Donnerstag 15.00 - 17.00 Uhr, 
Raum St.Gaultier
Beratung für Senioren und 
Seniorinnen, Kornelia Siebert 
05208/991322, jeden 2. Mitt-
woch im Monat 9.00 bis 12.00 
Uhr, Raum St. Gaultier

BERATUNGEN NACH VORAN-
MELDUNG
 Beratung für Menschen mit 
Behinderung, Beate Twittenhoff 
05208/991321, jeden 2. Donners-
tag im Monat, 16.00 bis 18.00 Uhr, 
Raum St. Gaultier
Sprechstunde Asyl und Einwan-
derung, Case Management
Voranmeldung unter 0160-
99588982, Malita Makoza-Ohl-
mer, Kreis Lippe, Kommunales 
Integrationszentrum, diens-
tags, Raum St.Gaultier

Informationen der Quartiersmanagerin

Informationen des Sozialen 
Netzwerkes Leopoldshöhe

Das Soziale Netzwerk Leo-
poldshöhe lädt herzlich ein:
- Netzwerkfrühstück:
1. Vorsitzender: Gerd Wolter, 
Tel.: 0160-2542060
2. Vorsitzende: Helga Leweke, 
Tel.: 05208-8151
Das Netzwerkfrühstück fin-
det Jeden 1. Samstag im Mo-
nat um 10.00 Uhr im „B-Vier“ 
statt, Raum Myslakowice, Park-
strasse 6
Die Teilnahme ist kostenlos, 
für den Verzehr wird um eine 
Spende gebeten.
Nächster Termin: 7.11.2026
Dieser Termin ist gleichzeitig 
eine ordentliche Mitglieder-
versammlung des Sozialen 
Netzwerkes mit Vorstands-
wahlen.
Für das leibliche Wohl beim 
Netzwerkfrühstück sorgen die 
Küchenbienen und die Orga-
nisationsgruppe bereitet die 
Räumlichkeiten vor.
Alle Gruppen des Netzwerkes 
sind offene Gruppen, an denen 
Interessierte jederzeit teilneh-
men können (ggf. mit vorhe-
riger Anmeldung). Einen Mit-
gliedsbeitrag gibt es nicht.
Zur Zeit gibt es im Netzwerk 
folgende Gruppenaktivitäten:
- Gruppe Besser hören: Anne 
Ohletz, Tel.: 05202-84177
In vielen Situationen des All-
tags gibt es für Schwerhörige 
oft Probleme. Sei es ein neues 
Hörgerät oder der Umgang da-
mit. Bitte rufen Sie an.
Besuch von Ausstellungen:
Margarete Bieberstein, Tel.: 
05202-84132
Die Gruppe besucht Ausstel-
lungen der umliegenden Mu-
seen je nach Angebot 2 – 4x im 

Jahr, wobei es sich nicht nur 
um Kunstausstellungen han-
delt. Nächster Termin: kein 
Termin
Boule Gruppe: Udo Blöbaum, 
Tel.: 0160-3141711
Montags von April - Oktober. 
Um 15.00 Uhr boulen wir auf 
dem „St. Gaultierplatz“ (Mehr-
generationenspielplatz) am 
Heinrich-Lübke-Weg, doch

nicht bei Regen. Gäste und Zu-
schauer sind immer willkom-
men.
Termine: 26.10.2026, anschlie-
ßend Winterpause
- Gruppe ‚Digitale Medien‘: 
Harald Poppek, Tel.: 05202-
81735. E-Mail: h.poppek@netz-
werk-leopoldshoehe.de
Die Gruppe „Digitale Medien“ 
trifft sich am Dienstag in ei-
ner geraden Kalenderwoche 
von 9.30 - 11.30 Uhr im Begeg-
nungszentrum „B-vier“in Ase-
missen, Parkstraße 6, Raum 
Schweina. Die Teilnehmer be-
schäftigen sich mit Themen 
rund um Internet, Smartphone, 
Tablet und Laptop. Vorkennt-
nisse sind nicht erforderlich. 
Alle, die Interesse an diesen 
Themen oder Fragen dazu ha-
ben, sind willkommen. Termin:
27.10.2026
- Doppelkopf-Gruppe: Hans-
Hermann Wittenbreder, Tel.: 
01578-9625226
Am 1. und 3. Freitag im Mo-
nat im „B-vier“ von 9.30 - 12.00 
Uhr. Termin: 6.11.2026
- Gruppe Erzählcafé: Heinz 
Detlev Gadow, Tel.: 05202-
81321
Hier wird Menschen Raum ge-
geben, um über ihre Erfahrun-
gen und Erlebnisse in Beruf, 
Umfeld und Freizeit zu berich-

ten. Treffen jeweils im LEOS, 
Schulstraße um 15.00 Uhr. Die 
Reihe wird in lockerer Folge 
fortgesetzt. Nächster Termin: 
kein Termin
Gemeinsames Essen: 
Uschi Sternberg Tel.: 05202-
9980750, Ursula Starke, Tel.: 
0173-2073464
Jeden 3. Freitag im Monat um 
12.00 Uhr im „B-vier“ .
Anmeldung am 1. Samstag im 
Monat um 11.00 Uhr  im „B-
vier“, Kosten 5€
Termin: 20.11.2026
- Gruppe Gymnastik ‚Fit bis 
ins hohe Alter‘ Uschi Apel, 
Tel.: 05202-82097
Montags in einer geraden Ka-
lenderwoche um 9.00 Uhr 
in der Turnhalle des ‚B-vier‘, 
Asemissen, Parkstr. 6. Termi-
ne: 9.11.2026
- Handarbeitsgruppe: Ursula 
Starke, Tel.: 0173-2073464
Am 1. und 3. Mittwoch im Mo-
nat im „B-vier“ von 10.00 - 
12.00 Uhr. Termin: 4.11.2026
- Hilfe beim Einkaufen, Gie-
sela Rössler, Tel.: 05202-80897
Älteren oder kranken Damen/
Herren wird Hilfe angeboten:
- wenn sie nicht mehr allein 
Einkaufen gehen können.
- Begleitung für einen Spazier-
gang suchen.
- oder einfach nur mit jeman-
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dem reden möchten, weil sie 
allein sind. Bitte anrufen.
- Kleine handwerkliche Diens-
te: Dieter Eitzen, Tel.: 05202-
9239567 und Bernhard Bathe, 
Tel.: 01512-8149264.
Hilfe bei Problemen, die ein 
handwerklich begabter Haus-
mann lösen kann. Bitte anrufen.
- Küchenbienen: Ina Poppek, 
Tel.: 05202-81735.
Sie sorgen für das leibliche 
Wohl der Netzwerkerinnen und 
Netzwerker beim monatlichen 
Netzwerkfrühstück.
- Malkreis: Edith Neuhaus, Tel.: 
05202-81581
Am 1. Mittwoch im Monat von 
16.00 - 18.00 Uhr im ‚B-vier‘, 
Raum Schweina, Asemissen, 
Parkstr. 6.
Termin: 4.11.2026
Radfahrkreis: Klaus Jakusch, 
Tel.: 05208-8460.
Am 1. und 3. Mittwoch des 
Monats von April -. Oktober 
finden Radtouren in der Um-
gebung von Leopoldshöhe 
statt. Start ist um 15.00 Uhr 
ab Evenhausen vor Haus Nr. 
27. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

Termin: Winterpause
 Gruppe Schwimmen und 
Wassergymnastik in Bad 
Salzufler Sole:
Uschi Sternberg, Tel.: 05202-
9980750
Die Gruppe trifft sich am 
Dienstag in einer ungeraden 
Kalenderwoche im VITASOL 
zur Wassergymnastik,
10.50 Uhr im Aktivbecken. Ter-
min:3.11.2026
- Skatgruppe: Dieter Grieger, 
Tel.: 05208-7997
Jeden Donnerstag von 9.30 
- 12.30 Uhr im „B-vier“, 
Raum Schweina. Mitspiele-
rinnen und Mitspieler sind 
immer willkommen! Termi-
ne:.29.10.2026, 5.11.2026
- Gruppe Spazierengehen: 
Anne Wernke, Tel.: 05202-
81959, Ina Poppek, Tel.: 
05202-81735
Treff: jeden ersten Freitag 
im Monat (von März - Okto-
ber) um 14.30 Uhr, Parkplatz 
Grundschule Asemissen.
Die Spaziergänger gehen auf 
eigene Gefahr. Eine Haftung 
ist ausgeschlossen.
Termin: Winterpause

- Spielenachmittag:  Giesela 
Stöve, Tel.: 05202-927366
Machen auch Sie mit, neue 
Mitspieler und Mitspielerin-
nen sind willkommen. Am 
3. Donnerstag im Monat um 
15.00 Uhr im B-vier, Raum 
Myslakowice. Nächster Ter-
min: kein Termin

- Gruppe Wandern mit dem 
Netzwerk: Margrit und Klaus 
Jakusch, Tel.: 05208-8460
Die Teilnehmer wandern am 
3. oder 4. Samstag von März 
bis Oktober/November Treff-
punkt am Parkplatz Lidl in Le-
opoldshöhe. Der nächste Ter-
mine: kein Termin

Netzwerkfrühstück vom 3.10.2026: Das Frühstücksteam bereitet 
das Frühstück vor.� Foto: Privat

Netzwerk Internetseite: Alfred Pietzner, Tel. 05202-884206, E-Mail: a.pietzner@netzwerk-leopoldshoehe.de
Netzwerk-Info: Doris Kahle, Tel. 05222-21595, E-Mail: d.kahle@netzwerk-leopoldshoehe.de

Die aktuelle Netzwerk-Info als PDF finden Sie unter: www.netzwerk-leopoldshoehe.de.

Angespannte Ratssitzung mit juristischer Beratung

Bürgerbegehren wohl ohne Aussicht auf Zulassung -
Beschlüsse zur KiTa Greste verschoben

Leopoldshöhe (rto). Übervoller 
Zuschauerbreich bei der Rats-
sitzung am 15.10.2026 in Leo-
poldshöhe. Das Interesse der 
Zuhörer galt natürlich den an-
stehenden Beschlüssen zum 
Bürgerbegehren und der Zu-
kunft der KiTa Greste. Das wur-
de jedoch schon gleich zu An-
fang enttäuscht. Auf Antrag 
der SPD-Fraktion wurden alle 
Tagesordnungspunkte dazu in 
den Bildungs- und Kultur-Aus-
schuss im nächsten Monat ver-
schoben. Dafür stimmten die 
Fraktionen der SPD, der CDU 
und der Grünen. Damit wurden 
die Anträge der AfD, der PUB 
und der BFL zur Aufhebung des 
Beschlusses die Kita zu schlie-
ßen nicht diskutiert. Kein Wun-
der, dass diese Fraktionen auch 
gegen den Beschluss stimmten.
Sehr ausführlich und für die 
meisten wohl weniger verständ-
lich trug Rechtsanwalt Christian 
Eikeler von der von der Verwal-
tung beauftragten Rechtsan-
waltskanzlei Wolter Hoppen-
berg den derzeitigen Stand der 
Prüfung zur Zulassung des Bür-
gerbegehrens zu den kommu-
nalen Kitas vor.
Er versuchte größtmögliche 

Transparenz in seinen Vortrag 
zu bringen, was bei dem kom-
plexen Thema aber nicht ein-
fach ist. Der Rechtsanwalt er-
klärte anhand der Daten wann 
das Begehren bekannt gemacht 
und eingereicht wurde, dass es 
sich um ein ”Initiierendes Bür-
gerbegehren” handelt und kein 
”direktes” das sich z. B. gegen 
einen Beschluss wendet. Da-
bei sei wichtig, dass die Initia-
toren zunächst im Juni 2026 
nur bekannt gaben ein solches 
durchzuführen, es aber erst 
am 24.8.2026 eingereicht hät-
ten. Dazwischen lag der Rats-
beschluss vom 16.7.2026 zur 
Schließung der KiTa Greste. 
Weil es ein ”Initiierendes Bür-
gerbegehren” ist, so der Rechts-
anwalt gäbe es auch keine Fris-
ten für den Rat darüber zu 
entscheiden. Vielmehr bedarf 
es einer intensiven Prüfung auf 
Zulassung. Dies schreibe so die 
Gesetzgebung vor. Insofern 
seien Vorwürfe die Verwaltung 
verschleppe die Abstimmung 
nicht richtig.
Der Anwalt erklärte, dass in der 
Fragestellung des Begehrens 
sich der Ratsbeschluss nicht 
wiederfinde und es im Nach-

hinein auch keine „Geltungser-
haltende Reduzierung” auf den 
Ratsbeschluss geben dürfe. 
Wer seinen juristischen Ausfüh-
rungen folgen konnte und sich 
mit den Regeln zum Bürgerbe-
gehren auskennt, der konnte 
seinen verschlüsselten Worten 
entnehmen, dass das Begehren 
vermutlich aus Formalen Grün-
den abgelehnt werden muss.

Frank Elbrächter von der PUB 
(„Es wäre schlimm, wenn das 
Bürgerbegehren ins Leere 
läuft“), erhob dagegen erwar-
tungsgemäß Widerspruch und 
meinte es sei ja nur die eine 
Meinung, man müsse nötigen-
falls eine Zweite einholen. Wi-
dersprüchlich unterstellte er ein 
mögliches Gefälligkeitsgutach-
ten, was vom Gutachter sofort 

Ratssitzung vom 15.10.2026 in Leopoldshöhe.�
Foto: Reiner Toppmöller



Freitag, . Oktober 2026 Seite 13  | LEOPOLDSHÖHE

TuS Bexterhagen - Tischtennis

Erster Heimsieg in der neuen Saison
Nachdem der Heimauftakt 
des TuS Bexterhagen in die 
neue Saison der 1. Herren 
Tischtennis Bezirksliga 1 mit 
einer Niederlage gegen den 
Absteiger Bavenhausen en-
dete, wollten es die Hausher-
ren es am Montag (5.10.2026) 
gegen den TTV Hövelhof bes-
ser machen.
Beide Mannschaften kennen 
sich gut, da man schon oft ge-
geneinander gespielt hat. Da-
bei gab es stets spannende 
und faire Partien. In diesem 
Jahr hat sich Hövelhof jedoch 
zusätzlich mit einem Neuzu-
gang verstärkt. Der TuS war 
also gewarnt, und es sollte 
das erwartete schwere Spiel 
werden.
Zum ersten Mal, seit gefühlt 
einer halben Ewigkeit, ging 
Bexterhagen als Verlierer 
aus den Anfangsdoppeln, da 
nur Müller/Winkelhues ihre 
Gegner bezwingen konnten. 
Thomas Müller und Kim Sau-
erland verbesserten anschlie-
ßend in den Einzelspielen mit 
Ihren Siegen gegen das eben-
falls sehr starke obere Paar-
kreuz der Gäste die Situati-
on. Und so wurde aus einem 

Rückstand ein Vorsprung von 
3:2 für den TuS. In der Mit-
te konnte Gerald Prasse ge-
gen den bis dahin ungeschla-
genen Dreier von Hövelhof 
punkten, während Marcus 
Winkelhues seinem Gegner 
gratulieren musste. Im un-
teren Paarkreuz siegte Lars 
Holwas, während Dete Jopt 
seinem Gegner in fünf knap-
pen Sätzen unterlag. An-
schließend bauten Thomas 
Müller, Kim Sauerland und 
Gerald Prasse den knappen 
5:4-Vorsprung mit ihren je-

weils 2. Einzelsiegen an die-
sem Abend weiter aus.
Da Marcus Winkelhues leider 
erneut unterlag, setzte Lars 
Holwas mit seinem 2. Ein-
zelsieg in vier knappen Sät-
zen den Schlusspunkt zum 
9:5-Heimsieg. Das Ergebnis 
hätte aber auch in umkämpf-
ten Spielen zu Gunsten der 
Gäste ausgehen können. Und 
so freut sich der TuS Bexter-
hagen, der mit nunmehr 4:2 
Punkten aus 3 Spielen in der 
Tabelle ganz ordentlich da-
steht.

Der TTV Hövelhof hat sich mit seinem Neuzugang Thomas Mül-
ler verstärkt.� Foto: Privat

strikt zurückgewiesen wurde. 
Seine Kollegin Dagmar Beer-
mann erinnerte emotional an 
die Arbeit und die vielen Unter-
schriften. Für ihre Aufforderung 
„Da muss man doch was ma-
chen, das kann doch nicht alles 
umsonst gewesen sein“, ern-
tete sie den Applaus des Pub-
likums und einen Ordnungsruf 
des Bürgermeisters.
Die Grünen erhoben dagegen 
Vorwürfe an die Unterschrif-
tensammler die teilweise falsch 
oder nur unvollständig infor-
miert hätten. Sie begrüßten je-
doch die direkte Demokratie 
die das Begehren in die Welt ge-
setzt hätte. Gleichzeit sähen sie 
aber auch, dass das Begehren 
den Ratsbeschluss nicht auf-
gegriffen habe. Aus der CDU-
Fraktion kam der Hinweis, dass 
juristisches Handeln die Grund-
lage für die Entscheidung sein 
muss, ob das Begehren zuge-
lassen werde oder nicht.
Vom Kreisjugendamt infor-
mierten Martina Brinkmann 
und Jenny Matthes über die ak-
tuelle Situation der KiTa-Plätze 
in Leopoldhöhe: „Es gibt in der 
Gemeinde ausreichend KiTa-
Plätze, auch wenn Greste ge-
schlossen wird“, so die Fach-
bereichsleiterin des Kreises. 
Anders als in den anderen Jah-
ren habe man in diesem Jahr 
bereits vier Wochen eher mit 
dem Anmeldungsverfahren be-
gonnen. Dabei sind die Anmel-
dungen für die KiTa Greste der-
zeit nicht möglich. „Zurzeit sind 
die Anmeldungen noch zöger-
lich aber ich kann ihnen ver-
sprechen alle Kinder werden 
versorgt“, sagte sie.
Sie fügte an, dass es in Leo-
poldshöhe schon immer ein 
Überangebot an KiTa-Plätzen 
gegeben habe. So habe die 
AWO (Stand Oktober 2026) zwei 
Gruppe für 50 Kinder geschlos-
sen, also neben den sowieso 
sofort verfügbaren 35 Plätze 
insgesamt 85 freie Plätze. Und 
auch das DRK habe z.Zt. 8 freie 
Plätze im Angebot.
Jenny Matthes zeigte anhand 
einer Präsentation der IT NRW 
die prognostizierten drama-
tisch fallenden Zahlen der U3 
und Ü3 Kinder bis zum Jahr 
2036. Schon jetzt zeige sich ein 
deutlicher Geburtenrückgang 
seit 2019.
Dies alles soll jetzt im kommen-
den Fachausschuss, wie auch 
die Anträge der PUP, der BFL 
und der AfD zur Auflösungen 
des Beschlusses zur Schließung 
der KiTa Greste beraten wer-
den. Bis dahin liegt möglicher-
weise auch das Gutachten zum 
Bürgerbegehren vor.

von Reiner Toppmöller
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45. Hilfstransport der Ukrainehilfe Bielefeld–Lippe:

Mehr als 14 Tonnen Hilfe für Menschen in der Ukraine
Über 500 Feuerlöscher, medizi-
nische Hilfsmittel, Notstromag-
gregate und viele weitere drin-
gend benötigte Güter auf dem 
Weg – bereits die nächste Liefe-
rung ist in Planung
Erneut ist ein Hilfstransport 
der Ukrainehilfe Bielefeld–Lip-
pe auf den Weg gegangen. Mit 
der mittlerweile 45. Lieferung 
setzt die Initiative ihr Engage-
ment für die Menschen in der 
Ukraine fort. Mehr als 14 Ton-
nen Hilfsgüter wurden diesmal 
verladen – ein eindrucksvolles 
Zeichen dafür, dass die Unter-
stützung aus der Region nicht 
nachlässt.
Die Liste der transportier-
ten Güter ist lang und zeigt, 
wie vielfältig der Bedarf vor 
Ort ist: Mehr als 500 Feuerlö-
scher gehören ebenso zur La-
dung wie zehn Paletten mit 
medizinischen Hilfsmitteln 
für die Stomaversorgung und 
eine weitere Palette mit Nah-
rungsergänzungsmitteln und 
Medikamenten. Hinzu kom-
men sechs Notstromaggrega-
te, Krankenhausmöbel, Beklei-
dung, Schweißgeräte, Rollstühle 
und Rollatoren sowie Geschirr, 
Haushaltswaren und zahlreiche 
weitere Sachspenden.
Hinter diesen Zahlen stehen 
Menschen, die auf Unterstüt-
zung angewiesen sind – in Kran-
kenhäusern, Pflegeeinrichtun-
gen, Familien und überall dort, 
wo die Folgen des Krieges den 
Alltag erschweren. Was hier-
zulande vielleicht nicht mehr 
benötigt wird oder entbehr-
lich erscheint, kann andernorts 
dringend gebraucht werden 

und dazu beitragen, die Versor-
gung und den Alltag der Betrof-
fenen zu verbessern
.
Eine Gemeinschaft, die nicht 
müde wird zu helfen
Dass bereits der 45. Hilfstrans-
port starten konnte, ist nicht al-
lein das Verdienst der Organisa-
toren. Es ist auch das Ergebnis 
einer verlässlichen Gemein-
schaft von Spenderinnen und 
Spendern sowie ehrenamtli-
chen Helferinnen und Helfern, 
die immer wieder mit anpa-
cken. Besonders bei der Be-
ladung der Lastwagen ist tat-
kräftige Unterstützung gefragt. 
Hinzu kommen Sachspenden 
und finanzielle Beiträge, ohne 
die solche Transporte nicht 
möglich wären.
Dr. Martin Betge und Gerhard 
Schemmel von der Ukrainehil-
fe Bielefeld–Lippe betonen des-
halb die Bedeutung dieser ge-
meinsamen Anstrengung. Ihr 
Dank gilt ausdrücklich allen, die 
das Hilfsprojekt durch ihre Zeit, 
ihre Spenden und ihre prakti-
sche Unterstützung tragen.

Weihnachtsfreude für Kinder 
in schwierigen Zeiten 
Während die aktuelle Lieferung 
unterwegs ist, laufen bereits 
die Vorbereitungen für den 
nächsten Hilfstransport. Vor-
aussichtlich in der ersten De-
zemberwoche soll sich erneut 
ein Lastwagen auf den Weg 
machen. Neben den bewähr-
ten Hilfsgütern möchten die 
Organisatoren diesmal auch 
möglichst viele Weihnachtsge-
schenke für Kinder sammeln.

„Wir möchten den Kindern 
in dieser für viele Familien so 
trostlosen Zeit wenigstens 
zum Weihnachtsfest eine klei-
ne Freude bereiten“, lautet der 
Wunsch der Initiatoren.
Es ist eine kleine Geste mit ei-
ner großen Bedeutung: Ein Ge-
schenk kann den Krieg nicht 
beenden und die Sorgen der 
Familien nicht beseitigen. Es 
kann Kindern aber für einen 
Moment das Gefühl geben, 
dass Menschen an sie denken 
– auch weit entfernt von ihrer 
Heimat.

Die Hilfe geht weiter
Der 45. Hilfstransport ist da-
mit nicht nur eine weitere 
Lieferung dringend benötig-
ter Güter. Er steht auch für 

Ausdauer, Mitmenschlichkeit 
und die Bereitschaft, ange-
sichts des anhaltenden Leids 
nicht wegzusehen. Die Ukrai-
nehilfe Bielefeld–Lippe freut 
sich deshalb weiterhin über 
Sachspenden, finanzielle Un-
terstützung und helfende 
Hände. Besonders willkom-
men sind für den kommen-
den Transport geeignete 
Weihnachtsgeschenke für 
Kinder.
Jede Spende, jede helfende 
Hand und jede Unterstützung 
trägt dazu bei, dass aus der 
Solidarität vor Ort konkrete 
Hilfe für die Menschen in der 
Ukraine wird.
Dr. Martin Betge und Ger-
hard Schemmel, Ukrainehilfe 
Bielefeld–Lippe

Über 500 Feuerlöscher, medizinische Hilfsmittel, Notstromaggre-
gate und viele weitere dringend benötigte Güter sind auf dem 
Weg n die Ukraine.� Fotos: Privat

Die Verladung der vielen Hilfsmittel. Die Ukrainehilfe Bielefeld–Lippe verlädt den 45. Hilfstransport.



Freitag, . Oktober 2026 Seite 15  | LEOPOLDSHÖHE

TuS Leopoldshöhe: Kunstturner feiern ersten Saisonsieg
Überzeugender Heimerfolg: 

Leopoldshöhe schlägt Liganeuling Melsungen deutlich

Bester Seitpferdturner des Tages: Justin Sonntag.� Fotos: Privat Ricky Schmidt gelingt ein Kreuzhang.

Am 3. Wettkampftag der 3. 
Bundesliga Nord erturnt sich 
der TuS Leopoldshöhe vor hei-
mischem Publikum souverän 
den ersten Sieg der Saison ge-
gen den Aufsteiger MT Melsun-
gen 1861. Nach dem engen Auf-
takt mit einem Unentschieden 
und der knappen Niederlage 
gegen Koblenz II erarbeiteten 
sich die Lipper einen deutli-
chen 46:25-Erfolg und sicherten 
sich mit 8:4 Gerätpunkten zwei 
wichtige Zähler in der Tabelle.
Wie im Vorfeld erwartet, trat 
Melsungen am Boden gewohnt 
stabil auf. Dieses Mal schafften 
es die Leos jedoch, mit durch-

geturnten, sauberen Übungen 
dagegenzuhalten, was ihnen in 
den vergangenen Begegnungen 
nicht immer gelungen war. Et-
was unerwartet gingen sie so-
mit schon nach dem Boden mit 
9:0 in Führung.
Am Pauschenpferd (12:4) und 
an den Ringen (10:4) zeigte sich 
wieder einmal die Stärke der 
Lipper, die ihren Vorsprung mit 
fehlerfreien Übungen weiter 
ausbauten. So steuerten un-
ter anderem Justin Sonntag am 
Pauschenpferd (11,45 Punkte) 
und Richard Gerschau an den 
Ringen (11,05 Punkte) mit sta-
bilen Übungen wichtige Sco-

repunkte bei. Auch die Mann-
schaft aus Melsungen konnte 
an beiden Geräten die ersten 
Punkte sammeln.
Ähnlich gut startete die zweite 
Hälfte für die Lipper, die ihren 
Vorteil am Sprung (10:3) durch 
höhere Ausgangswerte nutz-
ten. Hier punktete beispielswei-
se Jonas Marksmann mit einem 
sauberen Sprung (12,55 Punk-
te). Am Barren (2:6) profitier-
ten die Gäste anschließend von 
kleineren Ungenauigkeiten in 
den Leopoldshöher Übungen. 
Melsungen zeigte hier eine ge-
schlossene Leistung und sicher-
te sich die Gerätepunkte.

Auch das Königsgerät Reck 
(3:8) konnten die Gäste mit 
sauberen und fehlerfrei-
en Übungen aufgrund grö-
ßerer Fehler der Lipper für 
sich entscheiden. Letztend-
lich reichte dies jedoch nicht 
mehr, um den deutlichen 
Endstand von 46:25 noch zu 
gefährden.
Mit diesem Heimerfolg rückt 
der TuS Leopoldshöhe mit 
nunmehr 3 Punkten auf den 
vier-ten Rang in der Tabelle 
vor. Die Mannschaft blickt 
positiv auf die noch ausste-
henden Duelle und hofft auf 
weitere Siegeschancen.



|  Seite 16 Freitag, 23. Oktober 2026LEOPOLDSHÖHE

Bürgertreff Waddenhausen lädt ein:

Gemeinsam singen: Erstes Lagenser Schwarmsingen in der 
Halle an der Soorenheide

Am Freitag, den 27.11.2026, 
wird es in der Halle an der Soo-
renheide musikalisch: Ab 19.00 
Uhr lädt der Bürgertreff Wad-
denhausen e.V. zum ersten La-
genser Schwarmsingen ein. Im 
Rahmen dieser Veranstaltung 
können die Besucherinnen und 
Besucher einen Abend lang be-
kannte Hits mitsingen – und das 
unabhängig davon, ob sie über 
ein großes Gesangstalent verfü-
gen oder einfach Freude am Sin-
gen haben.
Für die musikalische Begleitung 
sorgen Simon Herten und Se-
bastian Müller. Die beiden Mu-
siker präsentieren die Songs live 
mit Klavier und Gitarre. Die pas-
senden Liedtexte werden dabei 
per Beamer auf eine Leinwand 
projiziert, sodass alle Gäste pro-
blemlos mitsingen können. Das 
musikalische Repertoire ist breit 
gefächert: Von bekannten Hits 
von ABBA und Michael Jackson 
über legendäre Rock-Klassiker 

wie ZZ Top bis hin zu weiteren 
beliebten Evergreens ist für un-
terschiedliche Musikgeschmä-
cker etwas dabei.
Dabei steht nicht die perfekte 
Gesangsleistung im Mittelpunkt, 
sondern das gemeinsame Mu-
sikerlebnis. „Beim Schwarmsin-
gen geht es darum, einfach mal 
loszulassen, gemeinsam Musik 
zu machen und einen schönen 
Abend zu verbringen“, so Olaf 
Henning vom Waddenhauser 
Bürgertreff. „Ganz egal, ob man 
kräftig mitsingt oder sich zu-
nächst etwas zurückhält – jede 
und jeder ist herzlich willkom-
men“, ergänzt Margret Gövert 
vom Vorstandsteam des Bürge-
treffs.
Das erste Lagenser Schwarm-
singen beginnt am Freitag, 
27.11.2026, um 19.00 Uhr in 
der Halle an der Soorenheide 
(Soorenheider Straße 1, 32791 
Lage). Der Eintritt kostet 10,00 € 
pro Person. Kinder und Jugend-

liche bis 18 Jahre zahlen keinen 
Eintritt. Tickets sind ab sofort 
per E-Mail unter buergertreff-
waddenhausen@freenet.de so-

wie über den Ticketshop auf der 
Website des Bürgertreffs www.
bürgertreff-waddenhausen.de 
erhältlich.

Die beiden Musiker präsentieren die Songs live mit Klavier und 
Gitarre.� Foto: © Simon Herten und Sebastian Müller.

Herbstkirmes auf dem Marktplatz – ein kleiner Schritt
zurück zur Normalität

Vom 23. bis 25.10.2026 findet 
auf dem Marktplatz in Leo-
poldshöhe wieder die tradi-
tionelle Herbstkirmes statt. 
Auch wenn die Veranstal-
tung eher einen überschau-
baren Rahmen hat, gibt es in 
diesem Jahr eine erfreuliche 
Entwicklung: Die Leo-DG e.V. 
wird wieder einen Geträn-
kestand betreiben und da-
mit einen weiteren Schritt in 
Richtung eines lebendigeren 
Veranstaltungsgeschehens 
auf dem Marktplatz gehen.
Die Herbstkirmes gehört seit 
vielen Jahren zum Veranstal-
tungskalender in Leopoldshö-
he. Auch in diesem Jahr wer-
den vom 23. bis 25.10.2026 
wieder einige Kirmesangebote 
auf dem Marktplatz für ein we-
nig Abwechslung sorgen und 
Gelegenheit zum gemütlichen 
Beisammensein bieten.
Eine Neuerung gibt es dabei 
am Getränkestand der Leo-DG 
e.V. Nachdem bei den vergan-
genen Veranstaltungen auf-
grund der Sicherheitsbestim-
mungen kein entsprechender 
Ausschank möglich war, kön-
nen in diesem Jahr wieder al-
koholische und alkoholfreie 
Getränke angeboten werden.
Möglich wird dieser Schritt 
unter anderem durch die An-
schaffung von Durchfahrtsper-

ren durch die Gemeinde Leo-
poldshöhe. Diese sollen dazu 
beitragen, Veranstaltungsflä-
chen besser abzusichern und 
die geltenden Sicherheitsan-
forderungen zu erfüllen. Da-
mit verbessern sich auch die 
Voraussetzungen, um künftig 
wieder Veranstaltungen auf 
dem Marktplatz durchführen 
zu können.

Perspektive für größere Ver-
anstaltungen
Die diesjährige Herbstkirmes 
soll dabei auch als eine Art 
Testlauf dienen. Die Leo-DG 
e.V. möchte die Gelegenheit 
nutzen, gemeinsam mit der 
Gemeindeverwaltung Erfah-
rungen mit den neuen Rah-
menbedingungen zu sammeln 
und zu prüfen, inwieweit künf-
tig wieder größere Veranstal-
tungen möglich sind.
Dabei richtet sich der Blick be-
reits auf das kommende Früh-
jahr. Ziel ist es, auszuloten, ob 
im April 2027 möglicherwei-
se wieder eine größere Veran-
staltung mit Zeltfest auf dem 
Marktplatz stattfinden kann. 
Eine endgültige Entscheidung 
darüber steht allerdings noch 
aus und hängt unter anderem 
von den notwendigen Sicher-
heitsvorkehrungen und Ge-
nehmigungen ab.

Für das örtliche Vereins- und 
Gemeinschaftsleben wäre dies 
eine positive Entwicklung. Ge-
rade Veranstaltungen auf dem 
Marktplatz bieten die Möglich-
keit, Menschen zusammenzu-
bringen und den Ortskern als 
Treffpunkt zu stärken. Nach-
dem die Sicherheitsanforde-
rungen in der Vergangenheit 
manche Veranstaltungsform 
erschwert hatten, könnten die 
neuen Schutzmaßnahmen nun 

wieder zusätzliche Spielräume 
eröffnen.
Die Herbstkirmes vom 23. bis 
25.10.2026 ist damit zwar eine 
Veranstaltung im kleinen Rahmen, 
könnte aber zugleich ein wichtiger 
Schritt für die weitere Entwicklung 
des örtlichen Veranstaltungskalen-
ders sein. Ob daraus im kommen-
den Jahr wieder ein größeres Fest 
auf dem Marktplatz entstehen 
kann, werden die Erfahrungen der 
nächsten Monate zeigen.

Archivfoto: Die Herbstkirmes auf dem Leopoldshöher Marktplatz 
findet auch in diesem Jahr wieder statt. Vom 23. bis 25.10.2026 
lädt die kleine Dorfkirmes zum Besuch ein. Gleichzeitig hoffen 
die Leo-DG e.V. und die Gemeindeverwaltung, künftig wieder 
größere Veranstaltungen auf dem Marktplatz ermöglichen zu 
können.� Foto: Privat
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VHS Lippe-West - Noch Restplätze vorhanden

Autogenes Training – 
Entspannung für Körper und Geist
Die vhs Lippe-West bietet ab 
Mo., 2.11.2026 einen Kursus 
„Autogenes Training“ in der 
Zeit von 19.15 - 20.45 Uhr in 
Lage, Technikum, Raum 311, 
an. Gebühr: 66,00 € (8x).
Anmeldungen zu Kursusnr. 
G3227LA unter Tel.: 05232-
9550-0 oder im Internet un-
ter www.vhs-lw.de. Für eine 
Weile den hektischen Alltag 
hinter sich lassen und umfas-
sende Ruhe und Entspannung 
erleben: Autogenes Training 

ist ein leicht erlernbares Ent-
spannungsverfahren, das 
durch stufenweise Übungen 
zu körperlicher und seeli-
scher Ausgeglichenheit führt. 
Die Methode eignet sich un-
ter anderem zur positiven Be-
einflussung funktioneller und 
organischer Beschwerden 
sowie zur Unterstützung bei 
Angst, innerer Unruhe und 
Schlafstörungen. Eine einfa-
che Technik für mehr Gelas-
senheit im Alltag.

Modernste Technologie, Self-Service-Konzept 
und 365 Tage Flexibilität für ein revolutionäres 
Bräunungserlebnis

TANYOU: KI-gestütztes 
Solarium der neuen Generation 
in Leopoldshöhe – 10€ 
Startguthaben für Neukunden

Ein revolutionäres Bräunungs-
erlebnis ist in Leopoldshöhe 
angekommen: Das innovative 
TANYOU Solarium der neuen 
Generation hat seine Pforten 
an der Krentruper Str. 30 geöff-
net. TANYOU kombiniert mo-
dernste Sonnen- und Lichttech-
nologie mit einem einzigartigen 
Self-Service-Konzept. Alle Neu-
kunden erhalten ein attraktives 
10,00 € Startguthaben.
Das Studio bietet unvergleich-
liche Flexibilität: Geöffnet ist 
an 365 Tage im Jahr, täglich von 
6.00 - 24.00 Uhr – auch an Sonn- 
und Feiertagen. So passt Ihr per-
sönliches Sonnenerlebnis opti-
mal in jeden Zeitplan.
KI-Innovation und Premium-
Komfort: Zentral bei TANYOU 
ist fortschrittliche Technologie: 
Die digitale KI-Assistentin Tan-
ja begleitet Sie nahtlos. Mit mo-
dernster LED-Technologie und 
Premium-Geräten garantiert 

TANYOU eine gleichmäßige, 
schöne Bräune. Exklusive, kli-
matisierte Privaträume bieten 
zudem höchste Diskretion und 
Entspannung.
Der sichere Zugang ist ein-
fach: Registrierung per Ausweis 
über QR-Code vor Ort oder auf 
www.tanyou.de. Der Zugangs-
code wird per E-Mail zugestellt. 
Nach dem Betreten begrüßt 
Tanja Sie, dann wählen Sie Kabi-
ne und Session-Dauer. Ihr Will-
kommensgutschein wird dabei 
automatisch eingelöst.
Für die optimale Bräunung gibt 
es Lotion und Zubehör im Au-
tomaten. Während der Session 
können Sie Musik via Bluetooth 
genießen oder Ihr Smartphone 
kabellos aufladen. Das Ergeb-
nis: Eine perfekte Bräune und 
ein Lächeln, das bleibt. Nach 
der Bräunung ist eine kurze Rei-
nigung der Sonnenbank obliga-
torisch.

Anzeige

VHS Lippe-West

Windows 11 
Schritt für Schritt verstehen
Einen verständlichen Ein-
stieg in das Betriebssystem 
Windows 11 bietet die Volks-
hochschule Lippe-West am 
Samstag, den 14.11.2026, 
von 9.30 - 15.30 Uhr im EDV-
Raum des Technikums in 
Lage an. Im Grundkurs „Win-
dows 11 Schritt für Schritt ein-
fach erklärt“ (Kursnummer: 
G5537LA) vermittelt Dozent 
Norbert Neitzel grundlegende 
Bedienungstechniken, erklärt 
das Startmenü, die Nutzung 
von Apps, Browser und Datei-

explorer sowie das Verfassen 
von E-Mails und Wichtiges zu 
Virenprogrammen. Praktische 
Übungen begleiten das Se-
minar. Voraussetzung für die 
Teilnahme sind Grundkenntnis-
se von Maus und Tastatur so-
wie das Mitbringen eines eige-
nen Laptops oder Notebooks 
mit installiertem Windows 11 
(inklusive Netzteil). Die Teilnah-
megebühr beträgt 55,00 €.
Anmeldungen unter www.vhs-
lw.de, Tel.: 05232-9550-0 oder 
E-Mail: info@vhs-lw.de

Sebastian Marciniak (Gründer & Geschäftsführer) und Mario 
Sahli (Gründer).	 Foto: Privat
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VHS Lippe -West

Herbstferien-Projekt: Fahrrad-Werkstatt für Jugendliche
Machen Sie Ihrem Kind ein tol-
les Ferienangebot und ermög-
lichen Sie ihm, das eigene Rad 
selbst wieder fit zu machen: 
Die Volkshochschule Lippe-
West lädt Schüler*innen ab 12 
Jahren der weiterführenden 
Lagenser Schulen – wie Sekun-
darschule, Realschule oder 
Gymnasium Werreanger – so-

wie Jugendliche aus der Region 
in den Herbstferien zu einem 
kostenfreien Mitmach-Projekt 
ein. In Kooperation mit dem 
Repair Café verwandelt sich 
der Standort an der Hardis-
ser Str. 2b in Lage vom 26. bis 
29.10.2026 in eine echte Fahr-
rad-Werkstatt. Unter fachkun-
diger Anleitung lernen die Ju-

gendlichen beim dreitägigen 
Workshop „Tune Your Bike: 
Das nachhaltige Fahrrad-Lab“ 
(Kursnummer: G3001LA) je-
weils von 15.00 - 17.00 Uhr al-
les über Fahrradtechnik, den 
Sicherheits-Check von Brem-
sen und Reifen, das Einstellen 
der Schaltung sowie kreatives 
Upcycling. Wer an allen drei Fe-

rientagen dabei ist, erhält das 
Junior-Repair-Zertifikat.
Die Teilnahme ist gebühren-
frei, eine vorherige Anmeldung 
ist erforderlich. Rufen Sie unter 
Tel.: 05232-9550-0 an, schrei-
ben Sie eine E-Mail an info@
vhs-lw.de oder melden Sie Ihr 
Kind direkt online auf 
www.vhs-lw.de an.

NABU Leopoldshöhe - Naturinfo

Die Mehlschwalbe ist Vogel des Jahres 2027 -
Sympathische Sommerbotin unter Druck

Mit der Wahl der Mehlschwal-
be zum „Vogel des Jahres 2027“ 
rückt eine sympathische Som-
merbotin in den Fokus, deren 
Lebensraum eng mit dem des 
Menschen verknüpft ist. Doch 
diese besondere Beziehung ge-
rät zunehmend unter Druck: 
Fehlende Nistplätze, moder-
ne Bauweisen und der drama-
tische Rückgang der Insekten 
setzen der Art, die bereits als 
gefährdet gilt, schwer zu. Dabei 
könnten schon kleine Verände-
rungen in unserem Alltag dazu 
beitragen, ihre Überlebensbe-
dingungen zu verbessern.
Die Mehlschwalbe ist leicht 
zu erkennen: Mit ihrem leuch-
tend weißen Bürzel und ihrer 
strahlend weißen Unterseite 
wirkt sie im Flug wie ein kleiner, 
schwarz-weißer Pfeil. Sie ist ein 
wendiger Flieger, oft in Grup-
pen auf der Jagd nach Flugin-
sekten. Für ihren Nestbau be-
nötigt sie dringend Lehm, den 
sie aus Pfützen sammelt und 
mit Speichel zu stabilen, fast 
geschlossenen Nestern formt, 
die sie unter Dachvorsprüngen 
an Gebäuden befestigt.
Bedrohte Existenz am 
menschlichen Bau Als Kultur-
folger nutzt die Mehlschwalbe 
unsere Gebäude als Brutstät-

ten. Doch dieser Lebensraum 
verändert sich: Glatte, ver-
siegelte Fassaden, fehlende 
Dachüberstände und energe-
tische Sanierungen reduzie-
ren Nistmöglichkeiten dras-
tisch. Lehmpfützen, essenziell 
für den Nestbau, verschwin-
den ebenfalls. Das Entfernen 
besetzter Nester oder das 
Vergrämen der Tiere ist in 
Deutschland rechtswidrig, da 
Mehlschwalben und ihre Brut-
stätten ganzjährig unter beson-
derem Schutz stehen.
Insektenmangel: Hungri-
ge Mägen am leeren Himmel 
Selbst das beste Nest hilft we-
nig, wenn die Nahrung fehlt. 
Mehlschwalben ernähren sich 
ausschließlich von Fluginsek-
ten, die sie über Wiesen und 
Gewässern jagen. Der massi-
ve Insektenrückgang – verur-
sacht durch intensive Land-
wirtschaft und Pestizideinsatz 
– trifft die Schwalbe direkt. Ihr 
sinkender Bestand, geschätzt 
auf 415.000 bis 770.000 Brut-
paare in Deutschland, macht 
sichtbar, wie leer der Himmel 
wird, wenn Insekten fehlen. Die 
Art gilt deshalb als gefährdet.
Ein Aufruf zur guten Nach-
barschaft Als Langstrecken-
zieher verbringen Mehlschwal-

ben den Winter in Afrika, was 
die Notwendigkeit grenzen-
loser Schutzbemühungen un-
terstreicht. Der NABU Leo-
poldshöhe zeigt mit fast 40 
ausgezeichneten „Schwalben-
freundlichen Häusern“, wie 
gute Nachbarschaft gelingt. 
Einfache Maßnahmen wie Kot-
bretter unter Nestern, das An-
legen von Lehmpfützen und 
der Einsatz von Kunstnestern 
sind entscheidend. „Schon 

kleine Veränderungen können 
dazu beitragen, dass Mensch 
und Natur auch in Zukunft 
gut zusammenleben“, betont 
der NABU. Die Mehlschwal-
be braucht keine unberühr-
te Wildnis, sondern lediglich 
Platz in unserer gemeinsamen 
Umwelt: Eine Hauswand, eine 
Pfütze mit feuchtem Lehm, 
eine blütenreiche Wiese – und 
Menschen, die bereit sind, die-
sen Raum zu teilen.

Die Mehlschwalbe wurde zum Vogel 2027 gewählt.
� Fotos: NABU Leopoldshöhe, Martin Düsterberg

Mehlschwalbennester. Zugzeit der Mehlschwalben
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Ein neuer Lernort an der Grundschule Nord

Aus der Pausenhalle wird die „Bieneninsel“
Ein Ort zum Lernen, Lesen und 
Wohlfühlen: Die ehemalige 
Pausenhalle der Grundschule 
Nord hat sich zu einem vielsei-
tigen Lern- und Lebensraum 
verwandelt. Mit der neuen 
„Bieneninsel“ sind zusätzliche 
Möglichkeiten entstanden, um 
den unterschiedlichen Bedürf-
nissen der Schülerinnen und 
Schüler gerecht zu werden.
In den vergangenen Monaten 
hat sich an der Grundschule 
Nord einiges getan: Die bishe-
rige Pausenhalle wurde Schritt 
für Schritt umgestaltet und ist 
nun weit mehr als ein Ort, an 
dem die Kinder ihre Pausen 
verbringen. Entstanden ist ein 
einladender Lernraum, der 
zum gemeinsamen Arbeiten, 
zum Lesen und auch zum ru-
higen Zurückziehen einlädt.
Neue Tische mit gemütlichen 
Sitzmöglichkeiten bieten den 
Kindern Platz, um gemeinsam 
Aufgaben zu bearbeiten, mitei-
nander ins Gespräch zu kom-
men oder sich mit einem Buch 
zu beschäftigen. Auch die Bän-
ke entlang der Fensterfront 
wurden erneuert und fügen 
sich nun harmonisch in das 
neue Raumkonzept ein.
Ein besonderes Highlight ist 
die neue Leseecke in Form 

von Bienenwaben, die von der 
Tischlerei der Gemeinde ge-
staltet wurde. Sie greift das 
Thema der „Bieneninsel“ auf 
und schafft einen besonderen 
Ort, an dem sich die Kinder zu-
rückziehen und in die Welt der 
Bücher eintauchen können.
Eine besondere Rolle bei der 
Entstehung der Bieneninsel 
spielten die Schülerinnen und 
Schüler selbst. Sie haben sich 
nicht nur den Namen „Bienen-
insel“ ausgedacht, sondern 
auch gemeinsam Regeln für 
die Nutzung des neuen Lern-
ortes erarbeitet. Dabei über-
legten sie, was ihnen für ein 
rücksichtsvolles Miteinander 
wichtig ist und wie der Raum 
so genutzt werden kann, dass 
sich alle dort wohlfühlen.
Im Rahmen einer Schülerver-
sammlung wurde die Bienen-
insel schließlich gemeinsam 
eröffnet. So konnten die Kin-
der ihren neuen Lernort als 
Teil des Schullebens kennen-
lernen und diesen seither nut-
zen.
Möglich wurde die Umgestal-
tung auch durch die finanziel-
le Unterstützung des Förder-
vereins der Grundschule Nord. 
Gemeinsam mit der hand-
werklichen Arbeit der Gemein-

detischlerei konnte so ein neu-
er Lernort geschaffen werden, 
der den Schulalltag nachhaltig 
bereichert. Im Rahmen der Un-
terrichtszeit kann die Bienen-
insel nun gezielt für die Arbeit 
in Kleingruppen genutzt wer-
den. Auch im Nachmittagsbe-
reich eröffnet der neue Raum 
zusätzliche Möglichkeiten, bei-
spielsweise für Lesezeiten, 
selbstständiges Lernen oder 
kleine Auszeiten vom lebendi-
gen Schulalltag.

So ist aus der ehemaligen 
Pausenhalle der Grundschu-
le Nord ein neuer Lernort ge-
worden, der Gemeinschaft und 
individuelles Lernen miteinan-
der verbindet. Die Bienenin-
sel stellt damit eine wertvolle 
Erweiterung der schulischen 
Lernumgebung dar und bietet 
den Kindern zusätzliche Mög-
lichkeiten, entsprechend ihren 
individuellen Bedürfnissen zu 
lernen, zu lesen und sich zu 
entfalten.

Ein Ort zum Lernen, Lesen und Wohlfühlen - Mit neuen Tischen 
und gemütlichen Sitzmöglichkeiten sowie einer neuen Leseecke 
in Form von Bienenwaben. Foto: Privat
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Familienzentrum Kita Greste erlebt unvergesslichen Ausflug mit Tieren und Schatzsuche

Kinder erobern Kastanienhof: Ein Tag voller Abenteuer in Lemgo

Tierische Begegnungen und ritterliche Fantasien.� Fotos: Privat

Ein unvergesslicher Tag er-
wartete die Kinder des Fa-
milienzentrums Kita Gres-
te bei ihrem Ausflug zum 

Kastanienhof in Lemgo. Mit 
großer Vorfreude bestiegen 
die kleinen Entdecker einen 
Reisebus direkt an der Kita, 

der sie zum idyllischen Hof 
brachte.
Dort wurden sie herzlich von 
Frau Bierhenke, der Betrei-

berin des Kastanienhofs, be-
grüßt. Der Morgen begann 
mit einem stärkenden Früh-
stück unter einer majestä-

Leopoldshöher Familienzentren verwandeln Spielplatz in lebendiges Naturklassenzimmer

Natur pur auf dem Spielplatz: „Rollende Waldschule“ 
begeistert Familien in Greste

Am 23.9.2026 wurde der Spiel-
platz an der Waldstrasse zum 
Lernort Natur. Der Familien-
zentrumsverbund aus dem 
Süden von Leopoldshöhe hat-
te die Kinder und Erwachsenen 
zu einem besonderen Nach-
mittag eingeladen.
Die „Rollende Waldschule“ 
der Kreisjägerschaft Lippe e.V.  
machte dort Station und Clau-
dia Glietz-Ganster vom Hege-
ring Windwehe brachte den 
Besuchern die Natur auf an-
schauliche, lebendige Weise 
näher. Im Mittelpunkt standen 
dabei die heimischen Tiere und 

Pflanzen sowie die Lebensräu-
me der Tiere. Mit Anschau-
ungsmaterial und interessan-
ten Geschichten konnte Frau 
Glietz-Ganster den Besuchern 
Wissen vermitteln, was es im 
Wald zu entdecken gibt und 
warum es wichtig ist, unsere 
Natur zu schützen und zu be-
wahren. Für die Kinder war der 
Nachmittag eine schöne Gele-
genheit, spielerisch Neues zu 
lernen, Fragen zu stellen und 
die heimische Tierwelt einmal 
aus einer anderen Perspektive 
kennenzulernen. Auch die Er-
wachsenen konnten dabei in-

teressante Informationen und 
neue Eindrücke mitnehmen.
Die Mitarbeiterinnen aus den 
Familienzentren Kita Arche, 
das Spatzennest, AWO Aben-
teuerland, DRK Kita Wirbel-
wind und Kita Greste hatten 
passend zum Thema verschie-
dene Spiel und – Mitmachsta-
tionen vorbereitet. So wurde 
der Nachmittag zu einem ab-
wechslungsreichen Erlebnis 
für die ganze Familie. Ein herz-
liches Dankeschön gilt Claudia 
Glietz-Ganster, die diesen be-
sonderen Nachmittag ermög-
licht hat.

Gruppenfoto mit Claudia Glietz-Ganster vom Hegering Windwe-
he.� Fotos: Gemeinde Leopoldshöhe

Die „Rollende Waldschule“ der Kreisjägerschaft Lippe machte 
auf dem Spielplatz in Greste Station.

Waldtablett
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Bürgerinformationsveranstaltung 
zur kommunalen Wärmeplanung:

Gemeinde Leopoldshöhe 
lädt zur Bürgerbeteiligung ein

QR-Code zur Bürgerbeteili-
gung

Im Rahmen der kommunalen 
Wärmeplanung startet die Ge-
meinde Leopoldshöhe die Be-
teiligung der Bürgerinnen und 
Bürger. Neben einer Online-
Umfrage lädt die Gemeinde zu 
einer Bürgerinformationsver-
anstaltung ein.
Zusammen mit dem Planungs-
büro Mobilitätswerk GmbH / 
Zukunfts[planungs]werk erar-
beitet die Verwaltung derzeit 
ein Konzept für eine effiziente 
und zukunftsorientierte Wär-
meversorgung. Ziel ist es, Per-
spektiven für eine langfristig 
sichere und nachhaltige Wär-
meversorgung in der Gemeinde 
Leopoldshöhe zu entwickeln.
Die Beteiligung der Bürgerin-
nen und Bürger ist ein zent-
raler Bestandteil dieses Pro-
zesses. Mit Veröffentlichung 
dieser Pressemitteilung startet 
daher eine Online-Umfrage zur 
kommunalen Wärmeplanung. 
Alle Bürgerinnen und Bürger 
sind eingeladen, ihre Einschät-
zungen, Erfahrungen und An-
regungen einzubringen.
Die Online-Umfrage ist unter 
folgendem Link erreichbar:
https://survey.lamapoll.de/
KWP-Leopoldshoehe / Alterna-

tiv kann die Umfrage über den 
bereitgestellten QR-Code auf-
gerufen werden.
Zusätzlich bietet die Bürger-
informationsveranstaltung die 
Gelegenheit, persönlich mit 
Vertreterinnen und Vertretern 
der Gemeinde, den Fachleuten 
des Zukunfts[planungs]werks 
sowie der Verbraucherzentra-
le ins Gespräch zu kommen.
Die Veranstaltung findet am 
Mittwoch, den  18.11.2026 
von 18.00 - 20.00 Uhr im Be-
gegnungszentrum B-vier, 
Parkstraße 6, 33818 Leo-
poldshöhe statt. Weitere In-
formationen zur Veranstaltung 
und zu den geplanten Themen 
folgen in Kürze.

Zur Mittagszeit gab es selbst-
gebackene Pizza.

tischen Kastanie, liebevoll 
vorbereitet von den Kita-Mit-
arbeiterinnen – die perfekte 
Grundlage für die bevorste-
henden Abenteuer.
Tierische Begegnungen und 
ritterliche Fantasien: An-
schließend konnten die Kin-
der das weitläufige Außenge-
lände mit seinen vielen Tieren 
erkunden. Ein besonderes 
Highlight war das direkte Füt-
tern der Pferde, das für leuch-
tende Kinderaugen sorgte. 
Zudem lud eine imposante 
Ritterburg dazu ein, erobert 
zu werden, und bot reichlich 
Raum für fantasievolles Spiel.
Zur Mittagszeit gab es eine 
willkommene Überraschung: 
Frau Bierhenke und ihr Part-
ner hatten für alle Kinder 
köstliche Pizza gebacken. 
Frisch gestärkt wartete ein 
weiteres Abenteuer: eine 
spannende Schatzsuche, bei 
der jedes Kind am Ende ei-
nen eigenen Schatz mit nach 
Hause nehmen durfte. Nach 
einem erlebnisreichen Tag 
voller Entdeckungen und un-
vergesslicher Momente kehr-
ten die Kinder glücklich mit 
dem Bus zur Kita zurück. Die-
ser Ausflug war geprägt von 

strahlenden Gesichtern und 
viel Freude.
Ein herzliches Dankeschön 
geht an Frau Bierhenke und 
ihr Team für die hervorra-
gende Gastfreundschaft. Be-
sonderer Dank gilt auch dem 
Förderverein der Kita Greste, 
der diesen wundervollen Tag 
durch seine großzügige Un-
terstützung erst ermöglichte 
und somit maßgeblich zu den 
glücklichen Erinnerungen bei-
trug.

Lagesche Str. 35 .L o seop dl höhe . Tel.: 0 52 08 / 95 04 37

VHS Lippe-West

77 Jahre Demokratie: 
Feiern in Leopoldshöhe
Leopoldshöhe. Seit 77 Jahren 
garantiert die demokratische 
Staatsform Frieden, Freiheit 
und Wohlstand. Aus diesem 
Anlass laden die Volkshoch-
schule Lippe-West, die Gleich-
stellungsstelle Leopoldshöhe 
sowie Engagierte aus der Zivil-
gesellschaft für Montag, den 
9.11.2026, ab 18.00 Uhr zu ei-
ner Feier in den Heimathof in 
Leopoldshöhe (Zum Heimat-
hof 14) ein. Unter dem Motto 
„Demokratie wahren – Aufklä-
ren. Austauschen. Auskosten!“ 

(Kursnummer: G1008LE) be-
leuchtet Referent Sascha 
Schmittutz das Thema aus ver-
schiedenen Blickwinkeln. Den 
musikalischen Rahmen gestal-
tet das Duo Claudia und Thors-
ten Kosakewitsch. Die Veran-
staltung wird vom Kreis Lippe 
über das Bundesprogramm 
„Demokratie leben!“ gefördert.
Die Teilnahme ist gebühren-
frei, eine Anmeldung unter 
www.vhs-lw.de, Tel.: 05232-
9550-0 oder E-Mail: info@vhs-
lw.de jedoch erforderlich.
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Leopoldshöhe setzt wichtiges Zeichen

Schwimmunterricht gesichert: Grundschule Nord feiert 
Richtfest für modernes Lehrschwimmbecken

Nico Peters spricht unterstützt von Matthias Krie-
ters den Richtspruch und wünscht dem Haus alles Gute.
� Fotos: Reiner Toppmöller

Ein Eis für alle zu dem besonderen Tag und zum Ferieneinstand 
von Bürgermeister Martin Hoffmann (rechts).

Leopoldshöhe (rto). Die Ge-
meinde Leopoldhöhe zeigt 
was wichtig ist. Während z.B. 
das Lehrschwimmbecken am 
Schulzentrum in Aspe in Bad 
Salzuflen auch gegen den Wi-
derstand der Eltern vor Jah-
ren geschlossen und abge-
rissen wurde, feierten die 
Grundschüler der Grundschu-
le Nord gemeinsam mit dem 
Schulträger am Freitag, den 
16.10.2026 das Richtfest des 
neuen Schwimmbades. Ein 
besonderes Ereignis und ein 
bedeutender Meilenstein auf 

dem Weg zur Fertigstellung 
des Schwimmbades erreicht. 
Die Gemeinde investiert hier 
auf den Beschluss aus dem 
Jahr 2022 mehrere Millionen 
Euro damit die Kinder schon 
früh Schwimmen lernen.
„Dass es so lange gedauert 
hat, liegt an viel Dingen. Da 
war Corona, die europawei-
te Ausschreibung, Pleiten von 
Unternehmern und immer 
wieder neue Kostensteigerun-
gen, sowie der Ratsbeschluss 
auch die Wasser- und Strom-
versorgung der Sporthalle und 

der neuen Schwimmhalle auf 
den neusten Stand zu brin-
gen“, sagt Fachbereichsleiter 
Dirk Puchert-Blöbaum.
Am letzten Schultag vor den 
Herbstferien erlebten jetzt 
alle Schüler der Grundschu-
le Nord das Richtfest. Oben 
auf dem Rohbau stand Nico 
Peters vom Kommunalen Ge-
bäudemanagement in seiner 
Zimmermannskluft und hielt 
den Richtspruch unterstützt 
von Matthias Krieter. Nach-
dem das Traditionelle Glas 
am Boden zerschellte, richtet 

Bürgermeister Martin Hoff-
mann noch ein paar Worte 
an die Schüler und versprach 
das sie im nächsten Jahr schon 
im neuen Edelstahlbecken 
schwimmen können.
Die gesamte Schulgemein-
schaft freut sich schon jetzt 
darauf und sang zum beson-
deren Ereignis noch gemein-
sam das Schullied. Als Über-
raschung und zur Feier des 
Tages gab der Bürgermeister 
zum Ferieneinstand für alle 
Kinder noch ein Eis aus.

von Reiner Toppmöller

In der jüngsten Ratssitzung wurden vier Anträge zur Zukunft der Kindertagesstätte Greste ohne in-
haltliche Diskussion in den Fachausschuss verwiesen.

Rat vertagt Anträge zur Kita Greste – Fraktion Bürger Für 
Leopoldshöhe (BFL) äußert scharfe Kritik und spricht von 

einem Affront
Leopoldshöhe. Die Zukunft 
der Kindertagesstätte Gres-
te bleibt weiterhin ungewiss, 
nachdem der Rat der Gemein-
de Leopoldshöhe in seiner 
Sitzung am 15.10.2026 vier 
eingereichte Anträge zur Ein-
richtung vertagt hat. Die Frak-
tion Bürger Für Leopoldshöhe 
(BFL) hat das Vorgehen scharf 
kritisiert und es als „Affront“ 
bezeichnet.
Mehrere Fraktionen hatten 
sich im Vorfeld mit Anträgen 
zur Kita Greste positioniert. 
Die AfD forderte die Aufhe-
bung des Schließungsbe-
schlusses. Die BFL beantragte 
eine Aussetzung der Schlie-
ßung um mindestens ein Kin-

dergartenjahr und, im Falle ei-
ner späteren Schließung, eine 
dreijährige, sozialverträgliche 
Auslaufphase. Die Fraktion 
PUB forderte die Wiederauf-
nahme der Kita Greste in das 
laufende Anmeldeverfahren.
Nach Angaben der BFL brach-
te auch die CDU kurzfristig 
eine Tischvorlage ein, in der 
sie einräumte, dass die ur-
sprünglich zugesagte Unter-
bringung aller Grester Kinder 
in kommunalen Einrichtungen 
möglicherweise nicht gewähr-
leistet werden könne.
Zu einer inhaltlichen Beratung 
dieser Anträge kam es jedoch 
nicht. Auf Antrag des SPD-
Ratsmitglieds Kühnel wurden 

die Vorlagen mit den Stimmen 
von CDU, Grünen und einem 
Großteil der SPD in den Fach-
ausschuss verwiesen. Als Be-
gründung für die Vertagung 
wurde ein noch ausstehendes 
Strukturkonzept genannt.
„Wir empfinden dieses Vorge-
hen als einen Affront gegen-
über den Antragstellern, vor 
allem aber gegenüber den 
zahlreichen anwesenden El-
tern, Kindern und Beschäftig-
ten der Kita Greste“, zitiert die 
BFL ihren Pressesprecher und 
stellvertretenden Fraktions-
vorsitzenden Dr. Martin Betge. 
Er erklärte weiter: „Sie hatten 
auf eine sachliche Diskussion 
und endlich mehr Planungssi-

cherheit gehofft. Stattdessen 
wurde jede inhaltliche Ausei-
nandersetzung bereits im An-
satz unterbunden.“
Bedenken der Verwaltung 
und Widersprüche beim An-
meldeverfahren
Die BFL zeigte sich auch ver-
wundert darüber, dass die 
CDU trotz eigener Zweifel an 
der Unterbringungsgarantie 
der Vertagung zustimmte. Dr. 
Betge merkte an: „Wenn selbst 
die CDU inzwischen Zweifel an 
einer wesentlichen Grundla-
ge des ursprünglichen Schlie-
ßungsbeschlusses äußert, ist 
es umso unverständlicher, 
dass eine offene Diskussion 
im Rat verhindert wurde.“
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DRK Lippe und Raiffeisen-Markt Lage kooperieren 
für besondere Tauschaktion

Nachhaltige Ernte: Altkleider 
gegen frische Lippische 
Kartoffeln tauschen
Gemeinsam mit dem Raiffeisen-
Markt Lage lädt das DRK Lippe 
am Freitag, den 30.10.2026 
zu einer ungewöhnlichen Akti-
on ein: An dem Tag darf in der 
Zeit von 9.00 - 18.00 Uhr Altklei-
dung gegen lippische Kartoffeln 
getauscht werden.
Initiator der Aktion ist Markt-
leiter Carsten Jabs. „Wichtig 
ist, dass die Altkleider in blau-
en 120 Liter-Säcken angeliefert 
werden,“ erklärt er. Einzelne 
Kleidungsstücke, Schuhe oder 
ähnliches können leider nicht 

angenommen werden. Außer-
dem ist die Anzahl der Säcke, 
die pro Haushalt abgegeben 
werden können, auf vier be-
grenzt. Diese maximal vier Sä-
cke werden dann gegen ein 
2,5 kg-Netz Kartoffeln einge-
tauscht. Von 11.00 - 14.00 Uhr 
gibt es außerdem eine Wurst-
verköstigung sowie lippischen 
Pickert von den Landfrauen. Die 
„Tauschbörse“ findet auf dem 
Gelände des Raiffeisen-Mark-
tes Lage in der Triftenstraße 
110 statt.

Auch die Verwaltung wies laut 
BFL auf mögliche Schwierig-
keiten hin. Herr Warkentin 
erklärte in der Ratssitzung, 
dass eine Fortführung der 
Kita Greste erhebliche Prob-
leme bei der Personalplanung 
verursachen könnte, da be-
reits vorgenommene Planun-
gen erneut angepasst werden 
müssten. Dies kommentier-
te Dr. Betge mit den Worten: 
„Umso unverständlicher ist es, 
dass der Rat gerade jetzt keine 
Entscheidung getroffen hat. 
Wenn selbst die Verwaltung 
auf zunehmende Schwierigkei-
ten bei der Personalplanung 
hinweist, wäre eine frühzeiti-
ge Klärung besonders wichtig 
gewesen.“ Er befürchtet, dass 
durch die Vertagung die Unsi-
cherheit für Eltern, Kinder und 
Beschäftigte bestehen bleibe.
Für die BFL erscheint es zu-
dem widersprüchlich, dass ei-
nerseits das fehlende Struk-
turkonzept eine Entscheidung 
vertage, andererseits aber 
das laufende Anmeldever-
fahren bereits Fakten schaf-
fe. „Wenn für die Kita Greste 
keine neuen Kinder angemel-
det werden können, wird eine 
spätere Fortführung zuneh-
mend erschwert“, so Dr. Bet-
ge. Die BFL fordert daher, die 
Kita Greste unverzüglich wie-
der für Neuanmeldungen zu 
berücksichtigen, um eine spä-
tere Entscheidung über den 
Fortbestand der Einrichtung 
tatsächlich noch möglich zu 
halten.
Offene Fragen und Bürger-
begehren
Die Ausführungen des Kreis-
jugendamtes konnten nach 
Ansicht der BFL ebenfalls ent-
scheidende Fragen nicht klä-
ren. Obwohl in Einrichtungen 

freier Träger über 100 Plätze 
zur Verfügung stünden, blieb 
laut BFL offen, ob alle Grester 
Kinder in kommunalen Kitas 
untergebracht werden kön-
nen und ob Geschwisterkin-
der möglicherweise getrennt 
werden müssten.
Auch das Bürgerbegehren, 
das 3.459 Unterschriften zum 
Erhalt der kommunalen Kitas 
gesammelt hat, war Thema 
der Sitzung. Eine beauftragte 
Rechtsanwaltskanzlei äußerte 
zwar Zweifel an dessen recht-
licher Zulässigkeit, die BFL be-
tont jedoch die politische Be-
deutung der Unterschriften. 
„Fast 3.500 Bürgerinnen und 
Bürger haben sich für den Er-
halt der kommunalen Kitas 
eingesetzt. Ein solches demo-
kratisches Signal verdient eine 
ernsthafte politische Ausein-
andersetzung – keine weitere 
Verzögerung“, stellte Dr. Bet-
ge (Pressesprecher der Bürger 
für Leopoldshöhe, BFL) klar.
Die BFL hält daher an ihrer 
Forderung fest, die Schlie-
ßung der Kita Greste auszu-
setzen und eine sozialverträg-
liche Lösung zu erarbeiten. Dr. 
Betge schloss mit den Worten: 
„Demokratie lebt von der offe-
nen Diskussion unterschiedli-
cher Auffassungen. Wenn vier 
Fraktionen Anträge zur Zu-
kunft einer Kindertagesstätte 
einbringen und diese ohne in-
haltliche Aussprache vertagt 
werden, ist das aus unserer 
Sicht ein bedenkliches Signal 
für die politische Diskussions-
kultur in Leopoldshöhe.“
Hinweis der Redaktion: Dieser 
Beitrag gibt die Auffassung von 
„Bürger für Leopoldshöhe (BFL)“ 
wieder. Für den Inhalt ist die ge-
nannte Organisation verant-
wortlich.
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Wechsel an der Spitze der LEADER-Region 3L in Lippe

Markus Baier führt den 
Geschäftsführenden Vorstand der 
LEADER-Region 3L in Lippe an

Auf dem Foto zu sehen sind in der Mitte Matthias Kalkreuter, 
Markus Baier und Martin Hoffmann sowie Mitglieder der Loka-
len Aktionsgruppe.� Foto: Privat

Die Lokale Aktionsgruppe 
(LAG) der LEADER-Region 3L 
in Lippe hat den Geschäftsfüh-
renden Vorstand des Vereins 
3L in Lippe neu gewählt. Die 
LAG ist das Entscheidungsgre-
mium der LEADER-Region 3L in 
Lippe. Sie wurde am 13.1.2015 
als Vorstand des Vereins 3L in 
Lippe e.V. gegründet und be-
steht aus 21 Mitgliedern. Mit-
glieder sind u.a. Vertreter und 
Vertreterinnen aus dem öffent-
lichen Bereich, der Wirtschaft, 
der Landwirtschaft, dem Bür-
gerschaftlichen Engagement 
sowie Jugend und Sport.
Den Geschäftsführenden Vor-
stand der LAG bilden die drei 
Bürgermeister der beteiligten 
Kommunen Lage, Lemgo und 
Leopoldshöhe. Dieser wird alle 
drei Jahre neu gewählt und ro-

tiert dabei den Vorsitz. Zum 
neuen 1. Vorsitzenden des Ge-
schäftsführenden Vorstands 
wurde Markus Baier aus Lem-
go gewählt.
Matthias Kalkreuter ist jetzt 1. 
Stellvertretender Vorsitzender 
und Martin Hoffmann nun 2. 
Stellvertretender Vorsitzender. 
Die Staffelübergabe erfolgte 
am 5.10.2026 im Rahmen ei-
ner LAG-Sitzung im Energie- 
und Umweltzentrum Lemgo. 
Auf dem Foto wird symbolisch 
die Europafahne dem neuen 
ersten Vorsitzenden Markus 
Baier überreicht.
Für Martin Hoffmann, den bis-
herigen ersten Vorsitzenden, 
gab es einen Rückblick auf die 
letzten drei Jahre. Regionalma-
nagerin Susanne Weishaupt 
berichtet, dass während seines 

„14. Offene Kempo-Meisterschaft“

Erfolgreiche Teilnahme für den 
BSV OWL in Steinheim

Erfolgreiche BSV OWL Teilnehmer der „14. Offene Kempo-Meis-
terschaft“ in Steinheim� Foto: Privat

Am Samstag, den 10.10.2026 
nahm der BSV OWL e.V. zu-
sammen mit dem SuS Lage 
e.V. und 27 Kempokas an der 
„14. Offenen Kempo-Meister-
schaft“ in Steinheim teil. Ausge-
richtet wurde das Turnier vom 
Kempoka Ryu Steinheim e.V.. 
Es gingen insgesamt 13 Verei-
ne mit 170 Teilnehmern und 
470 Disziplinen aus der Region 
OWL und darüber hinaus, an 
den Start.
Sportlich konnte sich insbeson-
dere der BSV OWL/SuS Lage 
über ein herausragendes Er-
gebnis freuen: Mit 15 ersten 
Plätzen, 12 zweiten Plätzen 
und 8 dritten Plätzen sicher-
te sich die Trainingsgemein-
schaft insgesamt 35 Podest-
plätze – ein ausgezeichnetes 
Gesamtergebnis und damit an 
diesem Turniertag auf Platz 1, 
gefolgt von Karateverein Nord-
horn e.V. und Shaolin Chu’an 
Fa Schieder e.V..
Platzierungen: Rafael Kappel-
hoff (1EK, 1KK, 1SV), Katharina 
Schneidmiller (3KK, 3EK), Ama-

lia Kuni (2KK), Juri Wienhold 
(2EK), Noel Hertel (2KK), Ella 
Harting (1KK, 2EK), Alexander 
Schneidmiller (3KK, 3EK), Filip 
Kozytski (2KK), Bünjamin Tabur 
(2KK, 3EK), Lilith von Haugwitz 
(2EK, 1KK), Melissa Kappelhoff 
(2SV, 2KK, 1EK, 1WK), Jessica 
Brum (1KK, 2EK), Sophia Brum 
(1KK, 1EK), Marisa Kappelhoff 
(2KK), David Minack (3WK), 
Nika Welz (1BT, 1WK), Nicole 
Lenz (1KK, 3EK), Janine Meyer 
(2EK), Sylvester Deutsch (3KK), 
Alex Lange (1KK, 1SV)
Disziplinen: KK = Kihon Kumite 
/ EK = Einzelkata / WK = Waffen-
kata / SV = Selbstverteidigung / 
BT = Bruchtest

Lust auf etwas Neues?
Wer sich nicht statisch à la 
Kampfkunst bewegen möch-
te, der findet eine ähnliche Be-
wegungstechnik unterstützt 
mit Musik bei unserem Tae-
Box/Kick-Aerobic. Das idea-
le Fitnessprogramm für abso-
lut jedermann, da es keinerlei 
Vorkenntnisse in Kampfsport 

SoVD Sozialverband 
DeutschlandOrtsverband Asemissen-
Leopoldshöhe-Oerlinghausen

Einladung zur Monats-
versammlung November 2026
Der, SoVD Sozialverband 
Deutschland, Ortsverband 
Asemissen-Leopoldshöhe-
Oerlinghausen lädt alle Mit-
glieder zur Monatsversamm-
lung November am Freitag, 
den 13.11.2026 herzlich ein. 
Beginn ist um 15.00 Uhr im B-
Vier, Raum Myslakowice an der 
Parkstraße 6 in Asemissen. Auf 
der Tagesordnung steht außer 
dem obligatorischen Kaffee, 
Kuchen und Klönen. Infos, für 

die die sich angemeldet ha-
ben, zu unserem Gänseessen 
in der Schenkenküche, Höxter-
Ovenhausen, die Fahrt ist aus-
gebucht.
Wer an der Versammlung teil-
nehmen möchte oder Interes-
se am SoVD hat sollte sich bis 
zum 6.11.2026 anmelden, bei 
Erika und Hans Koppmann un-
ter Tel.: 05202-80927 oder per 
E-Mail: erika-und-hans@kopp-
mann.org

Vorsitzes 14 LEADERProjek-
te sowie 66 Kleinprojekte aus 
dem Regionalbudget auf den 
Weg gebracht wurden. 80 Pro-
zent der Fördermittel wurden 
gebunden. Susanne Weishaupt 
und Markus Baier bedanken 
sich bei Martin Hoffmann für 
die offene, konstruktive und 
vertrauensvolle Zusammen-
arbeit im Geschäftsführen-
den Vorstand, mit dem Regio-
nalmanagement und mit der 
LAG. Es kam noch einmal zum 
Ausdruck, dass die Region, die 
beteiligten Kommunen und 
deren Akteure noch weiter zu-
sammengewachsen sind.
Diese gute Zusammenarbeit 

über die kommunalen Gren-
zen hinweg soll weiter fortge-
setzt werden. In der anschlie-
ßenden Sitzung wurden der 
LAG sechs neue spannende 
Projektideen von Engagierten 
aus der Region vorgestellt. 
Über die Projekte zu Themen 
wie Sport- und Freizeit, Be-
gegnungsräume, Ehrenamt, 
Einsamkeit, Kühle Orte und 
Nachhaltigkeit sollen noch im 
Dezember 2026 Beschlüsse 
gefasst werden. Damit wären 
fast die gesamten der LEADER-
Region 3L in Lippe zur Verfü-
gung stehenden Fördermittel 
gebunden, freut sich die Re-
gion
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Autorenlesung mit Björn Sassenroth

Lesereise begeistert erste Klassen 
der Grundschule Asemissen

Autorenlesung mit Björn Sassenroth an der Grundschule Asemis-
sen.� Foto: Privat

Leopoldshöhe. Autor Björn 
Sassenroth begeistert die Kin-
der der Grundschule Asemis-
sen im Rahmen einer Autoren-
lesung und ermutigt sie, selbst 
Geschichten zu erfinden.
Wie viel Glück im Alltag steckt, 
entdeckten die Kinder der vier 
ersten Klassen der Grundschu-
le Asemissen in der vergange-
nen Woche während einer be-
sonderen Unterrichtsstunde. 
Zu Gast war Björn Sassenroth, 
der die Schülerinnen und Schü-
ler vom ersten Moment an für 
seine Geschichten gewann. 
Möglich wurde die „Leserei-
se – Neugier auf Buchstaben“ 
durch die Förderung der Bür-
gerstiftung Leopoldshöhe und 
den Förderverein der Schule. 
Gerhard Schemmel, ehemali-
ger Bürgermeister der Gemein-
de, hatte sich persönlich für 
dieses Projekt eingesetzt. Bei-
de Einrichtungen bezahlten je-
weils die Hälfte für die Aktion.
Der Autor holte die Kinder ge-
nau dort ab, wo sie gerade ste-
hen: Buchstaben entdecken 
und lesen lernen gehören für 
sie momentan ganz selbst-
verständlich zum Alltag. Mit 
viel Humor knüpfte er daran 
an, bevor er mit den Kindern 
über das Glück ins Gespräch 
kam. Dabei lenkte er den Blick 
auf Dinge, die oft selbstver-

ständlich erscheinen: ein war-
mes Bett, Wasser und etwas 
zu essen. In seiner Geschichte 
„Eumel und Emi“ erlebten die 
Hauptfiguren dann ein Aben-
teuer in den Ferien, die sie zu 
Hause verbringen. Es brauch-
te hier keine fantastische Welt 
voller Wunderwesen, um die 
jungen Zuhörerinnen und Zu-
hörer zu fesseln. Die Erzählung 
aus der vertrauten Lebenswelt 
der Kinder zeigte auf herzliche 
Weise, wie nah das Glück sein 
kann, nämlich im Miteinan-
der, in kleinen Gesten und da-
rin, anderen zu helfen. Leicht 
verständlich kam auch für die 
kleinsten der Schule der Sinn 
der Geschichte an und sie hör-
ten gespannt bis zur letzten Mi-
nute zu.
Zum Abschluss lud Sassen-
roth die ganze Klasse dazu ein, 
selbst eine Geschichte zu er-
finden und ihm zu schicken. 
Als besonderes Highlight ver-
sprach er, diese Geschichte 
dann einzusprechen und zu 
veröffentlichen. Viele Kinder 
sprudelten sofort vor Ideen 
und freuten sich darauf, den 
Auftrag umzusetzen.
Die Grundschule Asemissen 
bedankt sich herzlich bei Björn 
Sassenroth und der Bürgerstif-
tung Leopoldshöhe für diese 
wunderbare Aktion.

erfordert und sich die Inten-
sität der Übungen flexibel an 
das eigene Fitnesslevel anpas-
sen lässt. Es werden Elemente 
aus asiatischen Kampfsportar-
ten mit Boxbewegungen kom-
biniert und verbinden diese zu 
rhythmischer, schneller Musik 
mit klassischer Aerobic. Schaut 
gerne auf ein Probetraining 

bei uns vorbei. Immer mon-
tags von 20.00 - 20.45 Uhr in 
der Turnhalle am Begegnungs-
zentrum B4 (Parkstraße 6) in 
Asemissen. Wir freuen uns auf 
neue Gesichter!
Weitere Infos und Bilder dazu 
findet ihr auf unseren So-
cial Media Kanälen und www.
bsvowl.de
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Service-Anpassung und Ausbau digitaler Angebote in 
Nordrhein-Westfalen Ost

Familienkasse Detmold: Neue 
Öffnungszeiten ab 19.10.2026
Die Familienkasse Nordrhein-
Westfalen Ost am Standort Det-
mold informiert über geänderte 
Öffnungszeiten für persönliche 
Vorsprachen. Ab Montag, dem 
19.10.2026, werden die Services 
vor Ort angepasst, um die Effizi-
enz zu steigern und gleichzeitig 
den Fokus auf digitale Angebo-
te zu legen.
Zukünftig können Kundinnen 
und Kunden die Familienkasse 
in Detmold dienstags, donners-
tags und freitags persönlich auf-
suchen. Die Sprechzeiten sind 
dann jeweils von 8.00 - 12.00 
Uhr. Montags und mittwochs 
bleibt die Familienkasse für den 
persönlichen Publikumsverkehr 
geschlossen.
Ungeachtet dieser Anpassung 
bleibt die Familienkasse über 

ihren Online-Service jederzeit 
erreichbar. Unter www.famili-
enkasse.de stehen alle wesentli-
chen Funktionen zur Verfügung. 
Kundinnen und Kunden können 
hier Anträge direkt und vollstän-
dig online stellen sowie alle An-
liegen rund um Kindergeld und 
Kinderzuschlag bequem von zu 
Hause aus erledigen.
Das persönliche Online-Pro-
fil bietet zusätzliche Vortei-
le: Wichtige Änderungen, wie 
die Anpassung der Bankverbin-
dung oder der Adresse, lassen 
sich hier schnell und unkompli-
ziert selbst vornehmen. Die Fa-
milienkasse empfiehlt die Nut-
zung der digitalen Angebote, 
um Wartezeiten zu vermeiden 
und eine schnelle Bearbeitung 
sicherzustellen.

Kirche am Bahnhof Helpup e.V.

Einladung zu unseren 
Gottesdiensten
Wir sind die Kirche am Bahn-
hof Helpup (kurz: KAB), eine 
lebendige Gemeinde, in der 
Glaube, Gemeinschaft und 
Familie im Mittelpunkt ste-
hen. Herzliche Einladung zu 
unseren Gottesdiensten jeden 
Sonntag um 11.00 Uhr-parallel 
dazu finden die Kindergottes-
dienste für Kinder von 3 bis 9 
Jahren im selben Gebäude 
statt. Bereits ab 10.30 Uhr öff-
net das KAB Café - Zeit für gu-
ten Kaffee, Begegnungen und 

Gespräche. Du kannst nicht 
dabei sein? Dann schau doch 
gerne in unseren livestream 
Gottesdienst rein: Youtube: 
KAB Helpup.
Neben dem regulären Sonn-
tagsgottesdienst laufen wö-
chentliche Angebote für Kids, 
Teens und Jugendliche- sowie 
Männer- und Frauenaktionen. 
Weitere Informationen unter: 
www.kab-helpup.de
Wir freuen uns auf deinen Be-
such.

Evangelische Freikirche, Helpuper Straße 370, 
33818 Leopoldshöhe

Mennonitengemeinde Bechterdissen e.V.

Gottesdienste sonntags mit 
Kinderprogramm
Leopoldshöhe-Bechterdissen. 
Die Mennonitengemeinde 
Bechterdissen e.V. lädt herz-
lich ein und teilt dazu mit „Wir 
von der Mennonitengemein-
de Bechterdissen e.V. möch-
ten Sie herzlich einladen, den 
Sonntagmorgen mit uns zu 
verbringen. Jeden Sonntag um 
10.00 Uhr öffnen wir unsere 
Türen am Milser Ring 22, um 
gemeinsam Gottesdienst zu 
feiern. Während des Gottes-
diensts, bieten wir für Kinder 

im Alter von 1 bis 14 Jahren ein 
spannendes Programm in un-
seren Gruppenräumen an – die 
„Bibelentdecker“. Hier können 
die Kinder spielerisch Bibel-Ge-
schichten kennenlernen und 
gute Gemeinschaft mit Gleich-
altrigen erleben. Falls Sie neu-
gierig geworden sind oder 
noch Fragen haben, schauen 
Sie einfach auf unserer Web-
site vorbei oder melden Sie 
sich direkt bei uns per E-Mail – 
wir freuen uns auf Sie!“

Mennonitengemeinde Bechterdissen e.V., Milser Ring 22, 
33818 Leopoldshöhe. Internet: www.mg-bechterdissen.de, 

E-Mail: info@mg-bechterdissen.de

TIPP der EURO Kartensysteme:

Achtung Spoofing: Die Betrugs-
masche mit der manipulierten 
Telefonnummer
Frankfurt. Das Telefon klingelt, 
im Display erscheint die Num-
mer der eigenen Bank, einer 
Behörde oder der örtlichen 
Polizei: Was vertrauenswürdig 
aussieht, kann auch ein Be-
trugsversuch sein. Beim soge-
nannten Call-ID-Spoofing wird 
die angezeigte Telefonnum-
mer technisch manipuliert. 
Dadurch kann eine bekannte 
Nummer vorgetäuscht wer-
den. Am Telefon geben sich die 
Kriminellen dann als Mitarbei-
tende bekannter Institutionen 
aus. Mit erfundenen Geschich-
ten bauen die Anrufenden 
Druck auf, um an sensible Da-
ten, Kontozugänge oder Geld 
zu kommen. Dabei schrecken 
sie selbst vor offiziellen Ruf-
nummern nicht zurück. Sogar 
die Nummer des Sperr-Notrufs 
116 116 wird für solche Anru-
fe missbraucht. Wichtig zu wis-
sen: Der Sperr-Notruf ruft nie-
mals von dieser Nummer an!
So schützen Sie sich vor Tele-
fonbetrug:
- Geben Sie am Telefon keine 
sensiblen Daten oder persönli-
che Informationen weiter. Kre-
ditinstitute, Behörden, die Poli-
zei oder seriöse Unternehmen 
fragen nicht nach PINs, TANs 
oder Passwörtern.
- Verlassen Sie sich nicht allein 
auf die angezeigte Telefon-

nummer . Sie ist keine Garan-
tie dafür, wer wirklich anruft.
- Legen Sie bei ungewöhnli-
chen Forderungen oder Zwei-
feln auf. Rufen Sie die Institu-
tion anschließend unter einer 
Ihnen bekannten oder selbst 
recherchierten Nummer zu-
rück und prüfen Sie den Sach-
verhalt.
- Haben Sie Daten weiterge-
geben, lassen Sie betroffene 
Zahlungskarten und Online-
Banking-Zugänge umgehend 
sperren, entweder direkt bei 
Ihrem Kreditinstitut oder über 
den Sperr-Notruf 116 116. Er-
statten Sie außerdem Strafan-
zeige bei der Polizei.
- Warnen Sie auch Angehörige 
und Bekannte vor dieser und 
anderen Betrugsmaschen. 
Mehr dazu finden Sie auf kar-
tensicherheit.de.
Hinweis: kartensicherheit.de 
unterstützt die bundesweite 
Kampagne „Machen wir Phis-
hen Impossible!“. Unter der 
Schirmherrschaft der Deut-
schen Bundesbank und des 
Bundesministeriums der Fi-
nanzen warnt eine branchen-
übergreifende Allianz aus 
Finanzwirtschaft, Telekommu-
nikation, Digitalbranche, Poli-
tik und Sicherheitsbehörden 
vor Cyberbetrug im Zahlungs-
verkehr.

Prävention und moderne Therapien für Männer

Männergesundheit im Fokus: Kos-
tenfreier Vortrag im Schloss Brake

Univ.-Prof. Dr. Karl-Diet-
rich Sievert beleuchtet ty-
pische Männerthemen.
� Foto: Klinikum Lippe

Das Weserrenaissance-Mu-
seum Schloss Brake lädt am 
Dienstag, den 3.11.2026, um 
18.00 Uhr zu einem kostenfrei-
en Gesundheitsvortrag ein. In 
Kooperation mit dem Klinikum 
Lippe steht das Thema „Stark 
bleiben: Männergesundheit im 
Fokus“ im Mittelpunkt. Die Ver-
anstaltung ergänzt die aktuel-
le Sonderausstellung „Staying 
alive. Medizingeschichte(n) mit 
Risiken und Nebenwirkungen“.
Univ.-Prof. Dr. Karl-Dietrich 
Sievert beleuchtet typische 
Männerthemen: von Prosta-
taerkrankungen über Blasen-
schwäche bis hin zu hormo-
nellen Veränderungen im Alter. 
Er erläutert Vorsorge und Be-
handlungsmöglichkeiten. Da-
bei räumt er mit Tabus auf; 
viele Beschwerden sind bei 
rechtzeitiger Ansprache gut be-
handelbar.

Der Abend richtet sich an Män-
ner und ihre Unterstützer. Fra-
gen aus dem Publikum sind 
ausdrücklich willkommen. Der 
Eintritt ist frei. Anmeldung un-
ter Tel. 05261-2502190 oder 
per E-Mail an kasse@museum-
schloss-brake.de erbeten.
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Evangelische freie Gemeinde Hoffnung e.V.

Gottesdienst am Sonntag
Leopoldshöhe-Asemissen-Bechterdissen. Wenn Sie auf der Suche 
nach einer bibeltreuen Gemeinde sind oder mehr über Gott erfah-
ren möchten, freuen wir uns auf Sie. Gott ist nicht nur unser Schöpfer, 
sondern auch derjenige, der uns echten Frieden geben kann. Gerne 
erklären wir Ihnen warum wir diesen Frieden brauchen, wie wir ihn 
bekommen können und was Jesus damit zu tun hat.
Wir laden Sie herzlich ein, Gott, die Bibel und die frohe Botschaft von 
Jesus Christus gemeinsam mit uns tiefer zu entdecken. Für Kinder 
von 3 bis 12 Jahren bieten wir während des Gottesdienstes eine ei-
gene Kinderstunde an. Kommen Sie gerne zu unseren Gottesdiens-
ten vorbei:
So., 25.10.2026	 10.00 Uhr	� Zu Gast im „Haus der Kirche“ 

Danziger Straße 2
So., 1.11.2026	 10.00 Uhr	� Begegnungszentrum B-vier 

Parkstraße 6
So., 8.11.2026	 10.00 Uhr	� Zu Gast im „Haus der Kirche“ 

Danziger Straße 2
Weitere Informationen und Kontaktmöglichkeiten finden Sie auf 
unserer Homepage: www.efg-hoffnung.de Ev.-ref. Kirchengemeinde Asemissen-Bechterdissen

Gottesdienste
Leopoldshöhe-Asemissen. Einladung zum Gottesdienst der ev.-
ref. Kirchengemeinde Asemissen-Bechterdissen:
So., 18.10.2026      10.30 Uhr	�� GD, In der Kirche, Danziger Stra-

ße 1, P Blanke
So., 25.10.2026      10.30 Uhr	� GD mit Abendmahl, In der Kir-

che, Danziger Straße 1, Pn Seh-
ring

So., 1.11.2026	  10.30 Uhr	� GD am Familiensonntag, Danzi-
ger Straße 1, Gottesdienst-Pro-
jektteam

Am 1. und 3. Sonntag im Monat wird parallel zum Gottesdienst 
wieder Kindergottesdienst angeboten.
Weitere Informationen auch auf der Homepage www.ev-kirche-
bechterdissen.de.
Wenn Sie zum Gottesdienst abgeholt werden möchten, melden 
Sie sich bitte im Kirchbüro.

Kontakt: Ev.-ref. Kirchengemeinde Asemissen/Bechterdissen, 
Danziger Straße 2, 33818 Leopoldshöhe, Frau Mohnhardt: 

Privat: Tel.: 05202-989579, Tel.: 0178-5592323.

Ev.-ref. Kirchengemeinde Asemissen-Bechterdissen, 
Danziger Straße, Tel.: 05202-81410. 

Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi., Do., Fr., 10.00 - 12.00 Uhr.

Seniorentreff 
Der Seniorentreff ist ein offe-
ner Kreis, zu dem alle eingela-
den sind, die gerne in froher 
Gemeinschaft gesellig beiein-
ander sind und Interesse an 
einem abwechslungsreichen 

Programm haben wollen. Treff-
punkt ist jeweils montags von 
15.00 - 17.00 Uhr im Haus der 
Kirche, Danziger Straße 2 (nicht 
in den Ferien). Neue Gäste sind 
immer herzlich willkommen.

Kath. Kirchengemeinde St. Michael Oerlinghausen

Gottesdienstordnung
Oerlinghausen/Asemissen. Die Kath. Kirchengemeinde St. Michael 
Oerlinghausen informiert:
Oerlinghausen: St. Michael, Marktstraße
So., 25.10.2026	 9.30 Uhr	 Hl. Messe
Do., 29.10.2026	 19.00 Uhr	 Hl. Messe
So., 1.11.2026	 9.30 Uhr	� Hl. Messe mit Projektchor St. Mi-

chael „Missa brevis in F“
Di., 3.11.2026	 20.00 Uhr	 Kontemplatives Gebet
Do., 5.11.2026	 19.00 Uhr	 Hl. Messe
So., 8.11.2026	 9.30 Uhr	 Hl. Messe anschl. Gemeindetreff
Asemissen/Greste: Auferstehung Christi, Falkenweg
Fr., 23.10.2026	 8.30 Uhr	 Rosenkranz
		  9.00 Uhr	 Hl. Messe
Sa., 24.10.2026	 17.00 Uhr	 Vorabendmesse
Mi., 28.10.2026	 18.30 Uhr	 Rosenkranz
			   19.00 Uhr	 Hl. Messe
Fr., 30.10.2026	 8.30 Uhr	 Rosenkranz
			   9.00 Uhr	 Hl. Messe
Sa., 31.10.2026	 17.00 Uhr	 Vorabendmesse
Mi., 4.11.2026	 18.30 Uhr	 Rosenkranz
			   19.00 Uhr	 Hl. Messe
Fr., 6.11.2026	 8.30 Uhr	 Rosenkranz
			   9.00 Uhr	 Hl. Messe
Sa., 7.11.2026	 16.00 Uhr	 Beichtgelegenheit			 
			   17.00 Uhr	 Vorabendmesse
Gräbersegnung an Allerheiligen:
Am Sonntag, den 1.11.2026 finden jeweils um 15.00 Uhr auf dem 
Friedhof Lipperreihe, Friedhof Leopoldshöhe und Friedhof Dahl-
hausen Gräbersegnungen statt.
Auch auf der Homepage https://katholisch-in-lippe-west.de ste-
hen sämtliche Informationen und weitere Termine aktuell bereit.

Ev.-ref. Kirchengemeinde Leopoldshöhe

Gottesdienste
Leopoldshöhe. Die ev.-ref. Kirchengemeinde Leopoldshöhe lädt 
zu den folgenden Gottesdiensten ein:
So. 25.10.2026	 10.30 Uhr	� Gottesdienst mit Abendmahl 

und Jubelkonfirmation, Diako-
nin V. Vogt

�			   mit anschl. Kirchkaffee
So. 1.11.2026	 10.30 Uhr	 Gottesdienst, Pfr. B. Schwabe
So. 8.11.2026	 10.30 Uhr	 Gottesdienst, Präd. M. Schmidt
Aktuelle Informationen zu allen Themen rund um die Kirche und 
Gottesdienste finden Sie auf der Homepage www.kirche-leo.de

Ev. - ref. Kirchengemeinde Leopoldshöhe, Kirchweg 5, 
Leopoldshöhe, Tel.: 05208-255, E-Mail: info@kirche-leo.de. 

Öffnungszeiten des Gemeindebüros: 
Di., Mi., Fr., 10.00 - 12.00 Uhr. Do., 16.00 - 18.00 Uhr.

Ev. Freikirche Leopoldshöhe

„So wertvoll sind Sie“
Der allmächtige Gott, der das 
Universum gemacht hat, hat 
auch Sie geschaffen in Ihrer 
Einzigartigkeit. Er kennt Sie 
genau und weiß um Ihre ge-
heimsten Sehnsüchte. So wert-
voll sind Sie!
Jesus bezahlte nicht mit ver-
gänglichem Gold und Silber, 
sondern mit seinem Leben, 
um Sie zu befreien. So wertvoll 
sind Sie. Stellen Sie Ihr Leben 
Jesus zur Verfügung. Er kann 

mehr daraus machen, als Sie 
es ahnen. So wertvoll sind Sie.
Wir laden Sie herzlich ein, uns 
in unserem Gemeindehaus in 
Leopoldshöhe/Bexterhagen, 
Am Schemmelshof 11, zu be-
suchen. 
Gottesdienst mit Kinderstun-
de ist jeden Sonntag um 10.00 
Uhr. Wenn Sie an unseren On-
line-Gottesdiensten teilneh-
men möchten, kontaktieren 
Sie uns bitte. 

Ev. Freikirche Leopoldshöhe
www.efk-leopoldshoehe.de
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B‘90/GRÜNE Leopoldshöhe

Gelungene Pflanzenbörse auf dem Marktplatz: 
Nachhaltigkeit blüht in Leopoldshöhe

Mit vielen Pflanzen und guten Gesprächen war auch die herbstliche Pflanzenbörse der Grünen Leopoldshöhe wieder ein großer Er-
folg.� Fotos: Privat

Bei strahlendem Sonnenschein 
und angenehmen Temperatu-
ren fand die jüngste Pflanzen-
börse der B‘90/GRÜNEN Leo-
poldshöhe am Samstag, den 
10.10.2026 auf dem Markt-
platz statt. Schon um 10.00 
Uhr morgens waren die Tische 
reich gefüllt mit einer Vielfalt 
an Garten- und Zimmerpflan-
zen. Die Spenderinnen und 

Spender freuten sich über die 
rege Nachfrage, die den Markt-
platz in einen lebhaften Treff-
punkt verwandelte.
Rund um die Auslagen entwi-
ckelte sich ein reger Austausch 
von wertvollen Informationen 
und Erfahrungen zu Standort, 
Wuchs und Pflege der Pflan-
zen. Mitgebrachte Kartons 
und bereitgestellte Jutetaschen 

dienten dem Transport der 
neuen Schätze, was den nach-
haltigen Charakter der Veran-
staltung unterstrich. Besucher 
verweilten, tauschten sich aus 
oder suchten gezielt nach be-
stimmten Arten. Die Zeit ver-
ging wie im Fluge.
Kommende Pflanzenbörsen in 
LeopoldshöheDie B‘90/GRÜ-
NEN Leopoldshöhe danken 

allen Mitwirkenden und Inte-
ressierten für das gelungene 
Event. Wir bieten die Pflanzen-
börse verlässlich am 2. Sams-
tag im April und im Oktober 
auf dem Marktplatz an. 
Die nächsten Termine sind 
am Samstag, den 10.4.2027 
und am Samstag, den 
9.10.2027 jeweils von 10.00 - 
12.00 Uhr.

Antrag des SPD-Ortsvereins Leopoldshöhe Süd an den Rat 
der Gemeinde Leopoldshöhe

Sehr geehrte Damen und 
Herren,
immer wieder kommt es zu 
Verspätungen von Bussen 
oder Zügen am Bahnhof in 
Asemissen. Wenn die Verspä-
tung der Züge länger als vier 
Minuten dauert, müssen trotz-
dem die Busse der Linie 38, 
349 und 351 abfahren. Das 
sieht der Fahrplan so vor. Die 
Reisenden müssen dann auf 
den nächsten Bus dieser Li-
nien warten oder erreichen an-
dersherum manchmal den Zug 
nicht rechtzeitig.
Wir möchten deshalb einige 
Vorschläge machen, um die 
Überschneidungszeiten der 
Busse und der Züge am Bahn-
hof Asemissen und auch der 
Busse am Marktplatz Leopolds-
höhe zu verlängern: Wir bitten 
um Prüfung, ob die Haltestelle 

„Asemisser Allee“ aufrechter-
halten werden muss. Die zen-
trale Bushaltestelle „Bahnhof 
Asemissen“ ist nur rund hun-
dert Meter entfernt.
Das gleiche gilt für die Bushal-
testelle „Unter den Eichen“ der 
Buslinie 39. Auch von dort ist 
der Bahnhof nur rund 200 Me-
ter entfernt. Außerdem liegt der 
Haltepunkt direkt vor der Ein-
fahrt zum ersten Kreisel. Wenn 
der Bus dort halten muss, 
kommt es oft auch zu Stau.
Wir bitten auch um Prüfung, ob 
die Haltestelle „Evenhausen“ 
nicht direkt an die L 751 ver-
legt werden kann, um den An-
schlusszug in Asemissen oder 
die Anschlussbusse auf dem 
Marktplatz zuverlässig und 
rechtzeitig zu erreichen. Das 
hätte, nach unserer Überzeu-
gung mehrere Vorteile. Zum 

einen würde sich die Fahrzeit 
um 3 - 4 Minuten verkürzen, 
wenn der Bus nicht die Schlei-
fe durch Evenhausen fahren 
müsste und zum anderen fährt 
der Bus dann nicht mehr vier-
mal in der Stunde durch eine 
Anliegerstraße. Der Haltepunkt 
liegt sowieso direkt an der Ecke 
zur L 751. Der Wegfall dieser 
Durchfahrten würde sicherlich 
die Haltbarkeit der Straße er-
höhen und zukünftige Sanie-
rungen einsparen.
Dem Argument, der Bus wür-
de dann ja an einer starkbefah-
renen Straße halten müssen, 
kann aus unserer Sicht nicht 
gefolgt werden, denn eine gan-
ze Reihe von Haltestellen (Gar-
tenstraße, Rotdornweg, Bus-
sardweg, Im Schmeltebruch 
und Greste Waldfriedhof) lie-
gen auch direkt an der L 751. 

Mit einer einfachen Überque-
rungshilfe, ähnlich wie bei 
der Haltestelle „Waldfried-
hof“ wäre sicherer Zugang zu 
beiden Fahrtrichtungen mög-
lich. Die Straße ist in diesem 
Bereich breit genug für Hal-
tepunkte und Querungshilfe. 
Des Weiteren sorgt der nahge-
legene Kreisel hier bereits für 
eine Verlangsamung des Ver-
kehrs. Um den ÖPNV weiter zu 
fördern und voranzubringen, 
bitten wir um Prüfung unserer 
Anregungen.
Mit freundlichen Grüßen
Erik Sroczynski, Vorsitzender 
OV Leopoldshöhe Süd
Hinweis der Redaktion: Dieser 
Beitrag gibt die Auffassung des 
SPD Ortsvereins Leopoldshöhe-
Süd wieder. Für den Inhalt ist die 
genannte Organisation verant-
wortlich.
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VHS Lippe-West

Grundlagen des Zeichnens lernen
Die Grundlagen des realisti-
schen Zeichnens erlernen: Die 
Volkshochschule Lippe-West 
bietet ab Montag, 2. Novem-
ber, den sechsteiligen Kurs 
„Zeichnen von Anfang an - Bäu-
me und Architektur“ (Kursnum-

mer: G2304LA) an. 
Unter der fachkundigen An-
leitung von Marijke Smit ver-
mittelt das Seminar im Schul-
zentrum Werreanger (Raum C 
12) jeweils montags von 19.15 
- 20.45 Uhr den Umgang mit 

Bleistift und Kohle. Im Mit-
telpunkt stehen Perspektive, 
Licht und Schatten anhand 
unterschiedlicher Motive. Die 
Teilnahme kostet 55,00 €. Mit-
zubringen sind ein Zeichen-
block DIN A3 (150 g), Bleistifte 

der Stärken 2B, 4B und 8B, ein 
Knetradiergummi, ein Lineal 
sowie ein Geodreieck. 
Anmeldungen und Informa-
tionen unter www.vhs-lw.de, 
Tel.: 05232-9550-0 oder E-Mail: 
info@vhs-lw.de.

Rückblick auf 2026: Von der neuen Wagenremise bis zu engagierter Heimatpflege und Naturschutz

Heimatverein Leopoldshöhe: Nach ereignisreichem 
Jubiläumsjahr in die Winterpause

Eine der letzten Wanderungen in diesem Jahr führte über den 
Vitalwanderweg im Salzetal.� Fotos: Martin Düsterberg Unser Mäh- und Dengelwettbewerb.

Der Heimatverein Leopolds-
höhe blickt auf ein außeror-
dentlich ereignisreiches Jahr 
2026 zurück und verabschie-
det sich nun mit den meisten 
seiner Gruppen in die wohl-
verdiente Winterpause. Das 
Vereinsleben war geprägt vom 
großen 50-jährigen Jubiläum, 
der Fertigstellung der neuen 
Wagenremise sowie traditio-
nellen Festen wie dem Oster-
feuer und dem Kartoffel- und 
Dreschfest. Auch die vielfälti-
gen Angebote der Fachgrup-
pen, von der Wandergruppe 
bis zu den Volksliedersängern, 
sorgten ganzjährig für Bewe-
gung und Geselligkeit.
Die Wandergruppe beendete 
ihr Jahr mit einer Tour durch 

den Bad Salzufler Stadtwald, 
während die Volksliedersänger 
und die Radwanderer ebenfalls 
ihre Saison abschlossen. Le-
diglich die fleißigen Dienstags- 
und Samstagsgruppen bleiben 
bis Anfang Dezember aktiv, um 
den Heimathof zu pflegen und 
instand zu halten.
Ein Heimathof im Wandel: 
Geschichte und Zukunft: 
Ein besonderer Fokus lag im 
Jubiläumsjahr auf der Weiter-
entwicklung des Heimatho-
fes. Die neue Wagenremise er-
weitert die historische Anlage 
um Platz für landwirtschaftli-
che Geräte. Eine großformati-
ge Tafel am Eingang informiert 
nun über die mehr als 600-jäh-
rige Geschichte des Hofes, die 

maßgeblich von Andrea Klee 
gestaltet und durch einen Hei-
matscheck der Bezirksregie-
rung Detmold ermöglicht wur-
de. Auch digital geht der Verein 
neue Wege: Ein QR-Code und 
eine von Andrea und Dietmar 
Klee geschenkte, vollständig 
neu gestaltete Homepage bie-
ten modernen Zugang zur Hei-
matgeschichte und den Ver-
einsaktivitäten.
Engagiert für Natur und Ge-
meinschaft: 
Der Erhalt des Heimatho-
fes und der Naturschutz sind 
untrennbar mit dem ehren-
amtlichen Engagement der 
Mitglieder verbunden. Die 
Dienstagsgruppe, bestehend 
aus rund 20 Ruheständlern, 

pflegt seit fast 30 Jahren uner-
müdlich das Gelände und rei-
nigt zudem über 200 Nistkäs-
ten. Ebenso widmet sich der 
Verein der Pflege der Streu-
obstwiesen mit alten Sorten, 
die trotz trockener Ernte vie-
len Leopoldshöhern kostenlo-
ses Obst bescherten.
Nach einem Jahr voller Begeg-
nungen und gemeinsamer Ar-
beit bietet die Winterpause 
nun Zeit zum Kraftschöpfen. 
Der Heimatverein Leopolds-
höhe zeigt einmal mehr, dass 
Heimatpflege weit mehr ist als 
der Blick zurück – sie bedeutet, 
Geschichte zu bewahren, Na-
tur zu schützen und Gemein-
schaft für die Zukunft zu ge-
stalten.

Die neue Wagenremise auf dem Heimathof. Kostenlose Obsternte auf dem Heimathof.
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Zeichen für Frieden und Erinnerung:

Start der Haus- und 
Straßensammlung im Kreis Lippe

Geben den Startschuss für die diesjährige Haus- und Straßen-
sammlung (v.l.): Heinz Holey, Thorsten Paulussen, Landrat Mei-
nolf Haase, Oberstleutnant i.G. Martin Döhrer sowie Sebastian 
Schulz.� Foto: Kreis Lippe

Der Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e.V. bit-
tet auch in diesem Jahr die Be-
völkerung um Unterstützung: 
Bis zum 30.11.2026 läuft die 
traditionelle Spendenaktion 
für die historisch-politische Bil-
dungsarbeit des Volksbundes 
sowie für den Erhalt der Kriegs-
gräber beider Weltkriege. Der 
offizielle Startschuss für die 
diesjährige Sammlung im Kreis 
Lippe fiel am vergangenen 
Samstag (10.10.2026). Land-
rat Meinolf Haase zog gemein-
sam mit Thorsten Paulussen, 
Technischer Beigeordneter der 
Stadt Detmold, Oberstleutnant 

i.G. Martin Döhrer als Vertreter 
der Panzerbrigade 21 aus Au-
gustdorf, Heinz Holey als Ver-
treter der Zivilgesellschaft und 
des Vereinswesens und Kreis-
geschäftsführer Sebastian 
Schulz mit der Sammelbüch-
se über den Detmolder Markt-
platz und durch die Einkaufs-
straßen.
Allgemein sind in den kom-
menden Wochen in den Fuß-
gängerzonen, an Haustüren 
und bei Veranstaltungen wie-
der zahlreiche ehrenamtliche 
Sammler unterwegs. Zu den 
engagierten Helfern gehören 
Angehörige der Bundeswehr 

Erfolgreich in schwierigem Umfeld

Jubiläum: BE Bauelemente stellt 
in Greste seit 20 Jahren Fenster 
und Türen her

Das Unternehmen BE Bauelemente an der Industriestraße in 
Greste hat sich auf Fenster, Türen und Rollläden aus Kunststoff 
und Aluminium spezialisiert.� Foto: Privat

Leopoldshöhe (kd). Vor 20 
Jahren begann die Erfolgs-
geschichte in Leopoldshöhe-
Greste. Seitdem ist viel passiert 
– heute zählt das Unterneh-
men BE Bauelemente zu den 
größten Herstellern von Fens-
tern und Türen in Deutschland. 
Und die Weichen für die Zu-
kunft sind auch bereits gestellt.
Die BE Bauelemente GmbH ist 
im Jahr 2006 aus der Schüco In-
ternational KG heraus entstan-
den. Das eigenständige Unter-
nehmen stellt Fenster, Türen 
und Rollläden aus Kunststoff 
und Aluminium her, die auf 
den bewährten Schüco-Profil-
systemen basieren. Mit diesen 
guten Startbedingungen ging 
die Entwicklung in den Jahren 
schnell und sehr erfolgreich 
voran. Inzwischen gibt es Pro-
duktionsstandorte in Kabelske-
tal-Großkugel bei Leipzig sowie 
in weiteren europäischen Län-
dern.
Dabei blieb der Blick stets auf 
den Heimatstandort in Ost-
westfalen konzentriert. Hier 
wurde regelmäßig in die Ver-
waltung und die Produktion 
investiert, unter anderem in 
das neue Bearbeitungszent-

rum, die neue Bandfertigung, 
in einen vom ift Rosenheim ka-
librierten Luft-, Wind- und Was-
serprüfstand, in moderne Bü-
ros sowie in die eigene Logistik. 
Zusammen mit den langjähri-
gen Mitarbeitern, teilweise so-
gar von Schüco übernommen, 
hat dies die Unternehmenskul-
tur positiv geprägt.
Ein solcher Erfolgskurs ist in 
der oftmals schwierigen Bau-
branche alles andere als selbst-
verständlich. „Wir legen gro-
ßen Wert auf hochwertige und 
innovative Produkte, unsere 
Qualitätsstandards sind be-
sonders hoch und mit unseren 
Kunden pflegen wir ein enges 
und partnerschaftliches Ver-
hältnis“, sagt Michael Krabbe, 
Geschäftsführer der BE Bauele-
mente GmbH. Dabei arbeitet 
das Unternehmen besonders 
eng mit Schüco in den Berei-
chen der Produktentwicklung, 
Vertrieb und Kundenpflege zu-
sammen und darf als einziger 
Hersteller den Titel „Schüco 
First Partner“ tragen.
Heute produziert BE Bauele-
mente nicht nur für den klassi-
schen Wohn- und Bürobereich, 
sondern auch für Objekte mit 

Anzeige

Sportkegelverein Greste-Lage

Niederlage auf den Heimbahnen 
im Sportkegelzentrum Greste

(v.l.): Christine Piechottka, Erika Büker, Udo Keeb, Monika 
Schultze und Angelika Twarkowski. mit Maskottchen Tiffy.
� Foto: Privat

Beim Vorstart der 4. Mann-
schaft am 15.10.2026, gegen 
den Tabellenführer in der Be-
zirksliga Nord 3, SF Berlebeck-
Heiligenkirchen 1, gab es eine 
klare Niederlage auf den Heim-
bahnen im Sportkegelzentrum 
Greste. 

Man unterlag mit 2.303 Holz 
: 2.680 Holz und 0 : 3 Punk-
ten. Für die „Talentschmiede“ 
kegelten Angelika Twarkow-
ski 618 Holz, Christine Pie-
chottka 604 Holz, Udo Keeb 
565 Holz und Erika Büker 516 
Holz.

und des Reservistenverban-
des, Mitglieder der Freiwilligen 
Feuerwehren, des THW, der 
Schützenvereine sowie Unter-
stützer aus Schulen, Verwal-
tungen und Bezirksregierun-
gen. Alle Sammler können sich 
durch einen offiziellen Ausweis 
legitimieren.
Mit ihrem gemeinsamen Ein-
satz setzten sie ein starkes 
und sichtbares Zeichen für So-

lidarität, eine lebendige Erinne-
rungskultur und das fortdau-
ernde Gedenken an die Opfer 
von Krieg und Gewalt.
Landrat Meinolf Haase be-
dankt sich als Vorsitzender 
des Kreisverbandes Lippe be-
reits im Vorfeld ganz herzlich 
bei allen Bürgern für die Spen-
denbereitschaft sowie bei den 
Ehrenamtlichen für ihre tat-
kräftige Unterstützung.
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Lesung - Einblicke in Niklas Luhmanns Leben

Clemens Luhmann kommt nach 
Oerlinghausen
Am Donnerstag, den 
19.11.2026, lädt die Buch-
handlung Blume in das Niklas-
Luhmann-Gymnasium in Oer-
linghausen, Ravensberger Str. 
11, zu einer besonderen Le-
sung ein. Um 19.00 Uhr prä-
sentiert Clemens Luhmann, der 
Sohn des weltberühmten So-
ziologen, unter dem Titel „Nik-
las Luhmann“ eine einzigartige 
Perspektive auf seinen Vater. 
Er beleuchtet den Mensch und 
Denker abseits der wissen-
schaftlichen Abhandlungen.
Die Veranstaltung bietet tiefe 
Einblicke in das Privatleben 
des Systemtheoretikers. Cle-
mens Luhmann verwebt per-
sönliche Erinnerungen und 
bisher unbekannte Quellen zu 
einer lebendigen Biografie. Er 
beleuchtet, wie Erfahrungen 
und Begegnungen im Kontext 
seiner Zeit die Basis für eine 
der einflussreichsten Theo-
rien bildeten, die unser Gesell-
schaftsverständnis nachhal-
tig prägt. Niklas Luhmann: Ein 
prägender GeistNiklas Luh-
mann (1927–1998) prägt mit 
seiner Systemtheorie bis heu-
te Soziologie, Rechts-, Politik-, 
Theologie-, Pädagogik- und 
Kunsttheorie weit über den 
deutschsprachigen Raum hin-
aus. Seine Lebensreise, von der 
Kindheit in Lüneburg über 
Krieg und Gefangenschaft, 
das Jurastudium in Freiburg 
und berufliche Stationen bis 
hin zu prägenden Reisen, wird 
in seiner Lesung lebendig. Er-

leben Sie, wie Clemens Luh-
mann die komplexe Figur Nik-
las Luhmanns aus einer neuen, 
zutiefst menschlichen Perspek-
tive beleuchtet. Der Eintritt für 
diesen besonderen Abend be-
trägt 10,00 €.

Clemens Luhmann	
Foto: © Daniel Luhmann

Tag der offenen Tür an der Grundschule Nord

Ein lebendiger Vormittag voller 
Begegnungen

Ein Blick auf den Pausenhof der Grundschule Nord.�Foto: Privat

Offene Klassentüren, neugie-
rige Kinder und viele interes-
sierte Eltern: Am Samstag, den 
10.10.2026, öffnete die Grund-
schule Nord ihre Türen und 
lud zu einem abwechslungsrei-
chen Vormittag ein. Zahlreiche 
Familien nutzten die Gelegen-
heit, die Schule kennenzuler-
nen, Unterricht hautnah mit-
zuerleben und miteinander ins 
Gespräch zu kommen.
Besonders viele Lernanfänger 
waren gemeinsam mit ihren 
Eltern gekommen, um einen 
ersten Eindruck zu gewinnen. 
Aber auch zahlreiche Eltern 
und Familien aus den anderen 
Jahrgängen nutzten die Ge-
legenheit, einen Blick in den 
Schulalltag zu werfen. Der Vor-
mittag begann mit einer ge-
meinsamen Begrüßung in der 
großen Sporthalle. Der Schul-
chor sorgte mit seinem Auftritt 
für einen schönen musikali-
schen Auftakt. Anschließend 
stellten sich die Schulleitung 
sowie der Förderverein vor.
Für die zukünftigen Erstkläss-
ler wurde es danach besonders 
spannend: Sie durften selbst 
ein wenig Schulluft schnup-
pern und an einer Deutsch- 
und Mathestunde im ersten 
Schuljahr teilnehmen. So konn-
ten sie erste Eindrücke vom 
Lernen in der Schule sammeln 
und ihre zukünftige Lernum-
gebung kennenlernen. Auch 
die Klassen 2, 3 und 4 öffne-
ten ihre Türen und gaben viel-
fältige Einblicke in den Unter-
richt. Ob Deutsch, Mathematik, 

Sachunterricht, Kunst oder 
Englisch – überall gab es etwas 
zu entdecken. Die Besucherin-
nen und Besucher konnten er-
leben, wie abwechslungsreich 
und lebendig der Schulalltag 
an der Grundschule Nord sein 
kann.
Ein beliebter Treffpunkt war 
auch in diesem Jahr das Eltern-
café. Der Förderverein hatte 
gemeinsam mit vielen enga-
gierten Eltern ein besonders 
reichhaltiges und liebevoll zu-
sammengestelltes Buffet or-
ganisiert. Bei Kaffee und zahl-
reichen Leckereien blieb viel 
Zeit für nette Gespräche, Be-
gegnungen und einen gemüt-
lichen Austausch.
Ein ganz besonderer Dank gilt 
dem Förderverein und den vie-
len helfenden Eltern, die mit 
ihrem Engagement, ihren Buf-
fetspenden und ihrer tatkräfti-
gen Unterstützung wesentlich 
zum Gelingen dieses Vormit-
tags beigetragen haben. Am 
Ende blickt die Grundschule 
Nord auf einen rundum ge-
lungenen Vormittag mit vielen 
interessierten Gästen, fröhli-
chen Kindern und wertvollen 
Begegnungen zurück. Beson-
ders schön war die offene und 
herzliche Atmosphäre, die die-
sen Tag geprägt hat.
Die Grundschule Nord freut 
sich über das große Interesse 
und hofft, dass vor allem die 
zukünftigen Lernanfänger mit 
viel Vorfreude auf ihre kom-
mende Schulzeit nach Hause 
gegangen sind.

Eine Geschichte von Meike Gretencord

„Da hungert selbst die Maus“
Die Pubertät ist ein Alter, das 
man zwar überlebt, aber die 
Welt ist in dieser Zeit nicht 
immer gut zu einem. Selbst 
Kühlschränke verweigern sich 
dem pubertierenden Men-
schenwesen, das in diesem 
Fall überwiegend abgeschie-
den in seinem Zimmer leb-
te, aber zur Nahrungsaufnah-
me auch immer mal wieder 
im Küchenbereich auftauch-

te, um beim Öffnen des Kühl-
schranks festzustellen: „Wir 
haben nix, der Kühlschrank 
ist leer.“
Leer ist der Kühlschrank der 
vierköpfigen Familie, die 
dank zweier Katzen jetzt so-
gar sechsköpfig ist, natür-
lich nie. Aber mit fünfzehn 
Jahren ist der Blick ein an-
derer. Irgendwie selektiver. 
Eines Tages, noch bevor sie 

verstärkten Sicherheits- und 
Brandschutzanforderungen, 
wie sie in Verwaltungen, Kran-
kenhäusern, Flughäfen usw. 
benötigt werden. BE Bauele-
mente ist mit rund 440 Mit-
arbeitern Teil der Schweiker-
Gruppe und bestens für die 
Zukunft aufgestellt. „Wir sind 
sehr stolz auf das Erreichte“, 

sagt Geschäftsführer Krabbe. 
„Um unseren gemeinsamen 
Erfolg fortzuführen, investie-
ren wir laufend in unsere Pro-
duktionsstandorte und unsere 
Mitarbeiter. Dabei haben wir 
stets die Marktanforderungen 
im Blick und erschließen neue 
Geschäftsfelder im In- und 
Ausland.“

den Kühlschrank inspiziert 
hatte, erzählte Patrizia freu-
dig, dass sie letzte Nacht ge-
träumt habe, der Kühlschrank 
sei voll.
Ob sie sehr enttäuscht war, 
als sie danach den realen 

Kühlschrank öffnete, habe 
ich nicht in Erfahrung ge-
bracht. Aber vielleicht war 
dieser Traum die Katharsis 
hin zu einem erwachsenen 
Blick in den nunmehr vollen 
Kühlschrank.
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Volkshochschule Lippe-West

Pflanzentausch und Igel-
Aktionstag im Repair Café Lage
Der BUND Lage, der Ver-
ein „Wildtiere OWL e. V.“ und 
die Volkshochschule Lip-
pe-West laden für Samstag, 
31.10.2026, zu einem Aktions-
tag rund um den naturnahen 
Garten ins Repair Café in Lage 
ein. Neben der kostenfreien 
Pflanzentauschbörse für Stau-
den, Ableger und Samen steht 
ein zweiteiliges Familienpro-

gramm auf dem Plan: Ein Ein-
führungsvortrag informiert 
über die Lebensweise des 
Igels, bevor Kinder gemein-
sam mit ihren Eltern ein eige-
nes Igel-Futterhaus für den 
Garten bauen. Das Komplett-
programm (Vortrag und Bau-
en) wird an zwei Terminen an-
geboten: von 10.30 - 12.30 Uhr 
(Kursnummer: G3087LA) sowie 

VdK Ortsverband Lippe-West

VdK Lippe-West: Gemütliches 
Beisammensein mit Kaffee und 
Kuchen
Am Samstag, den 24.10.2026 
2026 veranstaltet der VdK Orts-
verband Lippe-West für seine
Mitglieder ein Kaffeetrinken 
mit anschließendem Bingo-
spiel. Jeder Teilnehmer erhält 
einen Preis.
Wir freuen uns auf einen schö-
nen Nachmittag in entspannter 
Atmosphäre.
Ort: Gemeindehaus an der 
Marktkirche in 32791 Lage, 
Langestr. 70.
Beginn: 15.00 Uhr, Ende ca. 
17.00 Uhr.

Wir freuen uns auf eure Anmel-
dungen unter Angaben des Na-
mens, des Wohnortes und
Personenzahl bis zum 
18.10.2026.
Anmeldungen bitte unter:
Michael Zwirner, Tel. NR. Tel.: 
05232-67939 oder E-Mail: mi-
chael.zwirner@web.de
Renate Müller, Tel. NR. Tel.: 
05232-2202 oder E-Mail: Kin-
derarche12@googlemail.com
Gabi Meier zu Döldissen, Tel.
NR. Tel.: 05231-3064949 E-
Mail: gabimzd@icloud.com

Elterncafé im Familienzentrum „Das Spatzennest“ 
zum Thema „Herbst“

„babySignal – Mit 
den Händen sprechen“
Am Dienstag, den 3.11.2026 
von 15.00 - 15.45 Uhr bieten 
wir im Rahmen des Familien-
zentrumsverbund Leopolds-
höhe Nord-Süd ein offenes El-
terncafé für Eltern, Großeltern 
und Interessierte an – dieses 
Mal unbedingt mit Kindern! 
Frau Julia Rose ist Diplom-Pä-
dagogin und stellt als Referen-
tin das Konzept „babySignal – 
Mit den Händen sprechen“ 
vor.
„babySignal“ steht für den 
frühen Dialog: Lange bevor 
Kleinkinder ihre ersten Wor-
te sprechen, können sie ihre 
Bedürfnisse und Beobachtun-
gen durch Handzeichen kon-
kret zum Ausdruck bringen. 
Ob »essen«, »trinken«, »noch-

mal« oder »Musik«: Für Eltern 
ist es ein faszinierendes Erleb-
nis zu sehen, wie ihre Kinder 
(ca. 6 - 24 Monate) sich ihnen 
mit den Händen mitteilen und 
wie glücklich es sie macht, ver-
standen zu werden. Bei „ba-
bySignal“ lernen Erwachse-
ne weitere Handbewegungen 
für den Alltag mit ihrem Baby, 
sog. Babyzeichen. Alle Hand-
zeichen sind Gebärden aus 
der Deutschen Gebärdenspra-
che (DGS).
Warum? Durch die Gebärden 
erhalten Sie frühe Einblicke 
in die Erlebniswelt Ihres Kin-
des. Ihr Kind erkennt, dass es 
mit Handzeichen ausdrücken 
kann, was es sieht, hört, er-
lebt und haben möchte – und 

Bezirksliga-Auftakt für den Schachclub Leopoldshöhe

Schachclub Leopoldshöhe 
unterliegt Turm Lage trotz 
Aufholjagd denkbar knapp

	 Symbolbild: Meyhome, pixelio
Am Samstag, den 26.9.2026, 
begann für die Leopoldshöher 
die neue Saison in der Bezirks-
liga mit einem Heimspiel. Zu 
Gast in der Felix-Fechenbach-
Gesamtschule war der Schach-
club Turm Lage. Um 14.00 Uhr, 
eine Stunde früher als bislang 
gewohnt, wurden die ersten 
Figuren auf den Brettern be-
wegt. Leider mussten die Leo-
poldshöher ein Brett unbesetzt 
lassen.
Nach etwa drei Stunden Spiel-

zeit sah es nicht gut für Leo-
poldshöhe aus. Eine Partie 
hatte Lage für sich entscheiden 
können und drei Partien waren 
Remis ausgegangen. Lage führ-
te 3½ : 1½. Dann aber konnten 
sich Rainer Schwarz und Jörg 
Schondelmaier im Endspiel 
durchsetzen und Leopolds-
höhe glich aus. Leider musste 
Maik Truffel schließlich nach 
spannendem Endspiel die Se-
gel streichen und Leopoldshö-
he verlor doch knapp 3½ : 4½.

PUB-Fraktion eskaliert Streit um Kita Greste

PUB wendet sich wegen Kita 
Beschluss an die Bezirksregierung
Leopoldshöhe(rto). Die PUB-
Fraktion im Leopoldshöher Ge-
meinderat wendet sich nach der 
letzten Ratssitzung jetzt an die 
obere Kommunalaufsicht des 
Kreises. Bereits am 19.9.2026 
sowie am 4.10.2026 habe man 
sich an die  Kommunalaufsicht 
des Kreises Lippe gewandt und 
auf einen aus ihrer Sicht er-
heblichen Rechtsverstoß beim 
Zustandekommen des Rats-
beschlusses DS 98/2026 der 
Gemeinde Leopoldshöhe zur 
Schließung der Kita Greste hin-
gewiesen und um dringende 
aufsichtsrechtliche Prüfung ge-
beten. Da es bis jetzt keine Ant-
wort gegeben habe geht die 
PUB jetzt den nächsten Schritt, 
so Frank Elbrächter.
Leider hätten einige Ratsmit-
glieder immer noch nicht ver-
standen, dass es hierbei nicht 
um die inhaltliche Diskussion 
über das Für und Wider kom-
munaler Kitas geht, sondern 
um den Erhalt unserer Demo-
kratie. Anders könne man die 
Vertagung der diesbezüglichen 

Anträge der letzten Ratssitzung 
nicht erklären schriebt der 
Fraktionsvorsitzende in einer 
Nachricht an die Redaktion.
„Wir sehen es als unsere Pflicht 
als Ratsmitglieder der Gemein-
de Leopoldshöhe an, zu verhin-
dern, dass ein Bürgerbegeh-
ren, das (trotz Ferienzeit) 25 
Prozent der Wahlberechtigten 
unterschrieben haben, faktisch 
ins Leere läuft. Dies würde dem 
Vertrauen der Bevölkerung in 
die demokratischen Institutio-
nen erheblichen Schaden zufü-
gen. Insbesondere, wenn sich 
herausstellt, dass der Ratsbe-
schluss rechtswidrig ist. Nicht 
auszudenken, wenn diese Fest-
stellung erst nach der endgül-
tigen Schließung der Kita Gres-
te ergeht“, so Frank Elbrächter 
wörtlich.
Das Schreiben an die Obere 
Kommunalaufsicht, das der Re-
daktion vorliegt umfasst fünf 
Seiten DIN A4 sowie 9 umfang-
reiche Anlagen.

von Reiner Toppmöller

von 13.00 - 15.00 Uhr (Kurs-
nummer: G3089LA). Die Mate-
rialkosten für den Bausatz be-
tragen 20,00 €. Da die Plätze 
begrenzt sind, ist eine Anmel-

dung über die vhs erforderlich. 
Dies ist online auf www.vhs-lw.
de, Tel.: 05232-9550-0 oder per 
E-Mail an info@vhs-lw.de mög-
lich.
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Eisenbahnfreunde Lippe laden zum traditionellen 
Herbstbasar ein

92. Modellbahnbasar: 
Ein Fest für Groß und Klein

Einladung der Eisenbahnfreunde Lippe zum 92. Modellbahnba-
sar mit Ausstellung.� Foto: Eisenbahnfreunde Lippe

Am Sonntag, den 8.11.2026, 
lädt das Schulzentrum Wer-
reanger in Lage von 11.00 
- 16.00 Uhr zum 92. Modell-
bahnbasar der Eisenbahn-
freunde Lippe ein. Dieser tra-
ditionelle Herbstbasar hat 
sich als fester Treffpunkt für 
Modellbahnbegeisterte etab-
liert und bietet ein vielfältiges 
Angebot: Zahlreiche Händler 
und befreundete Vereine prä-
sentieren Modellbahnartikel 
aller Spurweiten und Herstel-

ler – von Fahrzeugen bis Zu-
behör.
Modellwelten live erleben: 
Neben der Möglichkeit, Neu-
heiten zu entdecken und Rari-
täten zu erwerben, bietet der 
Basar interessante Einblicke 
in die faszinierende Welt der 
Modelleisenbahn. Besucher 
können den Fahrbetrieb auf 
verschiedenen Modellbahn-
anlagen live erleben, darun-
ter eine Schweizer Modell-
bahnanlage sowie eine digital 

Sportkegelverein Greste-Lage
Sieg und Niederlagen!

1. Damenmannschaft (hin-
ten, v.l.) Nora Rüsenberg, 
Christina Rähse, Lilly Lem-
ke und Jana Lammert mit 
(vorne) Josephine Lammert.
� Fotos: Privat

1. Herrenmannschaft (hin-
ten.v.l.): Nils Hartnack, Ste-
phan Rüsenberg und Eckhard 
Kopp mit (vorne, v.l.) Björn 
Brinkmann, Dennis Siekaup 
und Maik Aderhold.

In der 1. Damenbundesli-
ga empfingen die Damen des 
SKC Greste-Lage den RSV Samo 
Remscheid D1. Leider mußte 
man in eine denkbar knappe 
Heimniederlage mit 4.521 Holz 
: 4.548 Holz und 0 : 3 Punkten 
einwilligen. Es fehlten somit 
nur 28 Holz zum Sieg. Aber 
die feinen Ergebnisse von Lilly 
Lemke 785 Holz, Nora Rüsen-
berg 761 Holz und im Team 
Doppel 1 Lilly Lemke 385 Holz 
und Josephine Lammert 382 
Holz und im Team Doppel 2  
Christina Rähse 362 Holz und 
Jana Lammert 388 Holz und 
im Schlußblock: Jana Lammert 
708 Holz und Christina Räh-
se750 Holz lassen für die Zu-
kunft hoffen.
Von der 1. Herrenmannschaft 
wurde das Team von SK RWE 
Niederaußem 1 im Sportke-
gelcenter Greste empfangen. 
Hoch motiviert ging die 1. in 
den Wettkampf und setzte 
sich klar mit 4.829 Holz : 4.465 
Holz und 3 : 0 Punkten durch. 
Erstklassiger Kegelsport wur-
de von Eckhard Kopp 794 Holz, 
Nils Hartnack 814 Holz, Björn 
Brinkmann 775 Holz, Dennis 
Siekaup 823 Holz, Maik Ade-
rhold 809 Holz und Stephan 
Rüsenberg 814 Holz gezeigt. 
Lohn dieser feinen Leistung ist 
der 5. Tabellenplatz in der 2. 
Kegelbundesliga.
Beim SC Reckenfeld 1928 3 
musste die 2. Mannschaft an-
treten ud unterlag mit 3.073 
Holz : 2.887 Holz und 3 : 0 
Punkten. Auf den schwierigen 
Bahnen in Reckenfeld erziel-
ten Simon Gries 754 Holz, Udo 
Buchwald 731 Holz, Marvin 
Lammert 742 Holz und Man-
fred Lammert 660 Holz Holz. 
Somit wird in der Herren Ober-
liga Nord weiterhin der 2. Ta-
bellenplatz belegt.
Beim SG Sauerland 1 hatte die 
3. Mannschaft trotz einer ge-
schlossenen Mannschaftsleis-
tung keine Chance und unter-

lag mit 2.888 Holz : 2.569 Holz 
und 3 : 0 Punkten. Für den SKC 
kegelten: Jürgen Wiebusch 651 
Holz, Uwe Wenzel 636 Holz, 
Jann Klein-Günnewyck 647 
Holz und Kai Kriens 635  Holz.

Sportkegelverein Greste-Lage kürt seinen Champion

Hattrick perfekt: Nils Hartnack 
zum dritten Mal Vereinsmeister!

Vereinsmeister Nils Hartnack präsentiert mit Matthias Fortkord 
(v.l.) den Pokal.� Foto: Privat

Zum 3. Mal sicherte sich Nils 
Hartnack den Titel des Ver-
einsmeister des Sportkegel-
verein Greste-Lage. 32 Sport-
kegler bewarben sich um den 
Titel des Vereinsmeister. Am 
Ende qualifizierten sich Matthi-
as Fortkord und Nils Hartnack 

für das Finale. Hier wurden 
auf den vier Bahnen jeweils 10 
Wurf in die Vollen gekegelt.
Nils Hartnack siegte hier sou-
verän mit 321 Holz zu 296 Holz 
gegen Matthias Fortkord und 
sicherte sich zum 3. Mal in Fol-
ge den Titel und den Pokal.

dass es damit verstanden wird. 
Dinge und Personen können 
benannt werden, Bedürfnisse 
und Gefühle können mitgeteilt 
werden. Denn wer sich ver-
standen fühlt, hat bessere Lau-
ne – egal, ob groß oder klein.
In diesem Elterncafé steht 
das Thema Herbst im Vorder-
grund. Frau Rose wird unter-
stützend viele Gebärden zei-
gen, die sie in Ihrem Alltag 
umsetzen können. Spielerisch 
können Sie von allen Eltern, 
Großeltern und Interessier-
ten auch im Alltag mit ihrem 

Kind oder auch Enkelkind um-
gesetzt werden.
Für weitere Informationen ste-
hen Ihnen die Internetseiten 
www.babysignal.de und www.
youtube.de (Suchwort „baby-
Signal“) zur Verfügung.
Wir freuen uns auf einen inter-
essanten Nachmittag im „Spat-
zennest“! Bei Interesse melden 
Sie sich bitte Zeitnah im Fami-
lienzentrum „Das Spatzen-
nest“, unter Tel.: 05202-80934 
oder per Mail unter E-Mail: ki-
taspatzennest@leopoldshoe-
he.de an
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16 Migrantinnen streben 
„Seepferdchen“-Abzeichen an

Schwimmkurs als Brücke zur 
Integration in Leopoldshöhe

Dank der Spenden von der Bürgerstiftung Leopoldshöhe: Vertre-
ten durch Gerhard Schemmel und Lisa Möller (4.und 5. v.l.) so-
wie vom Partnerschaftsverein Heike Kortekamp und Eleni Kons-
tantinidis (2. und 3. v.r.) können sie weiterhin mit Svea-Dorit 
Loer trainieren.� Foto: Privat

Leopoldshöhe-Asemissen. Das 
Seepferdchen könnte eine Me-
tapher für weibliche Emanzipa-
tion und Eigenständigkeit sein. 
Immerhin übergibt das Weib-
chen dem männlichen Partner 
den Nachwuchs zum weiteren 

Austragen in dessen Bauchfalte.
Allerdings ist nicht davon aus-
zugehen, dass die 16 Migran-
tinnen an die weiblichen Mee-
resbewohner denken, wenn sie 
in den Fluten des Schwimm-
bades der Grundschule Ase-

Heimtiere der Woche im Tierheim Bad Salzuflen:

Red und Bo: 
Zwei sanfte Husky-Rüden 
suchen ein liebevolles Zuhause

Ich bin Red.
� Fotos: Petra Naafs Ich bin Bo

Das Tierheim Bad Salzuflen 
stellt diese Woche zwei ganz 
besondere Schützlinge vor: 
die Husky-Rüden Red und Bo. 
Beide wurden im Mai 2026 
aufgrund der Auflösung einer 
Hundezucht in die Obhut des 
Tierheims übergeben. Sie su-
chen nun dringend ein neu-
es, verständnisvolles Zuhause, 
idealerweise bei Menschen mit 
umfassender Erfahrung in der 
Haltung dieser anspruchsvol-
len Rasse.
Red, ein beeindruckender roter 
Rüde mit strahlend blauen Au-
gen, kam bereits kastriert ins 
Tierheim. Sein Gefährte Bo ist 
ein wunderschöner schwarz-
weißer Rüde mit dunklen Au-
gen. Beide Tiere wurden zwi-
schenzeitlich tierärztlich 
untersucht und geimpft, so-
dass sie bestens auf ihren Um-
zug vorbereitet sind. Ihr bishe-
riges Leben verbrachten Red 
und Bo in einem Außengehege 
zusammen mit vielen weiteren 
Huskies, was ihre Sozialkom-
petenz innerhalb der Rasse 

gestärkt hat. Es ist nun an der 
Zeit für die beiden, individuelle 
Aufmerksamkeit und ein dau-
erhaftes Heim zu finden. Das 
Tierheim Bad Salzuflen betont 
die Wichtigkeit, dass neue Be-
sitzer möglichst Husky-erfah-
ren sind, um den speziellen Be-
dürfnissen dieser intelligenten 
und bewegungsfreudigen Hun-
de gerecht zu werden. Huskies 
benötigen viel Auslauf, menta-
le Stimulation und eine konse-
quente, aber liebevolle Erzie-
hung.
Interessenten, die Red und Bo 
kennenlernen möchten und 
ihnen ein passendes Zuhause 
bieten können, sind herzlich 
eingeladen, Kontakt mit dem 
Tierheim aufzunehmen.
Kontakt: 
Tierheim Bad Salzuflen, Zie-
gelstr. 76, 32105 Bad Salz-
uflen / Kontakt Hundehaus: 
Tel.: 05222-58244 Katzen- und 
Kleintiere Tel.: 05222-4907 
www.tierheim-badsalzuflen.
de /E-Mail: info@tierheim-bad-
salzuflen.de

Big Band des Musikverein Oerlinghausen lädt ein

Big Band-Vesper mit 
besinnlichen Stücken
Am Freitag, den 20.11.2026, 
findet die schon zur Traditi-
on gewordene Big Band-Ves-
per unter Mitwirkung  der Big 
Band des  Musikvereins Oer-
linghausen (MVO) in der evan-
gelisch-reformierten Kirche 
Asemissen/Bechterdissen in 
der Danziger Straße 2 in Leo-
poldshöhe statt.
Die Big Band  wird unter der 
Leitung von Christoph Leo  ne-
ben besinnlichen Stücken ganz 
viel Jazz, Latin, Swing und Funk 
präsentieren. Freuen kann 

man sich auch auf den Auftritt 
der Sängerin Annika Richsmei-
er und verschiedener Solisten 
der Big Band. Ein Abendlied 
lädt die Zuhörerschaft zum 
Mitsingen ein.
Die Veranstaltung, zu der die 
evangelisch-reformierte Ge-
meinde Asemissen/Bechter-
dissen sehr herzlich einlädt, 
beginnt um 18.00 Uhr und 
dauert eine familienfreundli-
che gute Stunde.
Der Eintritt ist frei, am Ausgang 
wird eine Kollekte erbeten.

gesteuerte H0-Zweileiter-Seg-
mentanlage, die die Detail-
verliebtheit des Hobbys ein-
drucksvoll zeigen.
Das großzügige Schulzentrum 
Werreanger bietet ausrei-
chend Platz für die Verkaufs-
stände und eine gemütliche 
Cafeteria, wo sich Besucher 
bei Getränken und kleinen 
Snacks stärken und austau-
schen können. Die Veranstal-
ter freuen sich auf zahlreiche 
Gäste und eine besondere At-
mosphäre.
Anreise und Wichtiges auf 
einen Blick: Der Veranstal-

tungsort ist hervorragend 
erreichbar: Es gibt kosten-
lose Parkmöglichkeiten und 
einen barrierefreien Zugang. 
Vom Bahnhof Lage aus ist 
das Schulzentrum in zehn Mi-
nuten zu Fuß erreichbar. Die 
Adresse lautet Breite Straße 
3, 32791 Lage.
Die Eisenbahnfreunde Lip-
pe versprechen einen ab-
wechslungsreichen Basartag 
für erfahrene Modellbahner, 
Einsteiger und Familien. Der 
Eintritt beträgt für Erwachse-
ne 3,00 €; Kinder haben frei-
en Eintritt.

missen das Schwimmen ler-
nen. Das gemeinsame Ziel der 
Teilnehmerinnen des dritten 
Schwimmkursus unter Leitung 
von Svea Dorit Loer steht fest: 
sie möchten die Prüfung für ihr 
„Seepferdchen“ bestehen.
Die nicht fest gefügte Grup-
pe des „Runden Tischs Asyl“ 
ist auch offen für neue „See-
pferdchen“-Aspirantinnen, er-
klärt die Schwimmlehrerin und 
beschreibt den lohnenden Weg 
„von gar nicht schwimmen bis 
schwimmen können“. Manche 
ihrer intrinsisch hochmotivier-
ten Schülerinnen könnten zum 
Ende des Jahres im Schwimm-

bad in Helpup, wo die Voraus-
setzungen für die Seepferd-
chen-Prüfung gegeben sind, 
das begehrte Abzeichen er-
werben.
Um die Frauen in ihren sport-
lichen Bemühungen zu unter-
stützen, öffnen auch dieses 
Mal Sponsoren wieder groß-
zügig ihre Portemonnaies. 
Die Bürgerstiftung, vertreten 
durch Lisa Möller und Ger-
hard Schemmel, ferner Eleni 
Konstantinidis und Heike Kor-
tekamp vom Partnerschafts-
verein freuten sich mit den gut 
gelaunten Frauen und wün-
schen ihnen viel Erfolg.
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Nette Familie aus Leopoldshöhe sucht eine zuverlässige und 
gründliche Reinigungskraft zur Unterstützung im Privathaus-
halt. Wir wünschen uns regelmäßige Unterstützung, vorzugswei-
se alle 2 Wochen für ca. 3–4 Stunden. Bei gegenseitigem Interes-
se gerne auch wöchentlich. Wir freuen uns über eine nette und 
zuverlässige Person.
Zuschriften unter Angabe der Chiffre-Nummer KAZ 73225 an 
Das Blatt, Krentruper Straße 22, 33818 Leopoldshöhe oder 
per Mail an redaktion@dasblatt.de
Wohnkomfort für Kenner – Nur kurzfristig verfügbar Ende Okto-
ber! Hochwertige Echtleder-Sitzgarnitur steht zum Verkauf! 
Bestehend aus zwei eleganten Zweisitzern, präsentiert sich die 
Garnitur in klassischem Schwarz und zeitlosen Blickfang für jedes 
Wohnzimmer. Die Sitzmöbel sind sechs Jahre alt und in einem 
Top-Zustand. Das strapazierfähige Echtleder wurde stets sorgfäl-
tig gepflegt und zeigt kaum Gebrauchsspuren. Ein Highlight ist 
die Echtleder-Rückenansicht, die es ermöglicht, die Garnitur auch 
frei im Raum zu platzieren. Der Neuwert lag bei 3.800,00 €. Wir 
bieten sie nun, ideal für einen schnellen Verkauf Ende Oktober, 
zu einer VHB von 450,00 € an! 
Tel.: 0179-7895050
Wir suchen eine zuverlässige und gründliche Putzkraft zur 
regelmäßigen Unterstützung im Haushalt.Aufgaben:  Reini-
gung der Wohnräume, Staubsaugen und Wischen, Reinigung von 
Bad und Küche. Wir wohnen in Lage Innenstadt. Wir freuen auf 
Ihre Unterstützung.
E-Mail: PutzkraftLage@duck.com
Modelleisenbahn zu verkaufen? Modellbahner kauft komplet-
te Sammlungen und Zubehör.
WhatsApp: 0175-7774499
Ehepaar sucht:  2-3 Zimmer Mietwohnung in Bielefeld und 
Umgebung. 45-60 qm, max. 550 € warm. Wir sind beide Nicht-
raucher, keine Kinder, keine Haustiere. Bitte kein DG anbieten.
E-Mail: beteigeuze1@web.de
Bücher zu verschenken! Es sind diverse Bücher und Bild-Bän-
de. Alle Bücher sind sehr gut erhalten - also zu schade für den 
Müll!
Tel.: 01575-9646705 E-Mail: gebla@gmx-topmail.de

Wir räumen und entrümpeln Häuser, Wohnungen, 
Dachböden, Keller, gewerblich genutzte Räume, Hal-
len, Praxen und so weiter. Auch Kleinabriss von Garagen, 
Vordächern, Gartenhäusern etc. Demontage und Rückbau-
arbeiten. Fachgerechte Entsorgung. Seit über 15 Jahren Ihr 
Profi vor Ort. 
Borgis Verwertungen GBR Tel.: 05205-72553

05208 - 9599800 
www.dasblatt.de
redaktion@dasblatt.de

Nächste Ausgabe am 6.11.2026
Redaktionsschluss Fr., 30.10.2026 um 17.00 Uhr

Kleinanzeigenschluss Mo., 2.11.2026 um 12.30 Uhr
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Mulden zum Entsorgen 
von: Gartenabfällen, Misch-
müll, Baumschnitt, Boden-
aushub, Holz etc. liefert 
günstig Fa. Borgis
Tel.: 05205-72553

Immobilie verkaufen? Machen wir für Sie!  Ihr Partner vor 
Ort. Borgis Immobilien. Tel.: 05205-71536

Helpuper Straße | 42 32791 Lage / Lippe | T 05232 975 960
www.beckmann-fensterbau.de

FFeennsstteerr || RRoollllllääddeenn || HHaauussttüürreenn || IInnsseekktteennsscchhuuttzz || MMaarrkkiisseenn
GGaarraaggeennttoorree || WWaarrttuunngg && RReeppaarraattuurr || SSmmaarrtt HHoommee

AUSGEZEICHNETER
FENSTERFACHBETRIEB

BECKMANN
FENSTERBAU

Helpuper Straße 42
32791 Lage/Lippe 

TEL  +49 5232 975 96 0
FAX  +49 5232 975 96 29

info@beckmann-fensterbau.de
www.beckmann-fensterbau.de

FENSTER
ROLLLÄDEN
HAUSTÜREN 
INSEKTENSCHUTZ
MARKISEN
GARAGENTORE
SMART HOME

ALLES ANDERE ALS 
STANDARD.

Ich biete Ihnen: Hecken- und Strauchschnitt, Baum-und 
Strauchpflege, Rasen mähen, Beete pflegen, Unkraut entfer-
nen, Montage von Gartenzaun, Pflaster reinigen u.v.m. Ihr 
Gärtner
Tel.: 0160-95449264 WhatsApp: 0160-95449264

Garten- & Landschaftsbau - Ihr zuverlässiger Partner für 
eine gepflegte Außenanlage:  Pflasterarbeiten & Wegege-
staltung. Fachgerechter Heckenschnitt & Baumpflege, Rasen-
pflege & Garteninstandhaltung, Individuelle Lösungen für Ih-
ren Garten. Kontakt: Herr Havolli
Tel.: 0176-62977453

Sie suchen einen günstigen Fensterputzer?? Wir putzen Ihre 
Fenster, Wintergärten, Schaufenster, Vordächer zum günsti-
gen Preis!
Tel.: 05208-1746

Laminat, Parkett, Fer-
tig-Linoleum u. -Kork, so-
wie fachgerechte Verle-
gung.  Parkettauffrischung 
und Verleih von Parkett-
schleifmaschinen inkl. An-
lieferung u. Einweisung. 
Zuverlässig und preiswert. 
Tel.: 0172-5248869

Brennholz zu verkaufen! Trockenes, reines Buchenstamm-
holz aus heimischen Wald, 33 cm Scheitlänge. 120 EUR für einen 
Schüttraummeter bzw. 180 EUR pro Raummeter. 
Tel.: 0173-2386516

Sie brauchen eine Katzenbetreuung? Ich komme gerne zu Ih-
nen nach Hause und betreue Ihre Fellnase(n).
Tel.: 0176-24607258 WhatsApp: 0176-24607258   
E-Mail: mkohl65@yahoo.com
Gesundheitsbedingt zu verkaufen! E-Bike, neu, 69 km, 1.100 
Euro; E-Bike robust, 300 Euro; Jugendrad, fast neu, 350 Euro - 
zus. VB 1.500 Euro.
Tel.: 0176-60436622
Leider verlieren wir zum Dezember diesen Jahres durch Umbau-
maßnahmen/Nutzungsänderung den Standplatz unseres Wohn-
wagens.   Deshalb suchen wir eine Unterstellmöglichkeit in 
einer Maschinenhalle oder Remise auf einem Hofgut, Rest-
hof, o.ä., in Leopoldshöhe oder Umgebung. Wir sind natürlich 
gerne bereit notwendige Auf-/Umräumungsarbeiten zu erledi-
gen. Bei dem Wohnwagen handelt es sich um einen 465er Fendt 
mit einer Schutzhülle. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Tel.: 05202-88922



Freitag, . Oktober 2026 Seite 37  | LEOPOLDSHÖHE

Sie möchten einen Baum entfernen oder in der Höhe re-
duzieren? Gern helfe ich Ihnen, den Baum fachmännisch zu 
fällen und zu entsorgen. Langjährige Erfahrung sowie profes-
sionelle Ausrüstung sind vorhanden. Bei Interesse können Sie 
mich gerne unter folgender Nummer erreichen:
Tel.: 0176-80354547

Auktionshaus sucht: Bilder, Porzellan, Teppiche, Modell-Ei-
senbahnen, Fotoapparate, Musikinstrumente, Münzen, Uh-
ren, sowie Schmuck jeglicher Art. Nehmen Sie Kontakt zu uns 
auf. Gern auch kostenlose Hausbesuche sowie Schätzungen 
vor Ort. Auch Direktkauf wenn gewünscht!!!! Referenzen kön-
nen eingesehen werden. 
Tel.: 05731-4966185 Tel.: 0157-52147748

Wohnungssuche für Oerlinghausen und Umgebung. Ruhige, 
hilfsbereite  Oerlinghauserin möchte zurück in die Heimat und 
sucht eine Wohnung ab sofort oder später. Gesichertes Einkom-
men vorhanden, keine Haustiere. 
Tel.: 0152-04450950
Wohnung in Bielefeld-Ubbedissen, 3 ZKB, 87 qm, 2. Etage, Ein-
bauküche vorhanden, mit Balkon und Keller ab sofort zu vermie-
ten. Keine Tiere. Glasfaseranschluss, Stellplatz, KM EUR 650 zzgl. 
Nebenkosten
Tel.: 0176-23809326
Ampelschirm, 3,00 m Durchmesser, anthrazit mit Einlegeplat-
ten, Preis VHS, sowie diverse Flohmarktarktikel günstig abzu-
geben
Tel.: 0173-3691854 Tel.: 05202-6737
Ich suche eine nette Dame, evtl. pensionierte Englischlehrerin 
für privaten Englischunterricht, am liebsten bei mir zu Hause, 
ist aber auch an einem anderen Ort möglich
Tel.: 0152-04174883
VW Fox, Bj. 2011, Farbe rot, TüV neu, für 1.500 € VHB zu verkau-
fen
Tel.: 0152-23115221

Eulensammlung verschiedene Größe und Materialien an Samm-
ler, für zusammen 150 € VHB abzugeben (Bielefeld-Schildesche), 
evtl. auch ein tolles Weihnachtsgeschenk. 
Fotos unter: www.dasblatt.de/dieprivaten
Tel.: 0151-75053117
Hochdruckreiniger Kärcher K3, Schlagbohrmaschine, 1 Bohr-
hammer inkl. je 2 Akkus 18 Volt, Elektrokettensäger 440 cm 
Blattlänge, Nolstalgieradio, Musikcenter (Kassette, CD); Fahr-
rad 28 Zoll Biancai, alle Preis VHS
Tel.: 0162-6272620 Tel.: 05202-6737

E-Mountainbike Mar-
ke Cube 17 Zoll, Bosch 
Motor, ca. 8.200 ge-
laufen, Farbe schwarz, 
Akku top Zustand, Licht 
vorne + hinten, Schutz-
blech, Gepäckträger, 
Klickfix vorne, für 900 € 
zu verkaufen
Tel.: 0175 - 416 0234
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Wir kaufen Ihr Mehrfamilienhaus! Veraltet / schadhaft / 
Problem-Mieter /Insolvenz? Wir kaufen Ihr „Sorgenkind“ in 
OWL + 50 km Radius. Unkomplizierte Abwicklung. Jens Neu-
sesser Liegenschaften GmbH
Tel.: 0172-5219895 E-Mail: jens@neusesser.de

Baumfällungen zum Festpreis! Grünschnitt Entsorgung, Ro-
dungen, Baggerarbeiten.Fa. Borgis
Tel.: 05205-72553

Katzenbetreuung gesucht während unseres Urlaubs in Leo-
poldshöhe-Bexterhagen
Tel.: 05208-1851
VESPA-VESPA - Suche privat alten Vespa-Roller, Zustand egal, 
alles anbieten. Auch Lambret-
ta, Zündapp, HONDA Monkey, 
Dax u. Helix
Tel.: 01511-9700070 		
E-Mail: herbst-u2@web.de
Industrie / Gewerbegrund-
stück, mit und ohne Bebau-
ung, zu kaufen gesucht
Tel.: 05205-72553
Ich kaufe ganze Nachläs-
se und Sammlungen, Silber 
und Versilbertes, Bernstein, 
Koralle, hochwertiges Porzellan und Figuren, Uhren, Mode-
schmuck, Antikes, Besteck, Eisenbahn, Schmuck, Gold, Zinn 
und vieles mehr. Ich freue mich auf Ihren Anruf. Clarissa Becker, 
Hauptstraße 294, 33818 Leopoldshöhe, Dienstag: 9.30 - 15.00 
Uhr, Donnerstag: 9.30 - 13.00 Uhr 15.00 - 17.30 Uhr, Freitag: 9.30 
- 15.00 Uhr und gerne nach Absprache
Tel.: 0175-2402826

Lagerhalle Leopoldshöhe-Schuckenbaum: 360 m² Kalthalle, 
ca. 4 m hoch, Hallentor, Strom/Starkstrom, 25-m²-Nebenraum. 
LKW-Zufahrt bis zur Halle, Transporter kann einfahren, Rangier-
fläche nutzbar. Sofort frei. 1.116 € (3,10 €/qm) netto kalt zzgl. 
NK + MwSt., provisionsfrei. Optional: 293 m² Bürofläche am 
Standort.
Tel.: 0174-6901227
Suche Wald- oder Forstfläche, auch mit Sturmschaden/Käfer-
befall, im Erscheinungsgebiet des Blattes zu kaufen. Auch Wiese 
oder Grünland
Tel.: 05205-72553
Gewerbegrundstück/Halle zu kaufen oder langfristig zu mie-
ten gesucht von kleinerem Bauunternehmen im Raum Leo-
poldshöhe/Oerlinghausen/Lage
Zuschriften unter Angabe der Chiffre-Nummer KAZ 76636 an 
Das Blatt, Krentruper Straße 22, 33818 Leopoldshöhe oder 
per Mail an redaktion@dasblatt.de

Frau Reichmann  sucht: Garderobe; Handtaschen; Puppen; 
Porzellan; Bilder; Handarbeiten; Zinn; Silber; Silberbesteck; 
Schmuck; Pelze; Schallplatten; Münzen; Bücher, u.v.m.
Tel.: 0163-9573654

Für alle Fälle Ihr Handwerksgeselle.  Montage, Reparatur, 
Garten, Renovierung! Rentner mit Kleingewerbe (MwSt. fallen 
nicht an). Walter Taube
Tel.: 0175-7481682 Tel.: 0521-92649671

Nächster Erscheinungstermin am 6.11.2026
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E-Mountainbike Fully 19 
Zoll, Marke Bottecchia, brose 
Motor, Shamino Schaltung, 
ca. 2.800 km gelaufen, Far-
be neonorange, Akku top Zu-
stand, Licht vorne + hinten, 
Schutzblech, Gepäckträger 
speziell für Fully, FP 850 €
Tel.: 0171 - 410 89 55

Kaufe alte Ölgemälde, Möbel, Porzellanfiguren,  (Silber-) Be-
stecke, Zinn, Schmuck, Bernstein, Münzen, Briefmarken und al-
tes Spielzeug. Ganze Haushaltsauflösungen und Militärarti-
kel. Freue mich über jedes Angebot. U. Tallgauer, Lipperreihe
Tel.: 05202-73406
Büroetage Leopoldshöhe-Schuckenbaum: 293 m² im 1. OG, 6 
-10 Büros, großer Besprechungsraum, Nebenräume, 2 WC. Hel-
le Räume, Aufteilung teilweise flexibel, 2 Zugänge, ausreichend 
Parkplätze inkl., Glasfaser am Gebäude, gute A2-Anbindung. Ab 
sofort verfügbar. Nettokaltmiete 1.319,54 € (4,50 €/qm) zzgl. NK 
+ MwSt., provisionsfrei. Weitere Hallen- und Büroflächen auf An-
frage verfügbar.
Tel.: 0174-6901227
Modellbahn-Sammlungen gesucht! OVP & guter Zustand be-
vorzugt. Faire Preise.
Tel.: 0173-3000337
Von privat zu verkaufen: 5 Stck. Solarpanel ca. 1 x 2 m; ATM-
Sol 2.3 Flachkollektor 2,32m² € 100,00;   1 Oku Sandfilter Bali 
mit Umwälzpumpe gefüllt mit Filterglas € 50,00;   1 Solar-Re-
gendusche Garten € 10,00;  1 Enders Heizstrahler Gas Terras-
se € 30,00;  1 Teichroboter Dolphin Suction € 200,00;  1 Oase 
UVC-Filter Bitron 24C € 100,00;  1 Oase UVC-Filter Bitron 55C 
€ 100,00;  1 Wechselrichter Fronius Primo 4.6-1, in Betrieb von 
Mai 2023 bis Nov. 2025 € 200,00 nur Abholung – kein Versand, 
Gesamtpaket € 400,00          
Tel.: 0172-5222737

Fensterputzer „ Profi „ - Fenster „ inklusive „ Rahmen, Fens-
terbänke! Leiter Arbeiten nur beschränkt. Termine nach Ab-
sprache. Mo-Sa „ 8.00 bis 18.00 Uhr! 
Tel.: 0157-39444098

Suche zeitnah eine Haushaltshilfe in Knetterheide für 2 Stun-
den pro Woche nachmittags.  Es sollte eine Grundreinigung erfol-
gen und manchmal auch die Fenster geputzt werden. Sie sollten 
möglichst auf Erfahrungen mit dem Putzen zurückgreifen kön-
nen. Es wäre schön, wenn Sie sich melden würden. 
Tel.: 0176-76628986 E-Mail: michaelagogolin@web.de
HAUS IN 32107 UND UMGEBUNG GESUCHT! Paar (31 & 36), bei-
de voll berufstätig, sucht ein Haus in 32107 im Umkreis von 7 
km. • ab ca. 120 m² Wohnfläche • ab ca. 550 m² Grundstück • klei-
nere Renovierungen/Modernisierungen sind kein Problem • bis 
ca. 320.000 €, je nach Zustand. Sie möchten verkaufen oder ken-
nen jemanden, der über einen Verkauf nachdenkt? Wir freuen 
uns über jeden Hinweis – auch wenn das Haus noch nicht inse-
riert ist.
Tel.: 0176-31184954
Bücher zu verschenken!Lesen Sie gerne? Dann habe ich einige 
wunderschöne Romane, z. B. von Noah Gordon, zu verschenken!!
Tel.: 01575-9646705 E-Mail: gebla@gmx-topmail.de
Antiker Kapellenschrank mit Schnitzereien, um ca. 1900, 
dunkle Eiche, Höhe ca. 2,20, Breite x 1,30 m an Selbstabholer (Le-
opoldshöhe-Zentrum) kostenlos abzugeben
Tel.: 0175-4830602
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